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DieJubelfeierunsererFeuerwehr¬
DieJubiläumsfeierlichkeitenderUr¬
Berufsteuermehrwurdenheute ,vor¬
mittagsdurcheineFestmesseinder
Votikircheeingeleitet.DieHl .Masse
gelebrirtePrälatMord.Eswirkten
mit der WienerMännergefangen
unterderLeitungseinesdienten
Keldorfer,welcherdengefänglichen
Teilbesorgte,währenddieInterludien¬
vomProf .HrValkeraufderOrgel
begleitetwurden.

zurfestessehattensicheingefunden,
StatthalterGrafKielmanseggmit
demStatth .KonzigistenRiedv .Rie¬
deman ,PolizeichräsidentBresow
mitdemFol .KalUnger ,v .B .F.
sorge ,die Abg .Wolnyu .Mender,
dieStadt -u .GemünderteBraumeist,

Gaber ,heil ,hoft ,ha¬
koll ,Rotzberg ,Mühler ,zu¬
scheuer ,Herman ,u .Fischer
kais .RatAhorneru .Rostock
Länger u .GrundlerMag .
Rauer ,RohanBusch ,Pichler ,
derbeck ,Wessel ,abg .
Rienst ,ZermonarHörster ,
GeherztkeinRatCharosvon
derfrei .Rettungs-Gesellschaft
Mag .DirektorAppel ,dieOber¬
magistratsrätePohlu .Dr .May
Weiß die Oberbaurat Schorn
undGoldemund,derMagistrats¬
referentenMag.Dr .Schwarz,die
Mag.RätedontundGöttl .Polizei¬
des Pape ,die Mag .Sekretär
formanetu .dEberman,
dieDamenderFeuermehroffizier
der SekretärderKünstler .
Genossenschaftkais .Rat ,lobesser

vomVerbandderFeuerwehren.
kanntStelle KantnermitdenVor¬
standsmitgliedernSchnell ,Krie¬

Litzund zehn ,der Obmanndes
deutschenFeuerwehrverbandesaus
BöhmenStandPrag ,derkönigl.
BranddirektorReichBerlin
kais .Rat NiedermanMünchen,
Bander Stahl ,Wiesbaden ,
Präsidentdesan .o .Landesfeiermehr.
verbandeskais .RatProf .Schneck
St .Pöllen ,MagistratsratPatz
München)kommerzieletRe¬
gnad zermak viel
HauptleuteinDelegiereder
hinwilligenFeuermehren
Wien .DiestädtischeFeuer¬
mehr war unter kommenden
ten Müllermit 7Offiziere
u .29Geratenausgerückt.

NachdemGottesdienstedefitierten
sämtliche29Automobilemitder
MannschaftunterdemKommandodes
InspektorsMagervordemRathause.
Währenddieübrigenfestgestevonder
Freiheausdieseminteressanten
Schauspielezusahen,besichtigteBe¬BürgervonderLoggiadesRat¬
HausesausdieDefilierung

DaranschloßsichimGemeinden.
setzungssaaledieFestversammlung .
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AnläßlichdesJubiläumsisteine
kleineDenkschriftherausgegeben,
welchevomFeuerwehrkommandanten
Müllerverfaßtundmitzahlreichen
IllistrationenundReproduktionenvonBildern,diesichimFeuerwehr¬

museumbefinden ,versehenist
ArthurHelweinhat dazueinen
poetischenProloggeschriebenund
MalerCarriseinerschmuckes
Umschlagbildgeliefert.Daskeine¬
Büchleinwirdin denweitesten
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WienerRathausKorrespondenzdienstes ,et de
freudenrelegirtenreperi¬1 .Dezember1909 abends
nen unter fuhrung amfur

ad Johann derWenn vorkommendenten Muller
sanfter , der OberInspektorenzu kommenderKan¬ lite imaedevient desIn¬
stallungenzuferden150jäh¬ spektor Maÿer anBrand
genEhestandesdenWieist . meister Wagner .
Beruff als andeute der Content der am
Tag de inoffic .Rectorate ,unter seit
alle Besichtigungderneuen ter ,unterstützt vomBranden¬
Feuerhauptwacheinfarrten der Koller ,machtediekomen
Sonengasse in statt an Nachdemdie Hauptrate
der Berichtigung diener in allen ihren Teilenmuge

neue jamais vndbeichlicht war ,folgte
sichtete Hauptwacheanih¬ eine sehr interessante schau¬
auf den anGrunden bung an deman derfun¬
les ehemaligen gewecker wach gebeudeauserlesenden
favoriten derenglichen willigen lesungobjet
Gasgeschschaftwirtt ,wohnenInspektorSchifferLectordie¬
teil fections deStadtbandi übungdesObjektist alsoben
tector D .par sagenerbau¬ und Geschäftsbaugedacht ,
tet solten ,zugvollacullvomconstenin d .Stockwerkefabrik
artichersterium ist kame enthalt ,wohin sich
den stadtbaren aus¬ er 4 .Stocke des judice
beit und senatus denan¬ fahr gehörigen Magnus

die am Rate sei¬ raumebefinden das 1 .u .2 .
aufsichtigte die GebenStadt hochweise enthalt Privation
rote Ritari ,teils ,Haseman¬nungen .Einefeier sicheresich
Michel ,nochAngelif .Graf , fuit vomParcere biszumwareta
derbeck ,Krabe gnati und denbodenvondieser stiegean¬
Posch ,die maligengefer¬ sind die ein unwohl
tatis separire u .nieder , fabro ,an directenzufan¬Zentraliuspektoroderpolitiret lichdauerenmit solidiret de¬ der übunglagefolgendeCammer ,obmagistrat Gedankezu gründe .Indensperger bebauras prae¬ arbiträumen denfarr¬
MagistratirteCocil .Schwar¬in welches Bentenverwandt
setzte der Ehemann ,bei wird ,ist inunmittelbare
dat Dobuerkein hathermenWahr desHauptausganges
friederit u .fanNani . zur stiege fersausgeractumNeuert anfahen ,stadt u .hat denin diefabrikats¬

Rat .dubia ,pto fendenLeutendenRückzugver¬
vorstetur acta vonservit legt .Bei Ankunftderhaupt¬
mit fallen demsenteninter¬

wachezeigensichaneinem
fenden in Stockwerkein¬
fene Leute u .undSternwarte
toren am Balton auch
an denfenstern erbitten ,die

umHilfe rufen ,essofort
zu erkennen ,das dieHauses
steht nicht ause pas aber
ist .Eswardaber diepecu¬
matische Bibleiter nachdan
4 .Stocke u .übersaheSiedes Rungius
lectis tam dem3 .Stockgeführt
und die Hebungschleu¬
imersten feustendes 3 .Roches
auferzogen .DieMennendes
der Mannschaft wegen
gebt mit Hackenleitern und
Rüttich in den 2 .Stockvor¬

während jure angarstite
über Hackenleiternmiteiner
Schlächlicham3 .Stockvor¬

get .
Ungemeinraschu .prazisegehenalle

dieseOperationenvorsich ,raschwirddie
RettungsaktionmitRettungsschlauchen
Springu .Rutschluchdurchgeführtu .sobald
dieMannschaftnachbeendeterRettungsak,
tionverfügbargewordensind ,werden
weitereSchläucheüberdieLeiternsowie
überdieHausstiegegegendasFeuer¬
geführt.GegenEndederLöscherbeit
wirdwahrgenommenn,daßderobern
TeilderRiegeu .dasdocheinzufür¬
zudrohen,weshalbvondemkommen¬
dierendenOffizierderRückzugder
obenbefindlichenMannschaftangeord¬
netwird .Kurzdaraufwurdedie
Übungabgebrochenu .dieMannschaft

rückte wiederin
DieVersammlung,insbesondere,die

FachmauerfolgtendeneinzelnenStadien
mitaußerordentlicherAufmerksamkeit
u .lebhaftestenInteresseu .sprachendann
überdiePräzisionu .Schlagfertigkeit

sowieüberdieVorzüglichkeitderein¬
getenGerätschaftenihneingeschränk¬
te Anerkennungaus .
NacheinereinfachenHauseverlesen
dieGastdasinteressanteObjekt.Abends
wohntendieauswärtigenfestge¬
denVorstellungenimHosterthaleru.
inderJosebei .DieGeneralien¬
danderHofagerhatteüberErsuchen
desBürgermeistersfürdiesenZweck
eineAnzahlvonSitzeninentgegen,
kommensterWeiseüberlassen.



DienerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus. Fol .21360.

Herrn R .R .
17.Jahrh.Wie,Mittwoch,1 .Dezember19.
ErsteösterreichischeScharlasse.Bei
derErstenösterreichischenSparkasse
werden im Novembervon22948
Parteien,621 .635 .eingelegt,undan¬
21751Parteien 8933 . 308rück¬
gezahlt .DerandernErnteActa
bedinge des No14315
bei der ApothekenLiquidatur

wurden ,in Vormonate4842 .
zugezelund1584.847 .rückgezahlt
der undder Hypothekarverlesen
BetragEndeNovember28 ,35468.
beiderPfandbriefanstaltwurden
imabgelaufenenMonatepothekar
ansehenimBetragevon91244x
erzählt .AmSchlüssedesMonates

beruhendie michaushaltenden
Carls 20603 . 93derTi¬
gung lösungsfond 321237 .
diePfandbriefein60järigenUmlauf
305 .200l .bei der hettevor¬
ratung würden ,in seiner
anSechselnkontiert15977 .237
eincassiert14 ,114 .15.
BetätigungarmerSchulkinder¬
derZentralvereinzurBelästigung,ar¬
merSchulkinderin Wienhatheute
mitderBeköstigungderSchulkinder
in allenBezirkenviersbegonnen.
Eswerdenüber12000Kinderdieser
Wohlthatteilhaftig.

Ball der Stadt Wien .Fürden

nächstjährigenBallderStadtWien¬
ist vorläufigder1 .Februar1910in
Aussichtgenommen.

DieJubelfeierderstädtischenFeuer
mehr .

Nach11UhrhandimGemeinderat
sitzungssaaleine Eversammlungstatt ,

anwelchermitAusnahmedesStatt¬
haltersGrafenKielmanseggalle¬
gasteteilnahmen,welchein derKirche
erschienenwaren .Außerdembemerkte
manimSaale ,in welchemsichan
StelledesReferententischeseinmächtiges
BlumenbosquetmitderBusedes
KaiserserhobnochVizen .Hiersamer
in VertretungfremderFeuerwehren

Rohrer aus Brun ,in¬Hebun¬
Schwarz Hr .NeustadtBranddirektor
Juin Graz ,Bürgermeister
Schauer ,WelskommendenRichter
Olmütz,BranddirektorBera-¬
Ausbruck,Landesfeiermehrlöschinspektor
Berger(Klagenfurt),Kommandant
Nomola( Kakau,vonderPolizei¬
RegierungsratMarinovich ,Polizerat

D .Jamermit denOberschektoren
Tauberu .Kremerdie G .Oppen¬
BergerBuschu .Posch,Präsidiation
standBiel ,KonglidirektorReich
RatMayeru .Akad .MalerOtto
VorangenenVollantaus
demArbeitsministeriumderFrüher
in städtischenDienstenwaru .als
städtischerEigenen,dieneue
Feuermachefarrtenerbauthat .

Bürgerm.Liegereröffnetedie
feiermiteinerkurzenBegrüßungs
ansprache,woraufPräsidialverstand
Dr .BibldieeingelaufenenEntschuldi¬
gungs -u .Beglückwünschungsschreibefehlen
verlas ,außerdenbereitsvonuns

mitgeteiltenBegleiter
schungsschreibensindnochsolcheeinge¬
langtvomBrandmajorSchwammer
Ruhe ,vomOffiziersorgderHam¬
burgerBerufsfeuerwehr,vonVer¬
bandderdeutschenBerufsteuer¬
wehren ,vomOberkommandantender
ottomanischenFeuerwehrerwenter
GeneralGrafSchanzPascha,vom

BrandmeisterGegnerMünchen,
derVermögensverwalter

vonR .Rosaist .Rat
Haftung

2

besondershervorgehobenistdas
SchreibendesVolgentrahenten
Bezelder übrigensher¬
hönigder feier bewohnte ,durch
die WortewärmsterAnerkennung
welchederTätigkeitderstädtischen
Beruffenmehrgewolltwarten.
desSchreibenlautet :
Euerecellenz ,dieWiener

städtischeHeuerhatdurchden
heitenihrerOrganebeijederGe¬
legenheit bewiesenenmit
und ihre hingebung u .davor
die DankbarkeitundBewunde
rungder DienerBevölkerung
errungen;siehatauchdurchdie

Sachkenntnisihrer Leitungund
die Fürsorgedermaßgebenden
JationstetsaufderHöhelech¬
nischerAusrüstungerhalten,
wirderholtdie vonAnerkennung

ausländischer Sachege¬
fundenundfürdiegleichartigen
InstitutionenandereStädtevor¬
bildlichgewirkt,diePolizerdirek¬
tionscheziell ,dieininnigen
Wechselbeziehungenzurstädtischen
Feuerwahrsteht ,hatsowohlbei
der Leitung als auch beiallen
OrganendiesesInstitutesstetsdas
KollegialteEntgegenkommenund
diekräftigsteMithilfegefunden.
EsistmirdahereineangenehmePflis¬
anläßlichderstattfindenenJubi¬
läumsfeierlichkeitenderFeuer¬
wehr erhellen ,als deren10

oberstenChefundRepräsenta¬
ten imeigenensowieimNamen
der WienerPolizei -Direktion
dieherzlichstenundwärmstenGlück¬
wünschezuübermitteln

dermagistratischeFeuerwehrschen
renMag.RatDr .Schwarzhielt ,sodann
folgendeRede.



DieFeuerwehrderk .k .Reichshaupt¬
u .ResidenzstadtWienhatdieEhre,
heutedenTagihres150jährigenBestan¬
dasfestlichzubegehen.Einenwichtigen
VerwaltungszweiginjederGemeinde
bildetdieObsorgefürdieHeuersicher¬
heit ,undmitderFortschreitenden
EntwicklungderStadtmußHandin
HandgehendieAusbildungdesFeuer¬
löschwesens.DieVerbesserungder
Wasserbeschaffung,dieÄnderungder

Bauernung ,jede Erfindungund
NeuerungaufallenGebietender
TechnikmußfürZweckederFeuer¬
wehrnutzbargemachtwerden,falls
die FeuerwehrdenAnforderungen
derNeuzeitentsprechensoll .DieStadt

Sinnhat solchemoderneFeuer¬
wahr .AuseinenAnfängenhatsich
die WienerFeuerwehrzuihrer
jetzigenGrößeundBedeutungempor
gearbeitetundistsonangebend
gewordenfürdasFeuerlöschwesen
weitüberOsterreichsGrenzen.
Esseimirgestattet,inkurzenUm¬risseneinBildderEntwicklungder
WienerFeuerwahrzugeben.
MitderTheresianischenFeuer¬

polizeiordnungvomJahre1759beginnt
dieGeschichtederWienerBerufs¬

Feuerwahr,indemdamalsdieerste
ständigeFeuerwache,bestehendaus
10MannmitbespanntenSpritzen
undWasserwegengeschaffen,würde
durchdieFeuerholzenordnung
vom31 .Dezember1817erführen
dieseBestimmungeneinewesentliche
ErweiterungunderscheintzumerstenmaledieVerpflichtungzur
Feuermeldungausdrücklichausgesprochen

InWienbestandnureineeinzige
FeuermeldestationamTurmedes
S .StefanDomesunderstimJahre
1854 WürdevomTurmebis zur
FeuerwehreineTelegraphenleitung

hergestellt.ImJahre1862erfolgte
dieErrichtungvon8Feuerwehr¬
finalen ,welchemitderZentrale
durchKabelleitungenverbunden
würden .Zudieser Zeit lagdie
LeitungdesLöschwesensinden
HändendesStadtbauamtes

diefurchtbareBrandkatastrophe
imRingtheateram8 .Dezember
1881undderzweiJahrespäter
erfolgteBrandanderRothaner¬
landebrachteüberAntragdes
damaligenStadtbaudirektorsFranz
Bergerdie neuerlicheAusge¬
staltungdesFeuerlöschwesensdurch
vollständigeTrennungderfeuer¬
mehrvomStadtbauamteund
durchdieSchaffungeinerneuen
Feuerholzenordnung.Am7 .Mai
1884,alsovon25Jahren,wurdedas
inwesentlichennochheuteinGeltung

stehendeOrganisationsstatutderBe¬
aufsfeuerwehrvomWienerGemeinde¬
rategenehmigt.EserfolgtedieEr¬
nennungdeserstenselbständigen
KommandantenderWienerFeuer¬
wehr ,desStadtbauamts-Ingenieurs
GranzHier ,undderInspektoren
Müller ,Chitil ,Leischerund

Tugg .
Manbeginnteinerasche ,zielbe¬

wußteAusgestaltungdesFeuer¬
löschwesensnachallenRichtungen.
Ichwilldanurhervorheben .DieBe¬
schauungderJahrzeugeineigener
Regie ,diedurchgreifendeVermeh¬
rungder Furchdranten ,die
AufstellungeinergroßenZahl
vonFeuermeldern,dieEinführung
vonKohlensäureLöschwagen ,von
cheumatischenThiebleiternund
dieheranziehungderFeuerwehr
für denTheaterwachdienst .Durch
dieEinverleibungderVororteSienahre 1892und1905würdendie

freiwilligenFeuerwehrenunange¬
VerbindungmitderBerufsfeuer¬
wehrgebrachtunddadurch45frei¬
willigeFeuerwehrenmitca1400
MannzurDienstleistunginden
äußerenBezirkenherangezogen.
DieeinschneidenstenÄnderungen
hatdieWienerFeuerwehrinjüngste
ZeiterfahrendurchdieEinführung
derAutomobilJahrzeuge,durchdie

Anwendungdesamerikanissen
Feuermeldesystems,unddurchdie
begonneneRezentralisierung
desFeuerlöschdienstesinfolgeEr¬
bauungdererstenHauptwage
infavorisen .
DaßesderFeuerwehrmöglichwar,

aufeinesohoheStufezukommen,
danktsieausschließlichdemWohl¬
wollenEüererExzellenzundder
weisenEinsichtdeslöbl .Wiener
Stadt Gemeinderates .
EsobliegtmiralsReferentdiean¬

genehmePflicht ,EüererExzellenz
unddemwohllöblichenStadtver¬
meinderatehieherdeninnigsten

undergebenstenDankauszusprechen
underlaubeichmir ,hierandieBitte
zuknüpfen ,EüerExzellenzund
diehochgeehrteGemeindevertretung
mögedieseswohlwollendieser
notwendigenstädtischenInstitution
auch vernachbewahren .

AllerdingsverlangtdieErhaltung
einer modernenFeuerwehr
schwerefinanzielleOpferdoch
sinddiehiefürgemachtenAusga¬
benkeineswegsunproduktiv¬
WennauchderNutzen ,dendie
FeuerwehrinmateriellerRichtung
bringt,nichtsichtbaristundauch
nichtrechnungsmäßignachgewiesen
werdenkann ,sosinddochbeidem
Umstände,als jährlichMillionenan VermögenvomFeuerbedroht



willigdienunmehrwustlichsindabernureingerichtenPro¬inAngriffgenommene,imHinblickeentsatzdesWertesdemweitendenaufdieriesigeAusdehnungdesElementezumOpferfällt ,die Stadtgebietesunvermeidlichge¬teuerwehrnichtblosgabu .Gut¬sondernauchdasLebenderMitwordeneDezentralisationdurchEr¬
menschenbeiBändenundanderenrichtunggrößerer,selbständigerwachen,diezurgroßenTeilebe¬UnglücksfällenzuschätzenberufenreitsdurchgeführteAutomobilitirungist ,diefürdieFeuerwehrauf¬
laufendenhohenKostengerechtfertigt.DerFeuerwehrgeräteunddieMo¬EureExzellenzabergebeichdieFerisierungdesFeuermeldewesensrechtfertigeneswohlwie¬Versicherung,daßdieWienerFeuer¬dervoneinerneuenZeitinderwehrdasinsiegesetzteVertrauen

GeschichtedesStimmerFeuerwehrzusprechen.jederzeitvollundganzrecht¬ MirhateingütigesGeschickbe¬fertigenwirdzureigenenEhre schieden,durch25JahreanderEnt¬undzumRühmederStadtWien¬wicklungderFeuermehrmitar¬Feuerwehrkommandant,Müller beitenzudürfen,seit25Jahrenge¬richtetehieraufandieVersammeltenmeinsammitdenObInspektorenitafolgendeAnsprache. undLeichner,undseitlängereroderZeitÖsterreichsgroßeKaiserinkürzererZeitmitdenübrigenOffi¬MariaTheresiadurchdiedieihrer¬zierenderFeuerwehr,vondenenlasseneFeuerordnungderGrundindiesenZeitraumesomanherab¬zuderspäterenBerufsteuerwehr¬berufenwürde,allevondemehr¬legte ,sindnunmehr150Jahrever¬ lichenStrebenbeseelt,dievielgestal¬flossen,einmerkwürdigerZufalltigenEinrichtungendieserzumhatesgefügt ,daßdanunmehrSchützederBürgerWiensgeschaffe¬50JahrendieersteNeugestaltungnenstädtischenAnstaltnachMög¬inAngriffgenommenwürdeund lichkeitzuvervollkommen.daßeinZeitraumvon25Jahren dieunssoüberausehrendeAn¬seitderletztenReorganisationwesenheitEürerExcellenzenundderGeuerwehrverstrichenist . derillustreGeschäfte,derhervor¬WohlgefolgtdieEntwicklungder¬nahendenVertreterdesFeuer¬artigerInstitutionennichtschrungwehrwesensimteutschenReiheweise,sievollziehtsichnatür¬undinOsterreich,gibtZeugnisvongemäßallmählichimmerhinjedochderWertschätzung,welchersichdertretenin verschiedenerZutab NehmenSiealle bitteunserenschrittengrößerÄnderungenin herzlichstenu .ergebendendank,ent¬denhinrichtungenauffällig gegenfürdieAuszeichnung,welchezusage,daßseglichvoneiner SieunsererFeuerwehrdurchIhrEr¬NegehaltungvoneinerVer¬ schenzuunseremGesteer¬angehaltgeschehenwerdenkannwiesen,nehmeinsbesondereSie
hochgeehrtenHBürgermeisterichheuteeinVierteljahrhundert
undgeehrteHerrendesStadt¬nachihrerletztenNeuformation

sich die Wochermehrwieder ratesunddesGemeinderat,
aneinenMerkteihrerEnt¬
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derergebenstenDankderFeuer¬wehrentgegenfürdiegeblätige
ForderungdesFeuerlöscheRe¬
tungswesensin Wienundfür
diewohlwollendeBehandlungder
MitgliederIhrerFeuerwehr¬
Dann schadet
Prof .SchnetausH .Sollen ,da
die Gleichenschedes desRuten
schraubene citatae
undausführtedesfreiwilligen
teilten Osterreichun¬Holz an ,die Wirsehr
le ,deren Leistungen und
Entwicklungetlichenzuder
ser Vorbil sie der
tigkeit .Er gedeutede
namhaftenförderung ,welche
spezielldenvert .Severitate
1900durchdasAnsehenkom¬nundesIhmderLüger,derHin¬
GemeinderatungundLück
die excepieleichzubewuste
Processes die dama¬
danten Meller u .denOffi¬

will .
dieKgl .BranddirektorReicht

ausStetin hielt denenlebte .
acclamiert folgende
zusprach :Er allein dancke
als g .HerrenIhmderLage
für die feindlicheUmladung
in Teilnahmean dieheutigen
Jubelfeier .dejurisquietde¬
abergefolgt ,es ist auser¬
rogatus gesam ,denworden
und der Beruffen nochder
stadt DienstlichemGlück
viehe der sein Feuer
personlichüberweisezukommen.
et mahlin solle vom
tretung kanndenenKauf¬
feierte auffanderwoll
Jahrhundert nur
erforderten aberzurück



zeichen,durchderesehemöglicht
wurdedaskostsaufdiejetzige
se und Annungzubie¬
die es eigensch ,gewest

von dem be¬
Gueter ,und imgerichtet
stellung immergeerbethaben
die Beziehungen die Wiener
sahe zu den perCorps
und stets die accalisten gewesen

wir haben mir im gegen
Gedankeausgestanden
und eine gegeven von
einander zu lernen ,inmanchen
fünften war uns der Wien¬
aliter voraus ,namentlich
in bewendung voncutorio
len in dem Faschine .Den
auch die einer füllte nicht
diese als den Certoria
alben anführt ,so hat

Commendant Müller auch
franzesischen GrotenSeite
Anwendungbeyintention
finden rechtens etant
ist weit ausschauen ,einBlick
nun nicht wesen denKon¬

gerin des anden For¬
ten ,undderenvonKefflichen

Ingermanischen
fe in Preis fraubter
konstruction zuelassen
sie nichtdaßbei derWiener
benebensondernauchan¬
len Welchendes zuLandes

mit bitten Erfolg unserenu

gelangten .Mittendeseit
gefallen mihr nicht ster¬
Hundeaufdengroßenverdiente
hinweisenzu können ,siedie
Die Hauptratore des
AlberichteArbeitauf denge¬
amten Gebiete derEine
schußes ,umderAllgemeinheit
sich erworben ,Ausge¬

lui faire und
Herrhat die Vereinesteanzu¬
erkennengeübt .S .Majestät
her aus Erlaßder150jährigen

einreichen Bestandes der
wir gefiele davon
allerhochdemselen ge¬
ete Stückennung der
dem zu verdiente auf dem
feinlöschwerenhendenHerrn

verlie¬

Reg .demHerren ,perunter
harlich

g .demgewesenenMagistrat
gret er dieWeishieher
ist beydemHerrnStatthalte
Hof .E .Kielmansegg
Herr B .H .Hierkammer
Herren H .Johan seinHerr R .Rau¬
tens kommendantenExe¬

derara Miller
Herren Inspektoren
in und Leichner ,

gottesfall den
wesenden Herentreichte
praedicator denLieben ,
ein sehe geschmackwollaus
geführtenMedaillondesIn¬

auch getragen widden¬
fort ,der deutschenKaisers

hin von erleich ein¬
kleinen Just sofort
Möge des Erinnerungsum¬
clage betragen daskamen
schöffliche Band ,dasdie

eng u .Berlin fiele
bindet ,nie veste
zuknüpfen ,wohl die gute
Geist in die Korp¬
forthen ,mahl es daselbe
cette VorbildderPflichttre
und Aufopferung blieben .

Befel
Mag.RatPetzausMünchenüber¬

brachtedieGrüßeundGlückwünsche
derMünchnerInstitutionund
verwiesaufdieengen,freundschaft
lichenBauer,welchebeideStädtemit einanderverbinden.

BranddirektorWahlausWis¬
badenüberbrachtedieGrüßeund
GlückwünschedesFeuerwehrver¬
BandesdesRegierungsbezirkes
Wiesbaden,undüberreichteeine
Glückwunschadresseundbetonte,
erentledigesichdasihmgewordenen
Auftragesumsolieber,alsKom¬mandantMüllervor17Jahren
seinLehrergewesenseinund
sodenGrundgelegthabezuseinerheutigenPosition.(Lebe
histerBeifall

UnterlebhafterBeifallesprach
dannderObmann-Stellvertreter
des VerbandeszuWiener
freiwilligenFeuerwehren
Hauptmannkäntner ,welcherauf
dasengezusammenwirken,zwischen
der Berufsteuerwahrundden
freiwilligenFeuerwehrenWien

hinwies.
zumSchlussesprachBann.DerBürger.

InersterLiniefühleichmichverpflichtet
Sr .MajestätdemdeutschenKaiser
in meinemNamenu .imNamen
allerjener,welchendieMedaille
heuteüberbrachtwordenist ,den¬
stenDankauszudrücken.Esfreut
michaußerordentlich,daßdieWiener
BerufsteuermehrdieseAnerkennung
seitensdesdeutschenKaiserserfahren
hat .Ichwerdemirerlauben,meinenu .deranderenHerrenDankange¬
eigneterStellezurKenntniszubringen.

150JahrsindeinelangeZeit
u .trotzdemist derPomerungan¬
diedamaligeZeitpochenichtausdem
GedächtungderWienerentschwunden
EswareineZeitdesFortschritteseine



WienerRathausKorresponde.
et .1360.NeuesRathaus.

herausu .verantw.Redakteur.S .fügt.
17 .Jahre,WienSonntag,24 .Febr.1769
nes straf¬
zungvom2 .Dezemer1909 .
vorsitzendeR .B .B .Pergerun¬

zierkammer.
NacheinemBerichtdesv .B.Perger

wirddieErrichtungeinerAufnahms¬
KanzleifürLeistenbegängnissefürdie
städtischeLeichenbestellungimPfarrhof
Gerschofgenehmigt.

NacheinenBerichtdesR .Morschen
wirddie ZahldesHerrnAdolfBo¬
later ,alsArmenantdes4 .beziehes

bestätigt .
M .TomolabeantragtdenAnkauf

desWerkes ,die neuenReichslande
OsterreichsundUngernBosnienu.
dieHerzoginavonDr .LeoSolle
fürdie15WienerBezirkslehrebis
liotheken .Aug.

DasProjekt für denKanal
in derStraßezwischenderScheiben.

bergstrasse und Ecke
dieHerstellungeinesSchotterfangeszu
Entwässerungdesdaringrabens
im17 .Bezirkwird ,mitdemErforder¬
nisse von17000fgenehmigt.
M.BraunbeantragtdieErrichtung

einesHolzundKohlenschuppenim
Armenhaus11 .Bezirkbelasse24
mitdenKoffervon400f zugenehmi¬

gen .Aug .
die Anschaffevon5Stück

AladinlampensamtLandelaber
fürdieBeleuchtungderWagenauf¬
stellungsplätzeimZentralfriedhof
wirdmitdemErfordernissevon
2065genehmigt.

NocheinemBerichtdesK .Hof¬
wird demAnsuchendesKanzlei - ¬
OberoffizialAntonKrugumVer¬

setzungindenbleibendenRuhestand
Folgegegeben.

HerzogKarlTheodorinBayern.Bürger
meisterBürgerhat andenKabinetts
diret .Ritterv .Schießnachstehendes
ihrengerichtet .DieTrauerkundevon
demHinscheidenSrKönigl.Hoheitdes
HerzogsKarlTheodorin Baronhat
dieWienerBevölkerungliefbewegt.
SeinemenschenfreundlichenWerkehaben
demhohendahingeschiedenendieLiebe
undAchtungallerVölkeru .Nationen
gesichert,denHerzenderWieneraber
warHerzogKarlTheodorumsonaher

der königlich¬
BruderunsererunvergeßlichenKa¬
sermElisabethwar.Darumbitteich
EuerExzellenzimNamenderGemein¬
devertretungderk .k .Reichshaupt-u .
Resident ,denAusdruck
unserer Trauerumdesdahinscheiden
dieseserhobenenFürsten,derunserem
Kaiserhausesonahegestandenist .
andieHufendesAllerhöchstenThor,
nesgelangenzulassen .

ferneraustitzzubringernachste¬
hendesSchreibenandieWitwe,ihre
vonHoheitMariaJosefa ,Insecten¬
vonPortugalLieferschüttertüber
vonderNachrichtüberdasHinscheiden
SeinerKön.HoheitdesHerzogsKarl
Theodorin Bayern ,erlaubeichnur
EuerKön .HoheitimNamender
Gemeindevertretungderk .k .Reichs¬
haupt -undResidenzstadtWie¬
AusdruckderhefftenTrauerzuunter¬

reiten¬
ZuerstenfährtdasöfterMilitär¬
Lichtschiff.GelegentlichderRechtenfahrtdesösterMilitärlichtschiffeseinwürdeauchandenBahn.v .Lunger
adressiertePostkartesolchenanzu¬
haltesausgeworfen:dieBesatzung
desMilitärischischesIerlaubt

1

IhrerExcellenzerschaftwolbe¬
GrüßevondererstenFahrtüber
WiezusendenAusgeworfenaus

Militarische Beschl .
dieKartegienggesterndemBür¬

germeisterzu .Sietrug ,neben
derAdressemitBleistiggeschrieben
denVermerkGesandenundaufge¬
geben25l .199Uhrabends,
Fol .6 .Paar.

derersteDonnerstagimRathaus.
ImRathausgabes heuteeinen

u .
Donnerstag.AlldenzahlreichenFeier¬

lichkeiten beige¬
meisterhierhammer,dieGemeinde¬Gubau
te Ristow ,Braunist ,aus

der Stren¬
Pausch,Pichler ,Dr .Klotzberg,Mini¬
berger ,Bauer ,Holz ,hölzle¬
Grimbeck,Dr .Reisch,Kratochwil,
hornerkl .Götz ,Leitner
Größer,Mühler,GrafWollin,
Knoll allmann ,Straster ,Graf ,
Busch ,RainhabeOppenberger
Schwerlos ,HeindlWesselu .

vorste¬
Stellvertreter Rienößeu .Stipen¬
kais .RatWeidinger,Bayer ,sohin

gerutsche ,da¬
stratsrätePohlu .Dr .Weiß,Präsidial
vorstandd .Bibl ,dieMagistratsrät,
ViktorinGottu .Winkler,et¬

nach
ral Lieberetc .
zuerstüberreichtean ,Bürger

dasRistowfürmehrals10jährigever¬
dienstvolleWirksamkeitalsAr¬
menratfolgendenArmenraten
GeorgGrübeck,sowiesuchs,
WilhelmHackenberg,JosefHahn,

hug ,Georg Papir und
GeorgMilchdesBezirkes,Josef
Zelenka ,des6 .BezirkesundKarl



Güeter ,LeopoldBlagundFranz
Eichbergerdes13 .Bezirkes.

DannüberreichtederBürger¬
meisterdasdichtenhermehrals
10jährige ,verdienstvolleWirksam¬
keitalsBezirksratderBezirks¬raten ernand Keller und
JosefSchusterdes12 .Bezirkesund
demBezirksratedes17 .Bezirkes

AlexanderKonkal.hiebeihielt
Band .LungeneinelängereAn¬
sprache,inwelcheerbetonte,daßerdieTätigkeitderBezirksräte

außerordentlichschätze,wennauch
zufälligerReisedaseineunddas
andermalnichtnachdemKopfe
derBezirksvertretungentschieden
werde ,so mögendarüberdie
Herrennichtbössein .Esgeheeben
nichtdaßAllederselbenMei¬
nungseien .DieserbeidenFeier¬
lichkeitenwohntenbeidieVer¬
treterderverschiedenenBezirke.

InGegenwartdesFinanzrates
Novotum,desMagistratsreferenten
Mag .R .Pawels ,des Mag .Vater
seine ,derFamilienangehörigen
einerDeputationdesVereines
der Beamtender StadtWien
unterführungdesPräsidenten
dePontisdasVorstandesdesZentral¬
WahlenSteuerkatastersCommissär
GrafunddesDirektorStellvertreters
BaderundderBeamtenschaft
des Steueramtesunddes
eines Amtesüberreichtedann
genLängerdasRitterkreuz
desFranzJosefOrdensdemstädt¬
Seueritirektor Theodor
woranunddas DekretzurVerleihungdes Titels einesPa¬
serlichenRatesdemstädt .Execu¬

EinsamsDirektorFranzOtzinger
Kinderhabin seinerAnsprache

VerdachtederbeidenHerren
umsie ihmunterstellteUnter¬
in anerkennenderWeisehervor¬
undgabseinerFreudedarüber
Ausdruck,daßdieTätigkeitder
beidenHerrennunmehrauchvon
Sr .MajestätdemKaisersowäre

Anerkennunggefundenhabe.
Mag.RatPaweltagabalsMagistrats
referentseineraußerordentlichen
GenugtuungundBefriedigung
überdieerfolgteKaiserlicheAus¬
zeichnungAusdruckundbeglück¬
wünschtesieaufsherzlichste.Er
beschrittindetaildiegeformat
torischenundreorganisatorischen
ArbeiteninsbesondersdesSteuer¬
Amtsdirektorswortal ,welcher
ann im Namender beidenAus¬
gezeichnetenHerzlichstenDanksagte.
Namensdes Vereinesderstädt .
Feueramtsbeamtensprachdann
imSchlussemannAdjunkt
angelberger ,welcher einen
in derkeineMitarbeiterschaft
seiner Beamtenversicherteund
betonte ,daßdiedemDirektor
zuteil gewordeneAuszeichnung
demganzenAmtezufrühund
Auszeichnunggereiche .
der FrauKarolinekonnen

welchelangeJahreAufsichtnie
fürdenweiblichenHandarbeits¬
unterrichtandenstädtischenMädchen
schuledesBezirkeswarüber¬
reichte Bürgerdiegelder
SalvormedaillemiteinerAn¬
sprache,inwelchererihreTätigkeit
wertigte .NacheinFrauKönigen
inwohlgesetzterRedegedankthat.
schwachKaisl.RatRedingerals

manndesOrtsschulratesZeubau
FrauSchrankalsseinerzeitigen
VorsitzendendesseitderZeitauf¬

gelöstenAufsichtstamentomites
und daran bemer¬
derGesellschaftfürweibliche

Handarbeiten.
denArmenratendes16 .Bezirkes

RudeltJaffenmayerderValention
Ruheüberreich anKurger¬
goldene Salvatoriale ,beide
Herrensindbereitsseit16Jahren
Armenrateim16 .Bezirke.Siewür¬
den namensdes Bezirks vomBe¬
Vorst.Hofingerundnamensdes
NeuleichenderWählervereines
ervondessenSchriftführerGa¬
brikantenSchimmerbeglückwünscht.

demFranz Einerüber¬
reiste derBürgermeisterdie
HochhaltgroßegoldeneSalvator¬
Medaille,undbetonteinseiner
Ansprache,dieseAuszeichnung
erfolgezumGeburtsTagein

Anerkennungderaußerordentlichen
eifrigenTätigkeit ,welcheEigner
seit langenin Kommunalenge¬
legenheitenentwickelthabe.ErgabseinerFreudedarüberAus¬
druck ,daßes geradeihmvergönnt
sei ,diese AuszeichnungzuüberweisenhatdieAusge¬
zeichneten,inseinerTätigkeit
nicht zu erahmen ,ch einR.
EignerinherzlichenWortengedankt
an ,würdeer namensdesBezirkes
vonderVorsBretscheitbegleichwert.
samtlicheGemeindefunktionäreund
dergesammteStadirethaltensichzu
dieserfeierlichkeiteingefunden.
DannüberreichtederBürgermeister

demHauptmannderfreiwilligen
FeuermehrUnterLöblingJosefBer¬
gerdiegoldeneSalvatoriiedaille.
NachderAnsprachedesBürgermeisters
beglückwünschtederAntragstellerim
GemeindernteG .GrößlerdenAus¬
gezeichnetenHerzlichstu .hobdessenVer¬



DienstebeieinzelnenbesonderenGele¬
genheitenspeziellhervor.DerHaupt¬
mannder hinwilligenFeuerweh¬
UnterSiegerinTeppausprachin
mensdesVerbandesderWienerfrei¬
willigen Feuermehren ,u .namens
der freiwilligenFeuermehrendes
13 .Bezirkes,beglückwünschtden
Tribilaru .danktedemBürgermeister
insbesonderedaher,daßerbeiallen
Gelegenheiten,soauchgesternbeiderLubelfeierderBerufsteuermehr
derfreiwilligenFeuermehreninsoehrenderu .auszeichnenderWeise
gedachthabe.Erschloßmiteineman¬

aufdenBürgermeister
demVerein,dieNachwälder,dessen

MitgliedermitihremKunstreichenBau¬
nersehrzahlreicherschienenwaren,
überreichtederBürgermeisterdiean¬
läßlichdes50jährigenubiläums
verliehenegoldeneSalvatorMedaille
NamensdesausgezeichnetenVereines
dankte ObmannTassinger

VerlaufdesVormittagsnah¬
derBürgermeisterauchdieAngele¬
bungvon50 Armentevor¬
referentWinklerstellteihmdarunter
spezielldenSchausieerGlawavor ,demderBürgermeistersowie
allenübrigenDanksagtefürdie
Übernahmediesesschwierigenu .auf¬
opferungsvollenAmtes

dieGemeinderatssitzungssaal
würdenneueBürgerbeeidigt .
zahlreicheGemeinderate,Genossenschheits.
vorsteheru .Genossenschaftsinstruction
PabstwohntenderHerrbei .Wie
immerbetonteauchdiesmaldereine
germeisterdenInhaltdesEides,in
welchemdiehistorischeBedeutung
derStadtWiennachzweiRichtungen
festgehaltenwirdu .versichert,in
derFesthaltungdesdeutschenCharak¬
tersderStadtWienbeikeinerlei

feindseligkeitgegenandereNationen
gelegen.NachdemBeeidigungsakt
beiwelchemPräsidiatsvorstander¬
BibldieEidesformelverlas ,ge¬
dachtedannderBürgermeisterdes
heutigen2 .Dezemberalsdes61.
JahrestagesderThronbesteigung
unseresKaisersu .brachteeinbege¬
storausgenommenesdreifachesHoch¬
auf in denKaiseraus¬

derBürgermeisterüberreichtedann
dievonderJurgderAusstellung
DasKindWien190fzuerkannten
StaatschreibMedaillenannachstehende
Corporationen:1 )Osterreichisches
Schulesen.Gesellschaft,aus¬
mittelzentrale.3 )Jugendschriften
Prüfungskommissiondes. k.Bezirks¬
schulratesWien.. )Zentraleein
derWienerKaiserate .5 )diener
PädagogischeGesellschaftdarein
fürZwangerziehung&amp;Fürsorge
Fortbildungaushaltung
stete in Wien ,Fasangasse.

ferner unreichderdergemeister
dievonderJurgderAusstellung
LehrwarbeitimDienstederErziehung

unddesUnterrichtes1908verschiedenen
Korporationenu .personenzuerkann¬
denStaatsprimedaillenandiestädt.
Unterrichtsabteilungfürschwachsinnige
Kinder im BezirkAnsu¬
Grungasse10 .andiestädt .Unterricht,
abteilungfürlaubstummeKinderin9 .BezirkCausinsasse2 ,andieGesell¬
schaft hielte ,die Be¬
lehrerbibliothek,Bezirkanden
VereinfürKindergartenu .Kinder
bewahranstalteninOsterreich7 .Bez.
Stiftgasse35 ,andenWissenschaftlichen
VereinSiption ,andenLehrer¬
verein ,Dr .LorenzKellner ,andie
ÜbungsschuledesPädagogiumsin
Wien,andenVereinderIndustrie¬

2

lehrerinnenu .derLehrerinnenderFran¬
zösischenSprache,schließlichandie
LehrkräfteJosefKlumpfinger,hette
Lisly ,sina Dornhofer ,Karl
Pfleger ,in Klausberger,Marie
Schönbach,JohannTrack,KarlKli¬
wannu .Rudolfsetze .Zudieser
Feierhaltensicheingefundenwunde.
schulinspektor,ohnederSiegerdie
BezirksschulinspektorenWinkler,kun¬
dieundhomiletischdieDirektoren

Bier ,
ZeitlbergerOberlandesgerichtsrat
Sammer,LandesratHuner,
Bezeitsrichter2Schusterv .Bundt,
BauratHausfleisch,dieOberlehrer
seinundSchieneLehrerRotter

von LorenzKellerVerein
NachderÜberreichungsprachfürden
abwesendenPräsidentenderAus¬
stellung des KindDr .Mattis
Vizepräsidentfähiger ,welcherein
hochaufdenBürgermeisterausbrachte
sahenderRingeru .Bezirksschulen
spektorundalspädagogischer
weiterderAusstellungherarbeit
imDienstederErziehungu .desUn¬

vorichtes

tigungdertugenddes¬
die25jährigePrivatbeamtenGattin

FrauMariaGolde ,hätte
temberalsStraßenbahnfahr
gasteinleichtesAnfahrendesTages
aneinenVorausstehendenforder¬
zu amGeringmitgemacht
inerlittkeinesichtbarenVerlegen

ge ,wohlwareinewäre
traumatischeUnruhe,welcheüber
einJahrdauerte .Siebraut¬
der ihren VertreterAlbert
KindervonderStraßenlagenebstde¬
ErsatzderHeilungslohneinemdenGeldin BetragevonS .R.
DasHandelsgerichtdieals



ersteZahlunghatdasSchmerzensgeld
mit8000zuerkannt.ÜberBerufung
derBeklagtenstädt .Straffenbahn,ver¬
treten durchKnall ,hat dask .Ober¬
LandgerichtWien,trotzdemauchvon
derKlagseitewegenauchüblichzu
geringenZuspruchsberufenwürde,
nachderam1 .d .I .unterVorsitzdes
ohrtesJahrdurchgeführtenBerü¬
hungsverhandlungdaserstrichter¬
lichmit8000bemesseneSchwer¬
zeichauf 4000erabgesetzt .

eine NachstenSonntag
den5 .d .I .findetwiealljährlich
VormittagsinFestsaaledesRathause
dieGeneralversammlungderDiener
Bürgervereinigungstandundnach¬
mittagwerden42Knabenund42
Mädchenjaausden21Bezirtenmit
Alterrenten ,bezw .Aussteuer¬
PolizzenderstädtischenLebens¬
Versicherungs-AnstaltausdemKaiser¬

FranzJosefJubiläumsHandebeteilt.
dasProgrammfürdieletztereein¬
lichkeitisthochendeseröffnet
wirddieFeierdurcheinenheran¬Chor ,TagvonMathildeMes¬
ReisevonProf .HansWagner.
DannhältderVorsitzendedes
VerwaltungsAusschiffsderstädt.
Lebensversicherungsanstaltu .B.
sorgereineAnsprache,welchevonm Länger erwidert wird
woraufdieVerleihungderPoltzge¬
erfolgt .NunmehrträgteineSchu¬

lerin ein vonFrau Mariedie
heimelfurschenverfaßtesGericht
Lieferant vor ,woraufvon

Schülerinnenderstädt .Bürgerschule
2 .BezirtJägerstraße54unterder
LeitungderFrauDirektorieda
vonMamissieinMärchenfelspiel
vonMathiaMalkus ,betitelt
friede ,zurAufführunggelangt

WieschonderTitelsagt ,werden
indiesempatriotischenFestspiele
dieRegnungendesFriedensverherr¬
lic .DerEhrenhormeisterdesSchubert
bundenAdolfKirchhat dazueine
außerordentlichschöneMusik
geschrieben.DieMusikbegleitung
besorgendieMitgliederdesk .k.
Hofger.Orchestersunterpersön¬
licher Leitung desKomponisten
MiteinemSchlußwortedesBürger¬
meistersundderAbziehungder
Volksamwiederdiesesfest ,welches
nunmehrzum1 malvorsichgeht ,
seinEndeeintrittskartensindim
Präfte an des Kathauseszu
haben.
Indeneweit .VoreinigenTa¬

chenbegingdasEhepaarJohannund
TheresiaHitze .DieFeierder¬
denenHochzeit,derMannstehtim78.
eben ,die Frauum9Jahre
jünger .DerMannarbeitetseit
demJahr 1853 .unterbrochenn
der KassenfabrikWertheimund
wurdeanläßlich ,um50jährigen

ArbeitjubiläumsdurchdieVer¬
leitungdessilbernenverdienst¬
Königesausgezeichnet.Außerdem
besitzt ,er auchdieremedaille

für10jährigefreue ,Dienste.Eine
unterstützungbezieht ,dasEhe¬
paar nicht schaarbesiz¬
wieder mitzusammenten .
kirchlicheZeitandiderMa¬
einsdorferPfarkirchestattzuver¬
tretungdesBürgermeistersüber¬
brachteBez .Vors .SchwarzdieGlück¬

wanihr der GemeineWienund
überreichtedas demhaaredas
üblicheGescheit.
NeueArmenrate.DerStadtrathat

nacheinemBerichtdesM.Risswegdie
rei ,Johan

KaiserundRomanWinterzuArmen¬
ratendes10 .Bezirkes,nacheinemBericht
desM.HolzdieWahldesPfarrer
wieserAntonJosef Jungerzum
Armenratdes19 .Bezirkes,nacheinem
BerichtdesM.BüschdieWahlderHerren
WilhelmFuchs ,Adler ,Wilhelm
Riedl ,AugustSeifert ,sonstWallaschek
u .AntonZöhrerzudenendes
12 .Bezirkesbestätigt.

DieGesundheitsverhältnisseWiens.
InderletztenSitzungderstädtischen
Amts-undAnstaltsärzteerstatteteOber¬
stadtphysikusDr .SonstdenSanitäts¬
HauptrapportfürdenMonatOktober
l .J .derKrankenstandsowohlwiedie
Sterblichkeitwärenvelutinsehrniedrig.
IndiearmenärztlicheBehandlungsind

9607allegegen8737imVormonateund
9783imOktoberdesVorjahreszuge¬
wachsen.AufdieentzündlichenKrank¬
heitenderAmungsgangenthielen,
2231,aufjenederVerdauungsorgane
1649,aufLungenüberkulose600Fälle
Indenöffentlichenundprivatentrau¬
kennstellenwerdenimBerichtmonat¬
15149krankebehandelt.AuchdieAnzahl
derAnzeigenüberInsektionskrank¬
heitenwargelativgeringu .betrug
1501Fällegegen2183imOktoberdes
Vorjahres,AnSchadlichwürden441,
Piper und Cron 300Abon¬
53 ( darunter 2 )Ta¬
vom55 ,Rotauf146 ,Masern152 ,Rauch¬
husten94Varzellen179 ,Mungs30
Fällegemeldet.GestorbensindimBericht,
monate2554Personengegen2380
Vormonatu .254imOktoberdesVor¬
Jahres.AnderSterblichkeitprotzigierte
dasmannlicheGeschlechtmit5051 ,das
weiblichemit4949Prozent,ImBericht,
monatwurden28landesgerichtlich¬
u .69fanitätspolizeilicheObduktionen

vorgenommen.



WienerRathansvormeidung
nesRathaus Fol .21360.
herausgeverantenRedaktor.Sgl.
19 .Jahr ,Sie ,Dezember1909abend.
dieZubelfeierderstadtFeuerwehr
Die zum Jubiläum der Wiener
stadtBerichsteuerwehranwesen¬
denelegiertenbesichtigtenheute
vormittagsinBegleitungderSche¬
rentenundderdienstfreienFeuer¬
wehroffiziere,dasstädtischeVer¬
sorgungsfeinin Linz ,woMag¬
Referentdont undVerwalter
PaulderGästebegrüßtenund
durchdieumfangreicheAnstaltge¬
leiteten .MittagswarendieHerren
inPackhotelSchönbrunnzumge¬
meinsamenMittagessenundnach¬
mittagsbesichtigtensiedasKaiser¬
licheLuftschloß,Schönbrunn,Abends
warendieHerrenGästederStadt
Wien .Nachdemdiestädtischen
Sammlungenbesichtigtwaren,ver¬
sammeltensiesichinEmpfangssalon
desBürgermeisters .Eswaren

erschienen :
handelsministerDr.Weiskirchner,dieAllg.Leitner,

berger ,Stadtbau¬
tora .D.SektionscheDr.FranzBerger,
Statthalterei-VizepräsidentDr.v .Triebei,
PolizeipräsidentBresowsky,Zentral¬
inspektorOberpolizeirat7 .Anger,
dieMitgliederdesStadtratesunddie
vierSchriftführerdesGemeinderates,
hofratHochenegg,PräsidentdesAnge¬
nieur -undArchitekten-Vereines,
GesarztderfreiwilligenRettungsge¬
sellschaftDr .Charas,Kommerzialrat

vonA .Czermak,
denDelegiertenkgl .Branddirektor
Reichel(Berlin),kgl .RatNiedermayer
München,MagistratsratPetz(Mün¬
chen,BranddirektorStahl(Wiesbaden,
derPräsidentdesösterr.Reichsteuer¬

nachVerbandeskais.etProf.SchnachEmpfangnichtbewohneneben¬
St .Polten ,DirektorKarlStandt, hattensichdieBogen.DerNeumayer
GeschäftsleiterdesdeutschenFeuerwehr¬undD.Porzelentschuldigt.
LandesVerbandesfürBöhmen,Obmannge .Hierhammerbegrüßte
Bergedes LandesFeuerVerband inVertretungdesBürgermeistersdie
Kärnten,Dr .Richter( vondeutschenmäch¬Gäste,entschuldigtedasfernbleiben
risch-schlesischenFeuerwehrverlandewäh¬desBürgermeistersundluddieVer¬
risch-Ostrad.V.D.Rohren(Brünn,Bau¬sammeltenzueinemeinfachenAbend¬rat Graz ,Feuerwerkomman¬ essenimStadtratssitzungssaaleein¬
dant .Nowak ,Komman¬ DortspieltedieKapelleDrescherund
denStolz ,Eisenstadt ,ObmannhatteRathauskellerwirt.Dambacher
LaschitzdesBezirksfeuerwehrverbau¬fürreichlichesundgutesWennvorgesagt,desBaden ,vomVerbandderWiener dererstenTriebschriftbracht.freiwilligenFeuerwehrenObmann¬hierkammeraus.EsisteinealteGepflogen¬heitderWiener,daß ,wennsieStellteRentnerunddieVorstands¬

infestlicherStundebeisammensind,mitgliederSchnobelundTag¬ ihresHerrnundKaiserszugedenken.keit ,vomSr .Männergefangsgreine
VorstandDr .KrücktundReg.R .Pasch; Sieerfüllen,damiteineherzlichePflicht,
fernMagistratsdirektorAppel¬ dennsiehängenmitallenHafernmitdenObermagistratsratenwohl, ihresHerzensanihremHerrnundKaiser¬AspergerundMüchtern,dieOber¬ Sowollenwirauchheuteseinerge¬
baurateSykaraundGoldemand, denken,undichbitteSie ,mitwirOberstadtphysikusDr .Songott, einzustimmeindenRufSr .Majestät,ReferentMagistratsratdie unserallergnädigstesHerz .Kaiser
SchwarzMagistratsratDr .BiblMagi¬FranzJoseferlebehoch,hoch,hoch¬staatsratDr.Dont,Mag.Rat.a .D.F .v. DieMusikapelleintoniertedieRadler,DirektorSpängler,feuer¬ Volksymme,welchestehendangehört
wehrkommandantMüllermitden würde .Dannfuhrv .B .hierhammer
OberInspektorenChitilundJenisch fort ,entschuldigtedasVerblei¬
InspektorSchiffer,BrandmeisterKopetzky, bendesBürgermeistersnocheinem

undbegrüßteinherzlichsterWeisedieVolontärederWrBerufsteuerwehr
diefremdenGäste,welchedurchihrOberleutnantHernundSeefähnrich
ErscheinennichtfreundschaftlicherHyev .Hyeburg,Kanzleidirektor

dieangezusammengehörigkeitzeitkais .RatMayer,dieSekretäreDr.
unserer FeuerwehrDokumentiert.EbermannundFormanek,Rechnungs¬
haben .DadurchhabensieaberratLindner,Stadtgartendirektor
nichtblosunsererFeuerwehrson¬Hübler,RathausverwalterObJegen¬
dernauchunsereganzeStadtge¬Hinz ,KellermeisterReith

RustosDr .Englmannetc .etc . ehrt .ErtriebaufdasWohlder
GästeunddesFeuerwehren,Dn.D.Zuegerhatsichaugenschein¬
diehiervertretensindundwünscht,lichheutevormittagsbeiderÜberrei¬esmögedieseFeuerwehrenblühen,gungdervielenAuszeichnungenetwas
wachsenundgedeihenzumWohleermüdet,wardesAbendsunwohl,muß¬
derMenschheit,zumWohleder¬te dasBettlutenundkonntedeshalbdem



nigen,welchevonihrgeschütztunddasintimierte,
geschiretwerdenUnsereGäste. derKgl.BranddirektorReichel
sielebenhochWärmerischeHochrufe. Berlichbatzuerst ,demBürgermeister

FeuerwehrreferentS .R .GottbauerdasgroßeBedauernderfremdenGästebetonteinseinernunfolgendenRededarüberauszusprechen,daßesihnendaßunserFeuerwehrdasschönefest , nichtvergönntist ,ihninihrerMittezudaswirheutefeiern ,verdient.DieStädtesehen .ErdanktedannderStadtWie¬BerlinundWienstehenmitihrenFeuer¬fürdieEinladungundfürdieüber¬wehrenanderSpitze,siesinddieerstenausliebenswürdigeAufnahm,wel¬derWelt.DasistnichtinletzterLinie chedieGästehiergefunden.Inlau¬denMännernzuverdanken ,diean gerWeisebesprachersodanndasPro¬derSchitzedieserKorpsstehen,umgebengrammderbeidenTage .DerAuto¬voneinemStabeschneidigerundwis¬mitzug,dendieGästegesternge¬senschaftlichgebildeterOffiziereund sehenhabeihnensehrwohlgefallen,einerwohldiszipliniertenMannschaft¬alleinsiehättenförmlichSehnsuchtUnsereFeuerwehr,vor150Jahrenent¬ darnachgehabt,diealteHofspritzedefi¬standen,hatsichdieLiebeunddieHoch¬lierenzusehen ,derenAusfahrendenschätzungallerBewohnerunsererVa¬WienernimmereinegewisseBeruhi¬terstadterworben.Rednergedenktgungbot ,weildarineinZeichenlag,inherzlichenWortenderSympathiedaßderBrandvorübersei ,heiter¬derfremdenFeuerwehren,welcheda¬ keit .ImAnschlussedaranwür¬durchzumAusdruck ,daßausnah¬digte er in warmenWortendieVer¬undfeinVertreterhiererschienensind. dienstederWienerstädtischenFeuer¬Ergedenkt,sodannderliebenswürdi¬wehrunddieVerwendungdesAuto¬genundzartenAufnahme,welche mobilesfür denLöschdienst,danndieWienerFeuerwehrvertreterstets kommter aufdiegestrigeOchervor¬in Deutschlandgefundenundweiß, stellungzusprechen.EswurdedieWal¬daraufhin ,daßspezielldieBerlinerküre,gegeben.FörmlicherNeidhätteFeuerwehrunterdempersönlichenDieFeuerfachmännerergriffenbeiSchutzedesdeutschenKaiserssteht,einesdemAnblickedesschönenFeuersinMannes,derdasFeuerlöschwesenzu Feuerzauber.Erbesprichtdanndenschätzenundzuwürdigenweiß ,den heutigenBesuchimRainerVersor¬wirals innigenVerbündetenunse¬gungsheim ,gedenktdannderres Monarchenschätzenliebenund kammeradschaftlichenBeziehungenverehrenunddereineReihevonMän¬derFeuerwehrenuntereinandernernunterunsdurchdieVerleihungundschließtmitdemAusdrückedesvonihmgestiftetenEhrenzeichensdesherzlichstenDankesfüralles ,wasfürdasFeuerlöschweseninbesonderesdenGästenhiergebotenwurde.EsWeiseausgezeichnethat .Rednerbittet bringtdemam .Dr .Zuegerundmitihmeinzustimmenin denRuf¬ denstädtischenBehördeneindreifa¬SeMajestätderdeutscheKaiserund chesHerr !StürmischerBeifall.KönigvonPreußenWilhelmII . ,es königlicher RatNiedermägerlebehoch.Stürmischehochrufe,worauf
München,wiesaufdiemeisterhaftedieMusikkapelleTheildirinSieges¬EinrichtungundAusstattungder

DienerBerichtfeiersehrhinund
aufdieVerdrehtedesKommandan¬
tenMüller ,welcherunendlichviel
aufdiesemGebietegeleistethabe.Er
bemerkt,daßdieDelegiertender
StadtWienaufauswärtigenFeuer¬
wehrkompressensichaußerordentlich
intensivderBeratungenhingaben
undmeinte,dieW.Berufsteuer¬
wahrsei zubeneiden,weilsie
einesoaußerordentlichmutigen
te Gemeindevertretungüber
sichhabe.SeinTriebspruchgalt
demFeuerwehrreferentender
StadtWierSt .Gottbauer,
demMag.ReferentenMag.Rat .D.
SchwarzdemKommandanten
MüllerunddessenOffizieren
Erwünscht,daßdieWiener
Berufsteuerwehrzuihren200
jährigenJubiläumaufgleich
hoherRufestehe ,aufdassiesich
jetztbefindet.

V .B .RohrerBrünn ,einer
derältestenFeuerwehrmänner
Österreichs,dankedemBürger¬
meisterfürdieBeziehungder
freiwilligenFeuerwehren,andiesem
est der Berufsteuerwehrund
erklärt ,daßdiefreiwilligen
FeuerwehrenmitStolzaufdie
stadtFeuermehrblicken ,welche
nichtblosinÖsterreichsondernauch
in Teutschlandmustergiltigsei .
ErerhebtseinGlasaufdasfeste
einigeZusammengehenderFrei¬
willigenundderBerufsteuerwehren.

BranddirektorBaurat
Ruirin Graz bemerktin
launigerRede ,daßdieWelt
feuergefährlichergeworden
ist ,infolgedessenmußtenauch
dieFeuerlöscheinrichtungenver¬

feinertwerden.Erschließtmit



einem Teil der heuer
der StadtWien¬
FeuerwerkommandantMüller

wehrtinbescheidenerWeisedieLobschrä¬
cheab ,dieseinenVerdienstengezollt.
wurden,undbetont ,er habeundan¬
merseinePflichterfüllt.

derVorstanddesTageneur-und
Architekten-VereinesHofratProfessor
Hocheneggbetont ,er sei mitfreuden
derEinladunggefolgt ,andem
ZubelfesteunsererFeuerwehr¬
teilzunehmen,alsWieneralsTechni¬
kerundals VorsteherdesIngenieur¬
undArchitekten-VereinesDieFeuer¬
wehrwardeserstetechnischeTeilder
städtischenAmte,denWienzu
verzeichnenhatte,undsiehatesstets
verstanden,denherungenschaften
derTechnikRechnungzutragen
undsichdieErrungenschaftender
TechnikMützezumachen.Er
gedenktdannjenerFaktoren,
welchedieFeuerwehrallzeitunter¬
stütztenundmitihrhandinHandgehen,derTechnikerdesStadtbauamtes
undtrinktaufihrWohl¬

herrd .Kesslersengedenktseines
bekanntenFeuerwehrabenteuer
ausdemJahre1848,stelltsichals
Veternder Feuerwehrvor ,wenn
er auchsonstweiterkeineVerdienste
unddasFeuerwehrwesenhabe ,und
trinkt auf dieFeuerwehr¬

Ich
DenletztenoffiziellenTras

brachteBranddirektorReichtaus
Berlin aus in demerunter
großerHeiterkeitundgroßem
BeifallaufdenhöchstenBeamten
der Stadt Wienkrank .Auf
den TurmervonS .Stehen .

Nach10UhrverließendieGäste
inbesterStimmungdasRathhaus

imVerlaufedesAbendswürden
den Gästen eine Sammlungvon
KünstlerAnsichtskartendes
MalersGarniszumGeschenke
gemacht,welcheersteundlästige
EpisodenausdemLebender
Feuerwehrdarstellen.



welchedenMenschermichentlichMeinerRathesArrespondenz.Fol .1360 .fürdasganzeLebenbindetNeuesRathaus. welchenichtvielleichteinereineheraus ,inVeranteRedakteurs. Choralitätist ,sondernvielmehr19.Jahr,Wien,Freitag3 .Dezember1909. vondemMenschenmitseinemBeeidigungvonStraßenbahnern, ganzenWesenerfaßtwerdensollOberInhalterGrafWolkensteinhat underfaßtwerdenmuß.IchbitteheuteVormittagsum10Uhrinder SienichtdadenCharakterder
VolksfalledesneuerRathauses,als öffentlichenAmtspersonenallzusehrdelegierterderStaatsverwaltung

hervorzukehren.Ichwiederhole,ca600AngestelltederstädtischenwasichimmerbeisolchenGelegen¬
Straßenbahnen,verschiedenerKate¬heitensage.DieBevölkerungunseregorieninDienstengenommen. Stadtist eineaußerordentlichguteder hier wohntenbeigegen nursie ,unddakommtesvor ,daßinBegleitungdesPräsidialvorstandesAusschreitungenentstehen.Ichbitte7will ,DiensterSchängler,betriebs¬die ,derBevölkerunghöchlichundleiterObInspektorZug.GradeckmitgroßerZuvorkommenheitzube¬undseinStellvertreterInspektorgegnenundaufdieseWeisedenzuJungeGrafWolkensteinver¬ guter Rufder WienerTramwag¬laszuerstden102derEisen¬bedienstetenzurechtfertigen.
bahnbetriebsordnungundhielt Essollmichfreuen,wenndieseWor¬danneineAnsprache,inwelchertenichtwirkungslosvorübergehen,erbetonte,dieEidesablegungsei¬ sollten .NochmalsmeinenDank,einfeierlicherStaatsaft.DieserIhnen,hochgeehrterHerrGraf!EidgebedenBediensteteninAus¬UntertrafenderBediensteten
übungdesDienstesdenCharakterverließ,sodannderBürgermeistereinerAmtsperson,dieBedienstetendieVolksfalleundbegabsichgenießendadurcherhöhtenSchutzinsParlament.sieerwerbenRechte,sienehmen

DashistorischeMührungderRadtWienaberaucherhöhtePflichtenaufsich bleibtnächstenSonntagden5 .DezemberErermahntezumSchlussediezu fürdenBesuchdesPublikumgeschlossenBeeidigenden,jederzeitgewissenundist nurdenMitgliedernderBür¬haftihrerDienstauszuüben. gevereinigungnachderGeneral¬NachdemeigentlichenEidesakte
versammlungzugänglich.ergriffu .Dr .BürgerdasWort.

danktezuerstdemGrafenWolfen¬ErrichtungeinerPfandrichanstaltsteinfürdieVornahmederBe¬derZentralschartessederGemeindesVier¬eidigungundfuhrdann ,andie Dieu .v .StatthaltereihatderDirektionBedienetengewendet ,fort : derZentralsparkassederGemeindeIch erachte ,es immerfürmeine Wieeröffnet ,daßdasMinisteriumPflicht ,beidieserEinsleistungdesInnernimEinvernehmenmitpersönlichzuerscheinen,umda¬demFinanzministeriumunddemdurchdenCharakterdiesesAltes JustizministeriumderZentralschar¬genauzukennzeichnen.derEid PassederGemeindeWiendieBe¬ist einefeierlicheErklärung

willigungzurErrichtungderPfand¬
befanstaltderZentralscharkasse
derGemeindesie mitdemSitze
inWienaufGrunddervorgelegten
vomGemeinderatederk .k .Reishaupt¬
undResidenzstadtam11 .Juni1909
beschlossenenStatutenerteilthat.

Trennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesV.B .F .Neumayer
imStatusderBuchhaltungernanntzu
RechnungsratenHeinrichWinkler,u.
undsittinger ,zubereidenten
JosefSorii ,RichardLemcku .
OskarTilsch,zuRevidentenHeinrich
Kanzl,FranzRudolfMüllerRu¬
dolf ,Haidingeru .JohannWeidinger
zuOffizirtenJosefPeterKarlFürst
JosefBurschu .FriedrichMarker
zuassistentenSchreiber ,von
Gottwald,FriedrichKirchhofer,Otto
Macheru .JosefReisinger ,den

provisorischen Schul¬
meister ,KarlMeßmannOttohirant¬
u .JosefFenzlwurdedasdefiniti¬
rumverliehen ,derTelegraphis¬
hilfedesStadtbauamtesAntonKo¬
bigwurdezumTelegraphienernannt
NacheinemBerichtdesM.Schreiner
wurdederAssistentderstädtischen
StraßenbahnenLeopold ,Wedelzum
Adjunktenbefordert.
Wiener Wärmestuben .Die6 .

WärmestüberdesW.Wärmestuben
Wohltätigkeitsvereineswürdevom26 .Novemberbis ind .2 .Dezember
l .J .von23821Männern ,20 .292
Grauenund59205KindernbeiTag
besucht.BeiNachtachtendieWärme.
stäten4167Männer313Grauen
und36 Kinderdarunter 429von
derPolizeiüberstelltePersonen,auf¬
AlledieseObdachlassewurden,mit
SucheundBrotunentgeltlichbeteilt.

hat
Ausgebrannt.Am2 .d .M.entstand

inderWohnungeinerarmenWitwe
in16 .Beziehe,währenddiesedem
werkenachgieng,durchUnvorsich¬
tigkeiteineszurückgelassenenKindeseinZimmerheuer,demsämt¬
licheHabseligkeitenderarmenPa¬
miliezumOpferfielen .Aufdie
MeldungvondiesemUnglückebega¬
bensichderObmannderKnaben¬
Beschäftigungs-Verpflegsanstaltin BreitenfeldReg .RatLudwig
WichmannundderPräfederAn¬
stalt AntonhinreichandieUn¬
glücksstätte,nahmenden6jährigenBrandleger ,dervonderGeneh¬
durchdasGeistergerettetwürdesowieseinezweiBrüder,Knaben
imAlter von10und13Jahrenzur
Verpflegungmit ,währenddem15.
jährigenLehrmädchengestattet
wurde,sichdasEsseninderAnstalt
zuholen.VereineundPrivate
werdenhöflichstgebeten,übertragene
Kleider,Schuhe,Wäscheer ,altenHaus¬
rat undFrauenkleiderfürdie
armeFamiliein derAnstalt
8 .Be.Aplatz3 ,abgebenzuwollen.
1 .WirbittenrechtsehrumAuf¬

nahmevorstehenderZeilen.DieRathaus-Korrespondenz.
WeihnachtsfeierinMariaJosephinum
der unter demProtectoratederEr¬
herzoginMariaJosephastehendeVer¬
einzurErhaltungdesMariaJoseph
numveranstaltet ,am8 .M .31
nachmittagsin Anwesenheitder
ProtektorinimGestsaaledesAmts¬
hauses16 .Bezirk,RichardWagnersatz
eineWeihnachtsbeteilungfürseine
Pfleglinge.
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NeuesRathaus . Fol .21 .369.
herausgeberu .verant.ad .S .g.
19 .Jahr ,Wien,Freitag,3 .Dezember1909.
Bogen,Bürgerhatsichvonseinem

wohlsein,dasihnhinderte,gestern
abendsdemEmpfangeanläßlichdesJubiläumsderstädtischen
Feuerwehrbeizuwohnen,wieder
erhelt vndwehrtevormittags
10Uhrin derVolkshalteder
Beeidigungder600nachnichtin
EidgenommenenStraßenbahnange¬
stelltenverschiedenenKategorienbei



WienerRathausrespondenz
NeuesRathaus . Fol .21369.
herausu .verant .Redakteur.R .ist
19 .JahreSienSamstag4 .Dezember1909
ZurFragederErbauungdesstädti¬
schen Museums aus der Schmelz

Neubauerte .
FreitagAbendsHandimGestaate

desGemeindehausesdes15 .Bezirkes
eineVersammlungderHerrenGemein¬
ferateundBezirksrätedes6 .
7 . . ,12 .13 .bisincl .19 .Bezirkes
statt ,diesicheinessehrzahlreichen
Besucheszuerfreuenhatte .
Leg.Vorst.D.Mattisbegrüßtedie
Erschienenenundbemerkte,daß
die Versammlungnurausdem
Gründeeinberufenwurde,zum
jenenHerrenBezirksvertretern
die bisher über die Gründe ,wes¬
halbdieGründederSchmalzfür
denBaudesMuseumsinAussicht
genommensei ,zuinformieren .
EsliegenichtdieTendenzvor¬
seitensderBezichtsvertretung
des 15 .BezirkesdasMuseum
für den15 .Bezirkzurekla¬
mieren ,wennnicht dies aus
fiskalischenGründen,imInteresse
derGemeindeerforderlichwäre

ErerteiltehieraufdemS .R.
SchwerdasWortderselbeführte,aus¬
InderletztenZeitbefaßtensich

mererBezirksvertretungenmitdem
BauedesstädtischenMuseumsund
ihrInteressefürdieseFrageveran¬
läßtmitmeinenStandpunkt,denich

in der Museumsageeinnehme,
unddervielfachmißdeutetwürde
desNäherenzurazisieren .War
esdochmeineDenkschrift,dieichEr¬
ExzellenzdemHrn.Bürgermeister
überreichte,dieeinigenBezirkver¬
tretungendieVeranlassungbot¬

ichmitdervormirgegebenen
Anregungdasstädt .Museumauf
denzurParpellierunggelangenden
GründendesStadtseitiggelegenen
TeilesderSchmalzamNeubau¬
Gürtelzuerbauen,zubewältigen

Ich gabe unwendenzu ,daß
auchichzusenenzählte ,diefür
dieErbauungdesMuseumsaufdem
KarlSchlatzeeintraten.Diesemeine
damaligeAnschauunghabeichseit¬
hereinergründlichenRevisionund
Korrekturunterzogen.AlsObmann
dergemeinderätlichenMuseums¬

Commission,sowieals Referentim
StadtrateüberalleMuseumsange¬
legenheitenhatteichreichlichgele¬
chenheit michüberall zweigeder

Samlungstätigkeitgenauzu
informierenundich darf ,ohneun¬
bescheidenzuseinbehaupten,daß
keinermeinergeehrtenHerrenKolle¬
genüberdie Bedürfnisseunserer
städt .Samlungengenauinfor¬
miertist wieicherfahrungen

kammelthabedieichmirZeiter
ist nurinderlegitimieren mich

frage nun ist es zuhät¬
zusprechennur ein Wort ,in

sondernsie machenesmirgeradezu
zurPflicht ,meinewarnende
StimmegegeneinProjektzuerheben,
dasderAufgabederesgewidmet
seinsoll ,inkeinerWeisegerechtwird.
unterlasseeshierdieGründean¬
zuführen,diemichbestimmen,mit
aller Entschiedenheitgegendie
RealisierungdesMuseumsprojektes
nachdenvomk .k .OberbaurateOtto
WagnerverhaftenPlänenanzu¬
kämpfen.MeinKampfgiltzunächst
derPlatzfrage,wirddieseim
SinnemeinerAnregungentschie¬
len ,dannist dasProjektWagner
ohnehingehalten.

DerKarsatzfürdenMuseumsbauunge¬
eignet .

IchbineinGegnerderPlazierung
desstädt .MuseumsaufdenGründen
desKarlsplatzeszunächstdeshalb,
weildieHändeamKarlsplatze
dieErweiterungdesMuseumsfüralle
ZeitenausschließenundweildieBau¬
gründeamKarschlatzeeinenende¬
menKapitalswerkbesitzen ,die

imInteressederGemeindeeine
rationaliereVerwartungfindenkönnen.
DieGründeamKarlsplatzerepräsen¬

tieren einen Wertvonund200000
dadieseGründeabernichtausre¬
chenerscheinen,umderschonin
allernächsterZeitzugewärtigenden
Erweiterungdes Museumszu
genügenist esnotwendig,daßdie
GemeindedasandieKarskirche
angebauteruhirtscheHauser¬
wirbt .FürdenAnkaufdesselbenist

einBetragvon640. 000R.erforderlich.
DieBaugründefürdaszuerbauende

städt .WarumamKarlsplatzerepräsentierendemnacheinenWar¬
von184000R .In derganzenWelt
batmanaufsoteurenBaugrunden
keine Mühemehr

InDeutschlandbefindensichalleNeu¬
gebäude ,die Museumszweitendien¬
inderäußerstenPeripheriederStädte
derGrundfürdieseErscheinungist
ausschließlichdarinzusuchen,daßdie
GrundwertederanderPeripheriege¬
ligenenBauarzellennaturgemäß
geringersind ,alsjenederZentralge¬
legenenundweildortauchgrößere
Grundkomplexe,diejedeErweiterungs¬
möglichkeitbieten,leichtererhältlich
sind ,als dieserbautenZentrum

derStädtederFallseinkann.Nicht
nurinDeutschland,sondernauchin
Frankreich,Impland,Hollandu .s .w.

796
ieder die größten Musen

nichtimStadtzentrum.Sobefinde.
in MünchendasNational¬
man der Stadt
dasfrischeMuseumunddasalhie
MuseumaufeinerTarifel .In
Nürnberg,TrierundMansinddie
Mühern,anderäußerstenStadt¬
ganzesituiert .DasmärkischeMühe¬
umin Berlinliegt ,außerhalbdes
Stadtzenrum ,in Parisist dasMehl
delung ,das conservatoredes
Arter Metersdieher ,das
Pantheon- 3Kilometervoneinan¬
derentfernt .InAmsterdamistdas
Rechtsmuseum,dasdiekostbare
SammlungvonGemäldenaltnieder¬
ländischerMeisterenthält,1881an
dieäußersteStadtgerichteriever¬
legtworden.Inunmittelbarer

Nähedesselbenwurdeseitherauch
das vor oder
erbaut .Wort,wosichvorderErbauung
dieserbeidenMähreneinJahrunüber¬
baresAckerfeldausbreitete ,ist
seithergeradesowieinMünchen
umdiese Finatothekdieeben¬
halt seinerzeitweitvomZentrum
der Stadt entfernt erkantwurde
einvornehmesStadtviertelerstanden.

DieselbenVerhältnisse,wiesieeiner¬
Zeitin AmsterdamundWinterbe¬
standen ,liegen¬
inWienvorSrExzellenz,demGra¬
Bürgermeisterist esgelungen,
einen für die Gemeindevorteil¬
haftenVertragmitdemMilitär¬
aarabzuschließen,durchdender
stadtsseitiggelegeneTeilderSchmalz
derVerbauungzugeführtwerdensoll .AndieserTransactionist
dieGemeindeWinealsMitglied
dessogenanntenKaserntrans¬

Aktions - Komitesinsoferne
interessiert ,alssiemiteinem



drittel an einer
zitiert .Das kann ,oder
die Gemeindeaus derunge¬
hättendeserstenTransactions¬
KomitesumhaftendinVerlan¬
derGründederehemaligenFranz
näheren der Kaserne
resultierte ,betrug2,400000x
MeineIntentiongehtamdahin

durcheinerascheVerbauungderSchmerz¬
gründederGemeindeneueEinnahme
quellenzuerschließen.Erfahrungsgemäß
werdenBaugrunde,diesichinunmittel¬
barerNähemonumentalerGebäude

befinden,spielendleichtandenMann
gebracht.Nunist jabekannt,daßauf
derGründenderSchmalzerbaut ,wer¬
densollen,eineKirche,einPfarrhof,
einAmtshaus,eineSchule,dasThier¬

arznei - Institut ,eineStaatsge¬
beschülerd.d .11.DieSanitätigkeitindieser
nenenGattiertes weredemnach
mit einer ReisemomentalerBar¬
werkeeinsetzen,diesendasstädt¬

Museumebenfallsdorthinerrichte
würde ,ein moderne ,vornehmen
Stadtviergewährleistenwürden,
wieeskeinezweiteGroßstadtderStadt
aufweisenkönnte.GibtaberdieStadt¬
verwaltungihreZustimmungzurErbauung

desMuseumsaufderSchmalz,dannkam
auchdieStaatsverwaltungdiesenPlatz
fürdieModernehat ,wienichtgut
alsungeeigneterklären .DieGe¬
meinehatabereinlebhaftesInteresse
daran ,daßdieModerneGallerie ,eine
eineSehenswürdigkeiterstenRanges,
in Wienv .leibt .UmdieModerne
GalleriefürWienzusichern,istes
demnachnotwendig,daßdieGemeinde
demVerlangendesStaatesentschricht
unddenerforderlichenBaugrundder
ModerenGalleriekostenlosüberläßt.

in eine er

iner verlangte dieMoferne
aller einen getragenen
LangeundAls sogarnamewieder
rumauf demehistenverein ,eine
Sportplätzetablierthat ,inBetraf¬
NachderSchätzungeinesHofmannsre¬
präsentiertdieserBaugrundeinen
Wertvonüber1000000R.DieGemeinde
müßtedemnachfürdieerforderlichen
Baugrundefürdasstädt .Museum
unddiemoderneGallerieeinenBetrag
von2840000aufwendenund
hättedadurchGründeerworben,die
füralleZeitenfürbeideMüherenEr¬
weiterungsbautenausschließen.

ganzanderswürdensichaberdie¬
Verhältnissegestalten ,wennderMa¬
seumsbau,undderBauderModernen
GallerieaufdenSchmalzgründererfolgte

dort wurdefür dieMuseumsbau
ein BaublockimAusmaßevon1380
zur VerfügungamKarlsplatz

nurca 3000mderüberdiesnur
38000Postenwürde .Gegenüber
derBaugrundefürdiestädt .Samm¬
lungebefindetsicheinsolleim
maßevon1500in deraber
nur35600kostet .DieserBaugrund
würdesichvorzüglichfürdenBauder

denenGallerieeignen .Eswürden
demnachderGemeindebeiderVerlegung
beiderMüheaufdieSchmelzam
Grundreialleinschonerspartwerden
diePoderneGallerie ,648. 000M
amBaugrundfür dasStadtmuseum
452 . 000K ,zusammendemnach¬
2100000R .per dieVerlegung
des Mausbauerauf dieSchme¬
de aber der Gemeindedie
Möglichkeitgebotenwerden,die
GründeanKarlsplatzezuverkaufen
der Erlös von 1200000könnte

die gewendetwerden.
weiloderKarlsplatz!

würdensich demnachdieAuslagen
in den Baudes Museumsaufder
melstellen ,wiefolgt
KostendesBaugrundesaufder
Schmelz388 .10000östendesneue
baues 200 000 ,zusammen
2388,000R .davonabderErlösfürdie
verkauftenGrundedenKarlsplatze

1200000r ,dahereffectiveKosten
des Museumsbaues1 ,188000R.

derBaudesMuseumsamKarls¬
chlatzewürdehingegenerfordern;
2 .WertderBaugrundedasimBe¬
sitzederGemeindebefindlichenGrundes
amKarlsplatzeN .4,200000,b )des
ausanzukaufendenfruwirtschen
Hauses640. 000R .II .Baukosten:
a )u .BaurateausschließlichdieVer¬
bauungdesderGemeindegehörenden
Baugrundesbetreffend2 ,30000036,
b )2 Baarate ,die Verbauungdes
auswirtschenGrundes,betreffendliegen
nochkeineVoranschlägevor ,ein¬
nachein Gesamtaufwandvon
3840000.zudiesenKostenwerden
seinerzeit gewißnoch50000wahr
scheinlichabermehralseineMitionen
Kronen)für denMuseumsbauauf
denruhirtschenGründen,hinzuzufer¬

nensein .DieKostendesMuseum
amKarlsplatzebetragen3840. 000x
jenefürdenMuseumsbauaufder
Schmalz ,18000f ,esbeträgt
DemnachdieDifferenz2,652000R.

WelcheVorteileentstehenfürdieGe¬
durchdieErbauungdesMuseumsaufder
SchmelzwieVorteile,diefürdieGe¬
meindebei ErbauungdesMuseums
aufderSchmalzresultierenbestehen,

. )DieGemeindewirdindieLagever¬
et dieGrundeamKarlsplatze

3 .

60 zu verbauen undden
erzieltenBetragzurTilgungderBa¬

Kostenfür das Mehremaufder
Schmelzzuverwenden.Dadurch
verger sich die Baukostenvon

2398000 auf 1188000ge¬
derhattigenErsparungvon152500x
gegenüberdemProjektederErbauung
desMuseumsamKarschlatze
DieGemeindeWienerhälteinMusen
dassichnochnach100Jahren,alserweiter
rungsfähigerweisenwird . . )durch
dieErbauungdesStadtenseumsaufder
SchmelzentfälltfürdieStaatsverwal¬
tungjederGrund,zeitrabgelegen
Gründefür die ModemGatterie
zuverlangendieGemeindeerschart
sohinauchdieMehrkosten,dieihraus
derErwerbungeinesZentralgele¬
genenBaugrundesfürdieModer
Gallerieerwachsenwürden,demnach
nichtwenigerals 648000R .der
die Erbauungder ModernenGaller
unddesstädt .MuseumsaufderSchmerz¬
würdedasneueStadtviertelmit
einigen MonumentaleBauten
einsetzen,dieAnlaßzueinerUeber¬
sigenBautätigkeitbietenwürden.
durchdie daherdawiderliegende
BaugewerbeneueImpulsebekäme.

. )DieGemeindeWienwürdedurchdiese
Transaction,infolgederErhöhungder

GrundwerteaufderSchmelzeinen
Millionengerienerzielen,deresihr
ermöglichenwürde,zahlreicheWünsche

derBevölkerungzuerfüllen.
AnnäherndähnlicheVorteilebietensich

aberderGemeindein keinemanderen
WienerBezirke.GrößereGrundkom¬
chlese ,diefüreinMührungenBetraft
kommensindin anderenBezirken
überhauptnichterhältlich.

Nichtvergessendarfwerden,daßder
Baudes Müheeinenlängeren



wirnichtmehrgestaltet ,angege¬
davon,daßwertvolleAusstellungs¬
objekte,platzmangelshalberin
Stadtbahnbaren.untergebrachtwerdenmußten ,erfordert esder
PlatzmangelimRathause,daßzahl¬
reichescharteninPrivathäuser
untergebrachtwerdenmüßten,für
welchedieGemeindeseineMiete
zahle ,es dieserPlatzmangel
könnt ,sofortbehobenwerden,wenn
dasMährenerbaut ,unddieimRat¬
HausefreigewordenenMuseumsraum
demMagistrateherAmtszwecke
zurVerfügunggestelltwurden.

dieEntfernung
dereinzigeVorwurf,dergegendieEr¬
bauungdesMuseumsaufderSche¬
u .zw.mitUnrechterhobenwird,besteht,
darin ,daßdasselbeangeblichvom
Zentrumzuweitertheitliegen

würdeunddaßes ineinen
äußerenBezirk ,andieParisheri¬
verlegt werde .DieserVorwurf
ist einhaltloserimPlatz ,aufdem
dasMuseumauf der Schmelzzu
suchenkäme ,ist vomRathhause
geradeweitentfernt ,alsdies
bei demfür dasMähmen,am
Karlsplätzein Aussichtgenommenen
PlatzederFallist derBauplatz
aufderSchmelzbefindetsichauch
nichtanderPerippenlinieeines
äußerenBezirkes ,sondernviele
mehranderPeripherieeinessogar
nannteninnerenBezirkesu .zu¬
dessiebentenBemerktzuwerden
verdient,daßdiesePreichtereeines
auswärtigenBezirkesnichtweiter
entfernt vonder Ringstraßeist
alsz .B .derzehnteBezirk,dersich
nichtsdestowenigerzudeninneren

zählt .
Lasserkenntdas Maheram

Struben zue erwege ,lieger
rahmt,vondenBergendesWinner¬waldes,desWaldundWiesengartels
unseresBürgermeistersüberragtvondengebeuwanktenhöhendes
KahlengebirgesdortlassenSieuns
dieBürgerstalterbauen,dort
sollsienochkommendenGeschlechten
ZeugnisgebenvonderGrößedes
Mannes,denwirmitHolzdenUnsern

unsererVolksbürgermeisternennen.
SemischerBeifalldauernder
als einMonument,auseru .Rein¬
wirdsienochunserenNachkommen
ZeugnisgabenvonseinerTastraft¬
seinemschöpferischenGeiste
die Stadt ,die denNamenunter
Bürgermeisterstragensoll ,was
zugestaltenzueinemZentrum
architektonischerSchönheit,künstler¬
rischenGeschmackesundauserle¬
sener MumentalbautendasseiunsereAufgabe,ihrweil
wirunsereKräfte .DasDenkmal
unseresFührers ,es ist dasdenk¬
mal unserer Partei war
ansehenderBeifall

K .R .Schwerverlassodann
eineReihevonZustimmungsschreiben,
dieihmausallenKreisenderGe¬
sellschaftzugekommensindundin
denenseinerAnregungzugestim¬

wird
R .5 .Reischerklärteunter¬

lebhaftenBehalle ,daßer ,ob¬
wohlderOppositionimGemeinde¬
rate angehörend ,dennochder
Anregung,dieK.R.Schwergegeben
habe ,sympatischgegenüberstehe.
AuchimBezirkebefandensich

neueBauchlätze ,aufdenendas
Museumerbautwerdenkönne.
DieMuseumshavedürfe ,aber

497

nicht Beziehstandpunkte
auszulösenversuchtwerden,son¬
denes müssenin ersterLinie
dieallgemeinenIntressender
Gemeindemaßgebendsein .Diese
aberwarendurchdasProjekt
Schwervollumganggewährt.
Beifall ,Erwerdesichdeshalb

fürdieDurchführungderErbauungdesMuseumsaufderSchmalz
einsetzenundwünschenur ,daß
es demReferentengelingen
möge,fürseineimInteresseder
GemeindeliegendenAnregungendieZustimmungdesGemeinderates
zufinden,andereswohlimhie¬
bückeaufdiegefundeden,
dieseinenAnträgenzuGründe
liegt ,nichtfehlenwerde.(Leb¬
haftenBezahl.

Vorsteheru .Mattisschloßhierauf
die interessanteVersammlung.

4

IneinerderletztenStadtratssitzung
genlag ein AnerbietenderWiener
VollenbrödlerGenossenschaftzukünf¬
lichenÜberletzungderimJ .Bezirk
habe Toller .Hahnu .Berg .
gassebesinlichenLiegenschaftim

Ausmaße von 4654 für das
städtischeMuseum.DasOstertwurde
nachdemAntragedes M .Gottbauer
wegenzuhoherForderungabgelehnt.



NeuesRathaus. Fol .21360 .
herausu .veranteRedakteurtigt .
12.Jahr,Wien,Samstag1 .Dezember1909.es

AusdemRathhause,oderGemeine
rat wird in kommendenWocheden
Hauptrechnunganschloßfürdas
werden darin fer¬
haftet war .ZudiesemWerke
werdenfürdienstag,Donnerstag,
derFreudeundSamstagplenar¬
sitzungenausgeschrieben,sieselben
beginnen,in 10UhrVormittag
werdenundihr unterbrochenund
um 3 Uhrgerausge¬
nomenumsolle jähr¬
Uhrabenddannlassen ,

Gemeinde vor an¬
zuAnfand ,enthaltendieTodt¬

ratum Vnter den
1 .Wirderbautestadt .

ner Be¬
strafe undamSamstagden

das neue im
Dirselbigerschefeierlichein¬

ein .
gerie¬Bürger nach heutemitge¬

meinersetzungssaatdieBeerdigung
von 23 Januar
befanden sub DatoOberer ,
in augensche einen
den8 Pottschullehrer ,13Solte

zubefreien und 14Legressus .
hilfsverkaufte.DerBeeidigungwohn¬

bei gebürger wert ver¬
dieMagistratsvateViktoru .letzt
undConsidentvorstandu .Bisda¬
eineAnsprachebesuchtederKam¬
dieLehrpersonen,gemäßdemEin¬
jederzeit zusenden ,welchererma¬
dergesandteLehrtätigkeitnahe
bet ,namentidemUnterrichteder
deutschenSprachevollsteAufmerksamkeit

gegen
bistdieLehreruntereinanderfals
in friedenwerendenKindernund
viel vorgehen Oberkom¬
unteran ,verlasdanndiedes¬
mel ,woraufdieeigentlicheweide.
gingerfolge .
wesen .InNeidung

aufdemnunmehrzurVerbauungge¬
langendenTeiledesFuchsehendes ,
gelangte,miteinneuesprächtigesgebäudegeleseneschonca .
400Kinderbeherberg,zurEin¬
weisung .DiesesSchulgebäude
viere ,welches imVerlaufe
von7 Jahrenin diesemBezirkezur
ten undgelangte .
dasGebäudeerhebtsichaufdeman¬

37großenöstlichenTeileineswe¬
stückes,dasvonderLangenfelde
AsmarergessenundderPracht
begrenztist ,währendinetliche

großeTeilfürdieAnlagedesneuen
des Parker gewidmetwerde .
demGebäudeseinanLängerge¬
einSchutzweckendienenderVersuchsart
vonca 12in weitanderSteinmal
undergassekleineVorgarten
gelagert ,daauchdasEinfredungsge¬
vonSchuleundstarkeinheitlichausgefallet,
wurde ,wecktderSchuleals nochbekom¬
derAbschlußdesParkernachOfen.Das
Gebäudeist abgesehenvondemein¬
gen Thatt disseitig undin
einekuntenundeineMädchenschrit¬
abgeteilt .DieRaubenschenthalt
ehrung der Mahnungen
u .beierforderlichenUeber¬
imVereinwendetsicheingewen¬
samer Anberaum mitZucker
denThatschläfersich2Tonne
nenundSpielplätzezubeherzig
gen wiederkampf ,diealle
Berufungist leich ,dader¬

tung der
telbare ,schließtsichderheimischen
kammerin die Niemandsindmit
quangenenKinderhuldigender
Kindernu .der Custowgerückt .
dieFernrosenbetreffensichauf¬

f .die Beeilung ad
den Faktor hieber die
predigeAbmachungin dieDetail¬
wegungderFassadenu .dergren¬
Abschikungwar demdankten
delitates oder neuer¬

dieseReisenahmderMei¬
licherPfarrerLangunterAffen
derPfarrgeistlichkeitvordersein

wohnenbei solchenalter
ErliegerdieGemeinderatewusch
bet ,desGotz ,dieBezirksver¬
tretung unddembevorFreuer
anderSpitze ,MitgliederdesArti¬
traten unddenArmannBarta¬Pol¬11 . die ag .Va¬

keinArtzPommerschauser,
beneben ,fol .

den Polizeiraten ,er¬
einmal und Baurat
an dem Tausch¬
fieber die Seidl ,in
VertretungdestolischenSie
dereinensammeterPapa ,ver¬
deserMoraderLehrkörperund
die Hulkinderdirendeninder
GebanountergerachtenAnstalten

mit einer Braun
unddaherMädchen,dieOrt¬
prächenWeidlingdespraelaten
Frauenburgerder Voreneige¬

und

meinsorialehattenAufstellungge¬
nommen ihren erwesenden
HauenzieheunterSiedlung
in die Weidlingerfernerfeuer¬

mehrers ab¬
WeidlingmitseinerKachelt



Um10 UhrerschenBerger
mitV .F .G .VorgerinBegleitung
desPräsidatvorstandesderBibl .An¬
diekirchlicheWeiseschloßsicheinel .
Masse,welchePfarrerlangindem
festlichgeschmücktenTurnsaalezu
lerierte .DabeisageneinMaas¬
cherunterLeitungdesDirektors
Längerdas Meßlind ,unter
ScheinerbegleitetedenChorauf
demharmonium,NachderMesse
erfolgtendieAnsprachevon
PfarrerLang,HofratDr .Rieger
Bez.SchuldschetterHabernal,Ortschul¬
rats ObmannBarta ,derVorsDonner
undstirektorLängernamensdesLehr¬
kirchersderSchülerSchülerinnen
EsfolgtenuneinPreisliedauf

WienimWalzeiten ,vorgetragen
vondenSchulkindern,vonmehreren
SchülernaufderViolinebegleitet.
DanielBürgerschülerMax
DobrützeineFormvollendete
danke ,undhieraufsprachBür¬
gerschülerinLeopoldinePrägerein
vonFranzChristelverfaßtesWeihe¬
gedicht,beideKinderüberreichten
demBürgermeisterfrischeBlumen¬
ZumSchlussesprachdannm .E.
Länger,danktederGeistlichkeit
fürdieVornahmederkirchlichen
Weise,betontedann ,eineSchul¬
einweihungseineinaußerordentlich
wichtigerAkt ,der einegewaltigen
FortschrittaufdemGebietedesSchul¬
wesensineinembestimmtenBezirke
bedeutedanktedemL .Schulinschafter
horalu .RiegerfürseinErscheinen,
sprachdemMagistrate,dieStadt¬
bauamte ,demStadtGemeinde¬
ratederDankfürdieErrichtung
desBauesaus ,erwähntemitLob

undAnerkennungdervorzüglichen
VorträgederKindundschluß

6
miteinemzweifachen,begeistert
aufgenommenenhochaufdenKaiser,
woraufmitderAbsingungder
VolkszenedasfastseinEndehand.
BallderStadtHrn .MitRücksichtauf

anderegroßeBotte ,welchedurchdie
Saalete ,an feste Terminegeben
densind ,wurdedernächstjährige
BallderStadtWienendgültigauf
Sonntagden30 .Jännerfestgesetzt.

GoldeneHochzeiten,dieserTage
feiertedasEhepaarJohannJochie
HausinWienseinegoldeneHochzeit
derMannservierte,alsKellerinver¬
schiedenenStadtenösterreichs,wardann
selbständigerGastwirtinReichenberg
Salzburg)undist seitdenJahre1881
Nachtpartierindem,demK.Seiler
gehörigenHotelKronenimBezirte
DiekirchlicheFeierhandinderJohanns¬
kircheinderPrakerstraßestatt
Bez .VorstJägersbergerüberreichte
namensdesBürgermeistersdie
üblicheEhrengabederGemeindeWien¬
fernerfeiertedasEhepaarAnton
undAntonSchrei ,die50 .Wieder¬
sehrihresTrauungstagesderMann
warursprünglichWeinhauerund
brachtesichdengroßenTeil,alsHilfs¬
arbeiter in einer Wachsleinwand¬
Fabrikfort .BeidieserTrauung,welche
in derNußdorferPfarrkirchevorge¬
nommenwürde ,intervenierteBe¬
VorstRuhe .AuchdasPfründner
EhepaarFranzu .MarieMattbegien¬
indenletztenTagendieFeierder
goldenenHochzeit,dieneuerlicheEin¬
gegnungfandin derGigendorfer
Pfarrkirchestatt .InStellvertretung
desBürgermeisterserschienbe¬
Vorst.Schadet.Auchdabeidenletztere
schaaren,würdedasüblicheEhre

an der einemüberrei¬



WienerRathausKorresponding.
Fol .21 .360.SteinsRathaus

herausg.u .verant.Redaktion.R.Fig.
19 .Jahr ,Wien,Montag,8Dezember1909.

zumBlasel-Jubiläum.Anläßlichdes
JubiläumsBlaselswurdebekanntlich
aucheineKünstlerkneipeundGrünen¬
Torveranstaltet ,derdieeinRe¬
ertragensvon500k ergab .Blasel,
derdasVerfügungsrechtüberdiesen
Betrag ,schendetedenselbenfürdas
SammkapitelderBeckmann-Stiftung
welchezurUnterstützungdürftiger
engagementloserSchauspieler ,und
Schauspielerinnendient.

vomoben .ZurErlangungvon
PachtoffertenfürdasSchloßobenzl,2.
desneuerbaut .Kaffeerestaurant
auf demKobenu .dasnemVolks¬
besteurenin Krapfenwaldwurde
vonderMagistratsabteilungII .für
Dienstagden4 .Jänner11Uhrvormittag
einallgemeineöffentlicheOfferter¬
handlungausgeschrieben.
Schuleinweisung

heuteVormittagswurdedasVolks¬
Schulgebäudeim10 .Beziehe,Quellen,
strafe52/54feierlicheingewicht.
AufderArea,aufwelchersichda¬

neueHauserhebt,standbereitsfrü¬
hereineSchule,welcheinfolgehand¬
terer Übelständeumgebautwer¬
denmüße,wobeigleichzeitigeinan¬
rainenderGrundin dieVerbauung
einbezogenwürde .WärendesUm¬
bauesbesuchendieKinderdieJubiläums¬
schuleinderQuellenstraße2531.sa¬
dieverkehrsreicheQuellenstraßeviel
LärmStaubundHitzeaufweist,
würdendie Lehrzimmerzumgrößten
TeilegegenderSchulhofverlegt.
DasHausenthält13Lehrzimmermit

1

tenerforderlichenRevenräumen,
fernerderAusscheiterumsamtReihe
dereventuellauchfürKnabenhörtever¬
werdetwerdenkanndieAusstattung
desSchulhauseswurdeingediegener
chraktischer,denhygienischenAnforde¬
rungenentsprehenderWeisedurchge¬
führt .DieUnterbringungderOber¬
kleidergeschiehtinverschenbarenaufderErreichenKästenzurErleichterungderStaub¬
reinigungist eineabileStaub¬
saugenlageangebracht.DieBesetzung
erfolgtmittelstNiederstückkamp
inBeleuchtungistelektrisch.Ausdem
Schulsche,wirdfrischeLuftzugeführt
welchevorihrer Verwendungdurch

Leintüchergereinigtwird .Der
SchulhofistbeliebtunskannalsSom¬meterplatz verwendetwerden .
DieBaukostensamtEinrichtungbetrü¬
gen340. 000R .dieanleitungoblag
demBauInspektorMich,Liebigerund
Ing .JosefProhaskadiekindlicheWeisemehrDechant
WatzgerunterAssistenzderPar¬
seitlichkeitvomk .Johannvor¬
der hinweisen wohner .Be¬
Langer ,V .R .Perger ,Landes¬
Schulinspektorhoralieger ,die
Stadt GemeindeteRisseweg¬
hoch ,Werkeichel ,Bez .
Vorst.GrupamitdenMitgliedern
derBezirksvertretung,ächtlicher
CämmererPfarreristerervonR.
Unterv .PaduadieMitglieder
desOrtsSchulrates,mitdemObmann
RechtsRatfeier ,anderSpitze,
dieehem .A .R .HerzogkNieder,
K .RatRobertsschule
vile ,ObMag.RatPohlmitdenNach¬
RatenVictorin,Schaufler,Artzt,
unddembey .Amtsleiter,Mag.Rat
Bedner ,ob Barrat vora ,Bau¬
rat Haubfleisch,dieKaufpektor

liebigen Erthal undzugemene
Prohaska,derChefderPast .Nella¬

NeffeIng .Rath ,Berlinschektor
Winkler,PolizeialGutschreiter,
dieKinderAnstaltunddemLehr¬
kircherunterFührungdesDirektors
Pelzer ,dieOrtsgrischeaverten
desW.christlichenGrauenbundes
derstädt .Knabenfortmitseiner
KapelleundzahlreichesPublikum.

NachderkirchlichenWeiselas ,Dechant
Patzigerinfestlichgeschmückten

TurnharteeineH .Musse,wobei
dieKinderdasMeßliedsangen.
EshieltendannAnsprachenGefan¬
Patziger,od .Schellgesch.Chorat
lieger ,welcherdaraufhinwies ,
daßderBezirkvortenFeuer
dasJubiläumseines70jährigen
bestandesfeiernkönne,beySchul¬
inspektorWinkler,Ortsschulrats¬
obigenKriegsRat ,Zucker
als EherenRistow ,welcher
daraufhinwies ,daßDirektor
setzer ,außerseinerpädagogischen
tätigkeitaucheinehervorragende
HumanitäreTätigkeitentwickelt
habe ,indemeresverstand,einen
ungenanntenWohltäterzugewinnen,
deralljährlich3000schiedete.
AußerdenhatDirektorPelzerauf
anderweitiggesammelt,sodaßer
imLaufevon10Jahren52000R.
fürarmeSchulkinderverwenden
vorante.
EssprachendannnochBezirksvor¬

steheranzau .DirektorPölzer
woraufdie SchulknabenLudwig
Haneku .JosefSchrankeinvom
städtischenLehreru .Schriftstellerver¬
faßtenOskarStaudigverfaßtesGe¬
dichtvorträgen ,BürgermeisterG.
Bürger ,sodanndasWortergrif ,
danktezunächstdenbeidenLieben,



dannderGeistlichkeitfürdieVornehme
derkirchlichenWeiseu .besprachdann
dieEntwicklungdesBezirkesEnvoriten
dener einenBezirknannte ,aufden
Wienstolzseinkönne ,vermögede¬
Breiseder Kasten ,der Schönheitder
Anlegen,PlätzeinSchulhäuser,so
sprachseineAnerkennungüberden
zweckmäßigenBaudesSchulhauses
ausu .dankteallenFaktoren,welche
daranbeteiligtwaren.Ichwiederhol¬
sagteer ,daßicheinFreundschöner
Schulbautenbin ,denich binder
Meinung,daßesdenKindernehrende
machensoll ,indieSchulezugehen,daß
dieErinnerungandesSchulzensfür
immerwährendeZeitenindenHerzen
derKindereingeprägtseinsoll .
Er richtete dann einen Appell andie

KinderdanktedemDirektorfür
sein außerordentlichesWirkenmich
demGebietederWohltätigkeitdankte.
auchdenWohltätenu .schloßmiteiner
patriotischenWendungmiteinemhoch¬
aufdenKaiser ,woraufdieVolksym¬
gesungenwurde.ZumSchlussewurden
jeneKinder ,welchebeiderfeierun¬
Turnalnichtplatzhatten,dorthin
geführt ,derBürgermeisterhieltnoch
einmalansein kurzeAnsprache
woraufdieVollspurgesungenwurde
DenAbschlußbildeteein3fachesstürmisch
aufgenommeneshochaufdenBürgermeister
welchesDiektorPölzerausbrachte,

NachderEinweihungvereinigtediefest¬
teilnehmereinvoneinemBezirkskomite
veranstaltetesFrühstückindenRosensäter
anwelchemfurkurzeZeitauchBand
Luegerteilnahm.Bez .VorsteherHausa
eröffnetedenReigenderRedner .Er

danktedemBeidafür ,daßer denBe-¬
dürfnissendesBez .in soweitgehenden
Maßeentgegenkomme ,u .habhervor,daß
derganzeAufschwungderBezirkesin

ersterLiniedemSegen.v.Burgerzuzu¬
schreibensei ,aufdessenwohlerseinGlas
wert .BeiderLungererwiderte;Esist
selbstverständlich,daßichalsBannver¬
pflichtetbin,dasWohlallerBez. ,daher
auchdes10 .Bez.insAugezufassen,
esfreutmichimmer,wennichdaheraus¬
komme,dennderBez.liefertmirden
Beweis,daßauchhierinOsterreichdie
Städteamerikanischwachsenkönnen
DiejüngereGenerationistnichtanstand
sichauchnurannährendeineVorstellung
davonzu machen ,wiees hierheraußen
ausgesehenhat .Jetztisthiereinegroßeschöne
Stadtenstanden.DerBantrinktauchdas
Gedeihenu .BücherdesBez.Dr.Lunge
empfahlsichdannbaldu .B.d .Perger
bliebnochfüreinigeZeitzurück.Bez.
SchulmspektorWinklerfeiert ,dieSchul¬
FreundlichkeitderDienerGemeindertre¬
tungu .betonte,daßdasheuteeingeweichte
Schulgebäudeunterdemderzeitigen
Regirendes10imBezirkist ,daßdie
ZahlderSchulenauf41mit435Klassen
darunter100Bürgerschulklassengestiege
ist .ErdanktederOdeverwaltung
u .krankauchdieSchulfreundlichkeitder
WienerGemeindevertretendes
Bürgermeistersu .derVizigen.
Dr .Porzererwiderte,dengrößte
NutzenderSchulbautenhabendieKin¬
derderArmen.Zweckeinerjeden
gutenVerwaltungmüsseessein ,vor¬
AlleindieInteressenderwirtschaftlich
SchwächenimAugezuhaben .Darinliege

derPrüssteneinergutenVerwal¬
lung ,daßdieArmenmitihrzu-¬
friedensind ,daßsiemustendsind ,sich
ihrePositionzuverbessern.Erwarmes
denauchdieSchwierigkeitderVer¬
wollegnadeeinessolchenBez.
wieder 10 .in welchemsoziale
politischeGegensätzezusammen.
treffenu .beglückwünschtedieBe¬

zuderMarien,dieanderSitz
stehenin immereinoffensAnge¬
fürdieBedürfnissederBevöl¬
kerunghabe .Ertrankauchdas
Wohldieöffentl .Funktionär
desBez .inses .Vorstehehaupt
M Risse weg .
NamenssämtlicherHerren ,welche
öffentlicheStellungenbekleiden,dankte
R .R .ist weg.Erbegrüßte,daan
unterdenAnwesendeninsbeson¬
desdie VertreterderBeamten¬
schaftu .dieGewerbetreibenden
welchebeiErrichtungderSchule
gewirkt haben .Namensder
Gewerbetreibendendanktedann
spaziererHimmelzumSchlusse
schrafichRat ,ackeraufdie
harmonischeZusammenwirkender
verschiedenenFunktionaeinGarten.

Grundtransaction .DerHartrat
hatnacheinemBerichtedesK.K.Gräf¬
eineTransactionbezüglichGründe
in Lanzundkrieggenehmigt.
darnachüberläßtdiePrivatpartei1168min Lainzund2872in
Makring,dassindzusammen40
wogegendieGemeindeihr 3480m

Bau -undVorgartengründeund
430in Straßen -undPatzgründe
in Linz ,zusammen8410über
gibt .DiePrivatarteleisteteine
Auszahlungvon31300x
KommunalsparkasseDähling.
ImMonateNovember. J .wurden
von1015Parteieneingelegt
373 .643und von826Parteien
N .377 .638 .MitEndeNovember
ergibtsichbei9548offenenKonti¬
einEinlagenstandvon8 ,269 .118.
DerStandderHypothekariales
BetragR .5054675.

SchwesternfröhlicheStiftungAus
derSchwesternfröhlich-Stiftung
zurUnterstützungbedürftigerund
hervorragenderschaffenderTalente,auf
demGebietederkunft ,Litteraturun¬

Wissenschaftwerdenverliehen:. )Sti¬
gendesanKünstleroderGelehrte
zuungihrerAusbildungoder
zurAusführungeinessolchen,oderim
FalleplötzlicheintretenderArbeitsun¬
fähigkeit.E .PensionenanKünstleroderGelehrte ,welchedurchAlter,
KrankheitoderUnglücksfällein
Mittellosigkeitgeratensind .Zur
ErlangungeinesStipendiumsauf
derBewerberin seinemandasKur¬
toriumzuhendenGesuchfolgen
deBelegebeibringen:1 )Taufoder
Gebetschen,2 .Studienoder
Prüfungszeugnisse,3 )glaubwürdig¬
zeugnisseüberwissenschaftlicheoder
KünstlerischeLeistungen,4 )behördliches

ZeugnisüberdieMittellosigkeit.
MitdemGesucheumeinePensionist
beizubringen .. )Kauf-oderGeburts¬
schein,2 )glaubwürdigeBescheinigung
überdieKrankheitoderdenUnglück¬
halt ,wodurchderBewerberin
Mittellosigkeitgeratenist , . )Aus¬
weisüberdie VerdienstedesBe¬
werbersumWissenschaftundKunst¬
dievorschriftsmäßigbelegten

GesuchesamteventuellenKunst¬
schrobensindbis1 .März1910imProhi¬
dialben an des WienerGemeinde¬

rates ,u .Lichtenhalsgasse2 ,I .Stock,
zuüberreichen,woselbstauchdie
stiftungsstatutenbehobenwerden
können.Nichtentsprechendinstru¬
ierteGesuchewerdennichtinBe¬
traggezogen.



Vormittag Bude
Gem .Rat .

in Namens Korresponsi
herausgeberu .verantenRedakteru .Eigl.
Wien ,Dienstag7 .Dezemberab .

WienerStadtrat
Sitzungam7 .Dezember
VorsitzendenV .B .d .Körperund

Verhammer
M.SpenbergerbeantragtdiePar¬

gelierungderderConcuregulierungs¬
KommissiongegenGründeim2 .Be.
zwischenderDonauferbahn,Karstrafe,
Wehlstraße,EngerthstraßeundVor¬
gartenstrafeauf135Baustellen,2mit
Bauverbotzu beleGrundflä¬
chenundfürLagerhauszwecke
derGemeindeWienbestimmteGründe
zugenehmigen.DiezurDurchfüh¬
rungsämtlicherneuestehnden
GassenundPlätzeerfor¬
derlichenGrundflächensindunent¬
geltlichimvollenAusmaße,im
festgesetztenNiveauandieGemein¬
de Wienabzutreten .Aug

M.hofbeantragtdieGeneh¬
migungdesGeneralregulierungs¬
planesfür AppenunddieBestä¬
mungder Baulinenfürdie
Asponerstrafe,denHeldenplatz,
Siegsplatz ,Groß -Eigendorfer
strafe ,JachSpringermasse,
obangasse,Simpffenpasse,Waquant,
Gasse ,Bienenfeldgasseu .mehrere
nochunbenannteGassen .( Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Frava¬
wird demVereineKinderschutz .
stationenzurWeihnachtsfeier ,eine
Subventionvon2000flbewilligt .

demAnsuchendesVizediret.
tors desReskriptionsamtesJosef
KrampelundVersetzunginden
bleibendenRuhestandwirdfolg¬
gegeben .

6



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21360.1 .NeuesRathaus.

Gerausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
14 .Jahrh. ,Wien,Samstag,11 .Dez .89

tischem Rathaus .Am
nachstenFontagden 17 .die¬
nachmittags 5 Uhr hatt der¬
Gemeinderat ein Sena¬
zungernstlich dieletzte
vor den Weihnachtstagenes

das Stadtrat tritt vermal ,
2 .Dienstag ,Mittwoch ,dem
tag undfreitag jedesmalvon
mittags 10 Uhrzu seinenBe¬

ratungenzusammen,Dienstag
nachmittag hält auchder
kein et raht Ausschußein

schob Montag von
mittagwirdin XIX .Bezirk
Kammerschmidtgast ein
neuesstädt .Kindergarten
gebäude feierlich ungerecht
werden .Dienstag nach
beginnen in festrantis

kein Rathauses die dies¬
übrigenweiberachtbeteilung
den Anfangschen ,dieKinder
der Arbeiteraussenstatt .Elek¬
zuzitätswerken ,ihnenofend
amMittwoch( 15 )dieStädt .
Quatember ,am 16 .die
taubstummenKinder ,am17 .
die Kinder der städt .Germ
beitet ,amsortes an 19 .an¬
Kinder derKinderschüttet
onemvoraussichtlich inAcce¬
tenheit der Erstage Marie
JaphaundMontagden20 .
danndie KinderdieStraßen¬

bahner

Jubiläum bei Rechtsfest .
morgenSonntag12 .Dez .Nach¬

entlas 3 Uhrfinde imfest¬
halb des Urtel dabeyzugl .

hof )Marialienstrafe das
In klares Weihnachtsfest des
1 .Mariabile Kindergarten .
vereresstatt .Essprechenbeidieser
GelegenheitderObmannFabrikant
E .Bachmann ,PfarrerD.
Preyer ,u .kamRatReuter,
derdie Festredehaltenwird

Ball der Stadt Wien .DerTermin
fürdenFallderStadtWiehataber¬

malseineAbänderungerfahren
müssen.NachderletztenBestimmungen
findeteram27 .Jännerstatt .

Schüleinweisungheutevormittags
wurdedasneueSchulgebäudeim
13 .Bezirke,selbigergasse47durch
denPfarrerdervonBaumgarten
infeierlicherWeiseeingeweiht.Der
Feierwohntenbeiv .B .P .Neumayer,
L .Schulinsch.HofratDr .Rieger,die
administrativen Referentendes
BezirksschulratesmitdemBezirks¬
schulinspektorSchwald,denSpitzen
desMagistratsunddesStadtbau¬
amtes ,zahlreicheBezirks¬
funktionäre derLehrkör¬
cherderAnstaltetc .Dasneue
Schulhaussteht ,anStelledesalten
einstätigenräumlichunzuläng¬
lichenSchulhauses,welchesviel
SanitärÜbelständeaufwird.Nebst
deraltenArnawurdenochein12m
breiteStreifenindieVerbauung
einbezogen.Esenthälteinenzwei¬
stöckigenGassentraktmitVor¬
garten ,anschließenddaraneinen
HofseitenstratfürdieMädchen¬
schule .DasGebäudeumfaßt
15 .Lehrzimmer,einenTurnsaal

mitNebenräumen,eineSchul¬
KüchemitAusscheiterum
diefürLehrzweckebenötigtenRäume
sindsämtlichmitLinoleumbden
ausgestattet,dieFenstersindSchulfenster,

mitOberlichtventitation.DieBezeigung
geschiehtmittelsKinderdruckdampf
dieLüftungsanlageist elektrisch.Auch
ist eineelektrischeStaubsauganlage
insGebäudeeingebaut.Diekünstliche
Beleuchtunggeschiehtebenfallsdurch
Elektrizität .DieFassadeist inmo¬
dernemStil gehalten ,springtim
Mittelbauungefährum2 mvor ,und
wirdgekröntvoneiner11mhohen
Aufmauerung,diein derMittedas
WappenderStadtWienundaufbeiden
SeitenMädchenfiguren,welcheauf
DasSchullebenBezughaben,zeigen.
zubeidenSeitendesEingangesder
Schulebefindensichaplatische

figuren vonTodorthuen
Handarbeitu .Lesendarstellend.
dieSchule,welchebereitsseit6 .Oktober
d .J .in Benützungsteht ,erforderte

einenKostenaufwandv .527. 600.
DieBauleitungoblagdemBauinspektor
MasFiebigerdieBewachung
demMag .JosefSchacher

1
hinAnhaltdesS .R .Wessels.

1
S .R.Wesselserlittheutevormittags,

alsereinenZugderelektrischen
Straßenbahnenbesteigenwollte,um

sichzurBeratungderBudgetdebatte
insRathauszubegeben,einenUnfall
derleichtböseFolgehättehabenkönnen.
hedemMomente,woS .R .Wessel,
miteinemFußeaufdenTrittbette
bereitswar ,setztesichderZugen
BewegungundS .R .Wesselswurde
eineStreckeweitmitgeschleift,wobei
eranzweiStellendesSchiebeines
leichteVerletzungenerlitt .Erbe¬
gabsichtrotzdeminsRathaus,
woihmG .R .D .Klotzbergeinen
erstenVerbandanlegte.

Die kan Auszeichnungder
stadt ,Sektionennt daktor .
demDirektor der StadtExekut

gesamter,FranzEzechenwürde
bekanntlich von Kruse ,der Titel
eines kais .Ratesverlieben .Diese
kais .auszuchunghat zuBran¬
fenschaftdes städt .Exekutions¬
amtes am 9 .M .miteinem
Festbankettin Franzzufrischer
Konzertrat ,zur Glockekei¬
bangassegefeiert .Diegesammte
BeamtenschaftdieserStandesge¬

nahm an diesem sität .Die
Auswache ,an der Vorstanddes
Verenderstädt .Exekutionsant
beamtenWiens ,Direktionsdruckt
steinigernicht ,dieunterHervor¬
hebungderVerdienstedesGefei¬
ertenin ein nochaufdiesen
ausklang,würdevondirektorKäu¬
Ratletzungenin herzlichenworten
erwidert ,dembegeistert aufge¬

nommen .Nochauf denKaiser
undder Volksbeginnefolten
nachTrinksprücheaufdenBür¬
germeisterauchdenReferenten
magister Pawelle .Und
fügenwürdeein Dank ,Begrüßung
telegrammabgesendet.Nachdem
fiziellenTeildesFestesfliebendie
TeilnehmernachLangebeiihrem
anzüglichenVermSalonarchester
in gemütlichsterStimmungfer¬

nommen .
VereinderBeamtenderStadtWien¬
DassiebenteTanzkränzchendes

VereinesderBeamtenderStadt
Wienfindetdonnerstag,den3 .
Februar1910imKursalondesStadt¬
caresstatt .DasProtektoratüber
diesesHaupfasthat- wieseiteiner
ReihevonJahrendasGemeinderats¬
Präsidiumübernommen.

P .Redaktion
zuRichtigstellung

unserer heutigen Nachricht
glauben ,dann mittel
daß einen stundenerst
die erste Gemeinder¬
Hausnicht furerachte
sorte vordemerbit¬
Dienstagden21 .Dezember

anberaumtwurde
Wiener

Rathans Korresponder



SimerRathaus-Korrespondenz
Fol .1360.NeuesRathaus .

Herausg.u .verant.Redakteur.R.E.
19 .Jahrg .Wie ,Montag13 .Dezember1909
FührungderBücherderverkäuflichen
Gewerbe.InfolgeVerfügungder
Magistratsdirektionvom22 .Novem¬
ber 1909wurdedie Führungder
GewerbebücherdesMagistrates,
inwelchendieverfänglichenkam¬
vergütischenundpassionarischen
Gewerbeeingetragen sindmit

2 .November1909vonderstädtischen
Hauptkassa,andieHauptregistatur
desMagistrateübertragen ;die
EinsichtnahmeindieseBücheran¬
an allen Wochentagenwährend
dergewöhnlichenAmtsstunden,
d von8 Uhrfrühbis 2 Uhrnach¬
mittagsimAmtslokalederHaupt¬
registratur1 .Bez .NeuesRathaus
2 .Stock,erfolgen.
Bezirksvertretungwährung

Freitagden17 .d .M.um5 Uhrnach¬
mittagsfindeteineSitzungderBe¬

Zitsvertretungwährungstatt.
Georgv .Ebendie

langen einer dieErrichtung
einesDenkmalsfürdenGründerder
Postscherkassaernochhabenbereits
eineHöhevonund40000erreicht,
ausserdemwürdenzuwenderenvom
Unterrichtsministerium ,demHand¬

sterium desadverweiterung
sonsundandereninAussichtgestellt.
derDenkmalausschuß,wirdindernächsten
ZeitandieVorarbeitenfürdieFristen¬
desMonumenteschreiten.Bezeichnend
istes ,daßvieleschechischeTeilung

der imBegrifverkehrtdieZu¬
terungaufderkleinenScheide

der tivierung ablehne .

es tat ,etwa in16 .
wareunddaßfernerdasPost¬
scharfassenamtkonsequentab¬
lehn ,dieschechischeSchradeinden
IchdiesesAmteeinzuführen .
Übrigensist ,auchdieBeteiligung
dessonstigenungefähr100000Teil
in hir an demunverkehr
eineauffälligschwache,dadochseiner
zuangenomenwürde ,daßjeder
teilnehmereinenBetragvon1bis2
sonenwenigstensleistenwerde
bei ,welcherAnnahme,derdenkmals
fanddieHöhevon100000schon
längstüberschrittenhabenwürde
diedauerndeVorteile,welchedie
PostparkassaderGeschäftsgebietet
solltedochjedenTeilnehmeram
Baaringverkehrbewegen,einen
kleinenBetragals Zeichenderson¬
damitfürdenOrganisatorderselben

zusehen .
Wieer derStadtebensort.
zumerstenmalefindetheuerinhalt

sachedesneuenRathausesu .
Mittwochder15 .J .um135Uhrnach¬
mittag,aucheineWeihnachtsfeier
fürdiestädt .Knabenfortzöglingeseit
undzwarwerdenarmeZögling

inandemeinzige ,esdiesjähri¬
gengroßenVolkesmitKleidung
stücken(Uniformen,Schuhenetc.
vrteill ,BeiderFeier ,welcherauch
am .D .Kürgerbeiwohnenwirder¬
dieKnabenhortzöglingeeinkleinfest.
spiel mit DeklamationenundGe¬
auchVorträgenaufführen.
BeköstigungarmerSchukinder.Der

ZentravereinzurBekösigunganer¬
Schulkinder,derunterdemProtektorate
derHerzogvonHohenbergsteht ,
hieltam10 .d .imRathhause,unterden
VorsitzeseinesPräsidentenBürger

er seine Genera ver¬
ungab .Demfür dasabgeleugne¬
VereinsjahrindieserSitzungerstatteten
Geschäftsberichtistzuentnehmenn,daßdie
AusspeisungderarmenSchulkinderan

30 .November1908begannundam31 .
März1909geschlossenwurde.Ingesamt
werdenin 24t Ausspeisestellen11466

Kinderbeköstigt .DenEinnahmenin
derHöhevon143770stehenAusgaben
von132904f gegenüber.DerRech¬
nungsabschlußu.derBerichtinderRevi¬
sorenwurdegenehmigtu .demPräsi-¬
diumdasAbsolutoriumerteilt .Beiden
vorgenommenenWahlenwurdenBürger,
meisterdeBürgerzumPräsidenten
OberinspektorderNordbahnc .R .Julius
horn ,dieVorstehernderVolksche
1 .BezirkHeleneKrohn,derPräsident
desDienerVolkskuchenvereinesDr .Josef
v .Kühn ,SchriftstelleristJohann
LichtenstadtFrauBaumLöblichu.
MagistratsratJosefVictoriiinden
VerwallungsausschußwiederMa¬
gistratsdirektorKarl ,Appelneuge¬
wählt .ZumRevisor,wurdeKommerzial¬
rat JosefMayerneugewählt.

Wärmeren.Die6Märmeseibendes
WienerWärmestuben-undWohltätigkeit
vereineswurdenin derWochevom3 .
bis 9 .Dezembervon25668Männern,
19179Frauenund56696Kindern ,zu
sammen101543Personenbei Tagund
von4769PersonenbeiNachtaufgesucht
Unterdenletzterenwurden488vonder
Polizeiüberstellt .DerimStatthalter¬
GebäudezuveranstellendeDamen¬
empfangsabend ,dessenErträgnis
denWärmeebenzufallen soll ,wird
nichtam. ,sondern5 .Jännerl .J .statt¬

finden .
geweiseines genenNiedergar
engebäuden,imBezirke ,inder
helichenGemeinderNußTorf ,hat

6
eine vormittagdechantandere
unterAssistenzdesPfarrersih¬
hornvonNußdorfeinenKin¬
ergartengebäudederkirchlichen
Einweisungzugeführt
ImGuthauseHammerscheidtgasse

warbishereinstädtischerKindergarten.
untergebracht.Dasichdiedazubenutzten
RäumeeinerseitsbereitsmitRück¬
sichtaufdiesteigendeAnzahldervollschulpflichtigerKinderindiesem
Magistratteile ,alszukleinerwiesen
hatte ,andererseitsdieseRäumefür
die affungvonzweiLehrern
fürdieVolksschuledringenbenötigtwerden,hatdieGemeindedieEr
bauungeigenenKinderhärten.
gebedeinBezirksteileesdarf
besoffenfürdieserZweck,derandas
SchulhausangrenzendenGrundhäuser
ihmdasse22 .angekauft,imAnge¬

18 werdendie Bauarbeitenin
Angriffen ,ineben¬

Gebäudefertiget undin
Benützunggenommen.DasGebäude
alsTochterteu .enthältBe¬
stiftungzimmer ,3Thaler

in einGeschoßeeineKleideral¬
lag ,danneineKanzlei,dasmittel

eine handenerwohnungund
gartenseitiggelegeneAuf¬
barimDadengeschoßeeineWoh¬
nungfürdieleitendeKinderart
nerinangebaute,dasineinsehen

eisernenStilegehaltenist ,istein
5 liefer Vorgartenvorgeleget.
dielustigenhoheRäumebesitzen
elektrischeBeleuchtung,Linoleum
Fußborenundwerdendurcheine
metrischbetriebeneNeubauffange¬

anlagegeeinigt .Anschließenan¬
dasbadeist gegendenGarten
eindaherdiePatenundenrück¬
wärtigeTodeeinehölzernWandel
lacheerrichtet.Inbeidenistsein



SchiedsatzwohnlicheJedeRäumeineineigenerHindergartenndan¬ewerd .Stockwerkesomandurchverschieben, gesammle,woherdieeingelegende
einer holen treuer der warungdes neuenGebäu¬

in KammeriertwennichihnenallefürstlichkeitenvonderGemeindedieübernommen
verneigtwerden . wordenist .ZudemHauseaberu .a .
AlskünstlerischerSchmetsindabergeschenket,KarolineBosch240

denHauptoreein weisenlangen vndChristineharthoferwollund
KinderhaarinReliefvonPantl&amp; JosefPartscher1000R .Imganzen
AblausEingangegemalteBriefen, warder Handauf ca .87 .

genenausderMarchnelldar¬ gewachsen.
derfeinestellendundin denSpielhalen wohntenbeiu .Länger,darinebenfallsgemalteFriese ,spielende

BegleitungdesPräsidialverstandenKinderdarstellenangebracht. Liberschienenwar2Rheinsch.dieGesamtkostenbelaufensichda¬sollSr .Krüger,derOberdes150 .rl ,dieBauleitunglagin
GotschuldetesG.A.Größler,zahlderHändendesBaugeschalteru. sieIhrMitgliederdieBezirksver¬ManliebigerimJul .Gott euchdesbeziehe ,Mag .RatWürzingerAnregungzur Errichtungder Ascherer,dieMag.RateVictoriavorsehenLindenhartengehtvondemAußder v .Schrifter ,Sekretärhalter ,

Fabrikarbeiter anhat . bauratkorn ,BauratHaus¬
ausAuffernerEinflußistan¬ Reisch,andeshalterLiebiger,und
zurückzuführen,daßdieinJahre serWurzinger,dahlihrBewah¬
verstorbeneAnnaSchutzin nerBerückseiteNußtorf,
samtdazugehörigundmitde¬ derChefderzu4 .KellerKaffesungfür eineKinderwahr¬ HrRath,FrauSchönwetter,derzuanstaltderGemeindesolegien¬LagogischeLiterderAnstaltWagenscheschonimJahre OberehrerhaabunddieKinder¬starb ,oderihmdie weiterenVor¬ nemmensowieanunserarbeitenderdamaligeBürgermeisterwelche35JahreKinderhafenderstehtdochJosefGreiner.Am10. dieserAnstaltwar ,genLängerMai185wurdemitderKinderbe¬würdebeiseinerAnkunft,vonderwahranstaltindemvonAnnasätz¬ leitendenKinderart,wiesel¬
gewidmetenGebäude,öffnet .Die NataleBittmannehrfurchtsvolleAnstaltwurdedortselbstbiszumJahrebegrüßt,u .ineinzurKapelle,um1874.vonSchulschwesterngeleitet. gewandeltenBeschäftigungeiner
diesemJahrewurdeaufderSchätz¬geldt ,danachderKirchlichenschenRealität ,einPostolischeWerkeeineFlaschezuebringtwurde.
kan mir jetzt Hammersch¬habersagen60MächederVolkgester36 ,indiesemGebäudedie schonderCammerschmidt4KinderbewahranstaltuntergebrachtSchubertdeutschenMehlenund
undderBetriebderselbeneinerwillmandas Vaterunservon
licheNiedergarteneübertragenRatSchlagerErfolgtenJohanAn¬solauterkeithabsichdurchdienen gehendeDechantsvorher,

liebt .

derender Reiter ,als
AbwesenheitdesVorstehers
Kuheentschüldigte,dandeside¬
gegenLeiterOberlebensfra¬
mehrhatdieSchleichenMeer,
einehemaligerZöglingdesKindergartensvor¬
u .sprachäußerstwirkungsvolleinvonder
südlischenLehrerinFrauEinksinnigver¬
fastesfestgedicht,woraufBürgermeister
S .BurgerdesWortergriff.Erdancktezuerst
derGeistlichkeitfürdieVornahmeder
kirchlichenWeise,danndemFahrter¬
RiegerundallenanderenFestgastensie
ihrerscheinen.Ichdarf ,sagteerdann
beidieserGelegenheitmeineeigentliche
u .wirklicheAnschauungüberErziehung
nichtverhohlen.IchbeiderMeinung,

des
gehörtzurMutter,bisesdieSchulreiseer¬
langthat ,u .jedeMutter,welcheihrKind
nichterzieht,erhieltnichtihrePflicht,isteigent¬
lichnichtwertMutterzusein.Icherkläredas

mie ,für Mütter ,wel¬
lichkeitihrePflichtennichterfüllen,ist
diesesHausnichtgebaut.Esgibtabersehr
vieleMutter,dieihrBrotsauerverdienen
müssenu .diegezwungensind,ihreKinder

FremderPflegeanzuvertrauen.Erdiese
Mütter,fürdiesearmenKinderistdieses
Hauserbaut.IchbitteSie,dieseAnschauung
auchweiterzuverbreiten.IchbinderAn¬
schauung,daßderFamiliekeinePflicht
abgenommenwird ,aberdort ,wodie
Möglichkeitfehlt ,dieKinderzuerziehen,
soll die Allgemeinheitdiese
men.IchhabenurdieeineBitteandie
Feilerinu .andieKindergemeinen,
siemögedahintrachten,dieKindersogut
nismöglichzuerziehen,u .sieumGottes
willenindiesemAllernichtzuüber¬
lassenmitGegenständen,diezusagen
sienichtstandesind .DieKindesollen
biszum6 .LebensjahrdieheitereSeitedes
Lebensgenießenu .vondenRitterenvor

den mir morgen
welchedeLiedereinstudierthaben.Die
beweisen,wiegutdieSchuleistu .wie
lichtigsieihrePflichterfüllt.VielGlück
u .SegenfürdieAnstaltfüralleZeilen.
derBürgerließseineRededannausklingen,
ineindreifacheshochaufdenKaiser,das
begeistertenWiderhallfand .Ineinem
Nebenraumkamen,sodanndiekleinen
InsassenderAnstaltzumWort,siesagen
Lieder ,schenu führeneigen¬
aufu .3kleineZöglingesprachenei¬
Begrüstungsgedichtu .denDankanden

Bürgermeister,wobeisieihmeinenprächti¬
genStraußEdelweißüberreichten.Mit
herzigenKinischendefitiertendann
in kleinenvordemBürgermeister
derseinerKinderfreundlichkeitdadurch

Ausdruckgab,daßersichmiteiner
großenAnzahlvonihnenlängere
Zeitunterhielt.

nochnichtswissen.DasistmeinWunsch
u .ichbittedenselbenzurespektieren.
Ichdankeallen ,dievorgetragenhaben,

Hauszuerrichtenunichdankeinson¬



der Acten versen¬
Fol .2136.NeuesKathaus.

herausu .verant .Redakteur.Eigl.
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Wiener Stadtrat .
Sitzungvom14 .Dezember1909.
VorsitzendeR .B .d .Summarie

Pomeraner
Normannbeantragt die Ab¬
änderenderBauliniefürdieFra¬
gasseunddie ErgänzungderBau¬
linienfürdieDietriggasseim3 .Be¬
ziehe ,fernerdieFestsetzungder
SchadloshaltungfürdenvonderKra¬
lität .28 .3 .Dez .Weide
DietrichgassezurStraßen¬
VerbreiterungabzutretendenGrün¬

im Ausmaßevon 11450mit
15 .Aug .

MatzkabeantragtdenMagistrat
zubeauftragen ,denVerkaufeines
TeilesderParzellenin UnterSt .Weil
an der AppetiefergasseimAusmaße
von 2264 und 3749 zuArcon¬
dierungszwecken ,umdenPauschal¬
preisvon1200Reinschließlicheiner
Entschädigungfürdiebereitserfolgte
ÜbertragungeinesTeilesderParzelte
265/8 im Ausmaßevon 14178min
dasVerzeichnisfürdasöffentlicheGuten.

fürdieRekonstruktionsderWasser,
versorgungs-undKlostanlageimalten
Hospizgebäudein denPelagiowerden
6150rbewilligt .

DieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbei derRealität
13 .Bezirkausstrafe 5 imAusmaße
von250mwirdmit300Mfestgesetzt.

für die Fliesenverkleidungund
FußbodenplästerungderEinlaufkammer
des WasserleitungsreservoirsanRohr¬
Hügelwerden1520rbewilligt.

M.HolzbeantragtdieErwei¬
terungdesHeiligenstädterFriedhofes
durchdie Einbeziehungvonmi¬

gendenParzellenan Anmahlvon
898246 von Sper in Aug . )

K .Hörmannbegetragtden
AnkaufderRealität3 .Bezirk,
Dietrichhaffe inAusmaße
von 4853 den Preis von
140 . 000R .( Orig.

KarlLoren .DerStadtratbe¬
schloßnacheinenBerichtedesS .R.
schwerverstorbenenVolks¬
RichterKarlKorneseinGrabauf
demWeidlingenFriedhofzuwider

VeränderungenimMagistrate .In
mehrerenleitendenStellenbeimMagi¬
state wurdenfolgendeVeränderungen
vorgenommen :der VorstandderMagi¬

staatsabteilung4 Sicherheit ,undkein¬
lichkeits -PolizeiDr .EmilSchwarz
wurdezumLeiterdesmagistratischen
Bezirksamtesfürden19 .Bezirkbestellt,
andessenStelleübernimmtMagistrats
sekretär u .WolfgangMaier ,der
zeit derMagistratsabteilung14Bau¬
polizeizugeteiltdie Leitungder
Abteilung4 .derVorstandderMagi¬
staatsabteilung6(StraßenangelegenheitenContrat ,
HeinrichSemelerhält dieLeitung
desmagistratischenBezirksamesfer¬
den16 .Bezirk dessenAmtsleiter
MagistratssekretärDr .AdolfMannan¬
damalssolte tritt der Vorstandder
Magistratsabteilung18(Genossenschafts¬Magistrater¬
undVersicherungswesenenPerger
übernimmtdieLeitungderMagistrats
Abteilung114Heimatsrechtsangelegen
heitenanStelledesMagistratsrates
KarlSchmager,derzumLeiterdes
magistratischenBezirksamtesfürden
10 .Bezirkbestelltwurde.AnderSpitz¬
diesesBezirksamtesstandbisherMagi¬
stratsrat HansBedung,dernunals
Vorstandder Magistratsabteilung10
berufenwurde .DerVorstandder

Magistratsabteilung16Militar¬
Magistrat

BevölkerungsmehrAdolfGer¬
net ,in der derzeitige Leiterdes
magistatischenBezirksamtesfürden
18 .BezirkMagistratorKarlVor¬
waldlauschenihrenDienstposten

EinKindergartenPubiläum.Amletzten
SonntagnachmittagsbeginginTessant
desHotelvonEnglischerHof)derErste
MarscherKindergartenverein ,be¬
der ihm begründet underhaltene
Kindergartenein Koppelu .40
Jahrewarenvergangen,seitderKinder
garteninLebengerufenwurde,undsei¬
Jahrenfest ununterbrochenein u .der¬
selbeObmann,HerrFabrikantda¬

Baumann,in selbstloseru .unermün¬
lichenTätigkeitanderSpitzederVereine
zahlreichesPublikum,denbestenKreisen
desBezirkesangehörenhattesichinden
festlichgeschmücktenSaaleingefunden

AufdemPodumprangtein Kleine ,zie¬
licheimvorigenJahregeweiseFa¬
u .danebenein Minaasser¬
intadelloserAugustierung.Unterden
festgästenbehandensichbeyvorsteher
Schade,G .Schlechter,PfarrerP .C .Piper
vonGrapendorf,et .Dasfehltwurdeer ,
öffnetdurcheineBegrüßungsanspracheder
PräsidentenBaumann,woraufPfarre
Preyer ,eineerhebendeAnspracheseit ,
in welcherer demWirkendesKinder¬
gartensunddemWirkenderPräsidenten
volleWürdigungangedeihenließ .Um
mehrtag ein gemischerThorvonSchu¬
Kindernu .jungenDamen,sämtlich
ehemaligeZöglingdesKinderge¬
unterderLeitungdesRechnungsoffizial¬
mannesRichterThorevor ,worauf
einejungeDame,ebenfallseinehemal¬
ger ZöglingderAnstaltdenDankder
gegenwärtigenundfrüherenZöglinge
dempublierendenPräsidentenaussprach.
Kais .RatNeuberhielt ,sodannunter

großenBeifalldieFestredeundschloß
mitwarenDankanHerrnBachmann.
NunmehrtratendiekleinenZöglingean¬
Aktion ,fühlen ,unterderLeitungder

KindergarFrl .Pitter unddes
pädagogischenLeitersVolksschullehrers
Mich.AuglLiederu .langeauf ,welche
durchdieInnigkeitu .Zierlichkeitleb¬
fastenBeifallhanden .Dielegtege¬
denLiedernundDeklamationenstan¬
tenvonFrauRosaHuber,dieoffizielle
FeierschloßmiteinerbewegtenDankes
rededesPräsidentenBachmann,derauch
daraufhimmel ,daßmitihmauchdie
leitendeKindergärtnerPillerdas
gleicheJubiläumfeier ,u .daßdieser
DamediegroßenErfolgeinersterLinie
zuzuschreibenseien .DieRedeklangin
ein hochaufdenKaiseraus ,worauf
die Volkseinegesungenwürde .Um
desZustandekommendesfestesdasallen
Teilnehmernin dauernderErinnerung
bleibenwird ,hattesichu .A .auchder
administrativeLeiteru .Kassierdes
VereinesHansBlaschegroßeVerdienste
erworben.AndieoffizielleErschriftsich
danndieWeinachtsbelerungderKinder

Pation des ver¬
DienstvollwirkendenVereinesbitteichher¬
nichtumfreundlicheBerücksichtigungdieser

Notiz Ergebenst ge
StädtischeStellwagen.Unternehmung

derStadtratbeschloßnacheinemBerichtedes
M .an ,daßbei Stellwagenfahrtenvon
öffentlichenVergnügungslokalitätentheo¬

ter ,Vater
bisherbestandeinhöhererTarifzuge¬
ten habeunddergewöhnlicheUe¬
verkehr ,wiebeidenübrigenStelle
geneinzuführensei .Beidensog .
Theaterstellungenbestand,bisjetztkein

Umsteigreicht.



BezirksvertretungCordtdorf
inderletztenunterdemVorsitzedesbeyVorst.AndererabgehaltenenSitzung
derBezirksvertretungGlandsdorf
lageineEingabevonzahlreichen
HausbesitzernandenSr .Stadtrat¬so ,worinsiedasErsuchenstellen
daßinderHauptstraßeinPor¬
dorfresch ,anderBrünnerPräger.
strafe u .Bahnübersetzung
derLetzterendie4stockhoheVer¬
bauungalszulässigausgesprochen
waren.Eswurdebeschlossen,diese
Eingabebefürwortenweiterzu

keiten .
fernerwurdedieErweiterungdesGelehrerFriedhofesbeschlossen.

DerVorsitzendebemerkthiezu,daß
die HerrenBezirksameausdem
Ortsteilezulesen ,welcheso
wareundeindringlichfürdieEr¬9

weiterungdiesesFriedhofesein¬
getretensind ,auchdievolle
Verantwortungdahertragen
müssen,wenndurchdieErweite¬
rungdesinRedestehendenFried¬
hohesdieEntwicklungdesOrtsteiles
GeleseninirgendeinerWeise
gesammtwerdensollte .

NacheinemAntragedesBez.R.
Schulteswurdebeschlossen,denGe¬meinderatzuersuchen,einenSter¬
überdenDonankanal,in derRich¬
tung NordwebahnbrückeBahn¬
hoftheiligenStadtalsFortsetzun¬
desnahenNordwestbahnstages
zuerrichten.
derBezirksmitLeopoldstadttrittam

Mittwochden. . .um5Uhrnachmittags
zueineröffentlichenSitzungzusammen
Wohltätigkeitvorstellung ,diesel¬
tiondesJohannStraußtheatersver¬
anstaltet ,wieinVorjahre,am25.

Dezember 1891
3UhrnachmittageineWohltätigkeits¬
Vorstellung,derenReinerträgen
denarmenKinderndes4 .Bezirke
zugeführt,wirdzurAufführunggelang¬einRovitätversammenschneider ,
Schwettein3AktenvonH .Rittmann
undHermannMusikvonKarl
Mittocker,einBezirkvorstehung
unddieLeitungdesArmeninstitutes
WiederrichtetandasPublikum
dieergebensteBitte,sichfürdies
Vorstellunginteressierenzu
wollenBogenu .Sitzein allenPre¬
lagensindvorMittwoch,den8 .b.
inclusive18Dezember190er¬
kan ,beiderBerichtsvertretungwieder
4 .Schäffergasse3 .Stockerhältlich
MeldungderMilitäratpflichtigen
ImJahr1910habensichdieMilitarta¬
pflichtigenderStellungsjahrgänge1898bis1909beideneinmagistrati¬
schenBezirksamtezumelden,indessenAmtsberichsieam1 .Jänner
1610.ihrenWohnsitzhatten,sieWel¬
dung ,dannentwedermündlichoder
schriftlichgeschehen.Zurmündlichen
Meldungist derMilitartare.
PersonaleinkommensteuerZahlungs¬
AuftragodereinHeimatskument
mitzubringen.DieschriftlicheMe¬
dunghataufFormularienzuge¬
schehen,welchevondenBezirks¬
ämterunentgeltlichverabfolgt
werden ,für in mündlicheMe¬
durchwurdenfolgendeTagefestge¬
setzt :Geburtsjahrgang1575am
3 .Jänner1876am4 .Jänner1877am
oder7 .Jänner,1878am8 .der10.
Jänner1879am11 .oder18 .Jänner,
886am13 .oder14 .Jänner,1881am
15oder17 .Jänner,1882am18oder19.
Jänner1883am20oder21.Jänner,1884Am22 .oder24 .Jänner,1885am25.

1

5
1



sie selben componiren
Am14 .XII .170abend

Dechanten im Rathaus¬
In festsaal aber einenstatten¬
des gleich mit aberlagerte

der diesjährigen Beichts
zum Beteilt wurden200
linder von debiti mit
Bediensteten des stadt der¬
let ware zu der recten den¬

mengeschickten Turmeister
dessen machtiger pistorii durch
heute elektrische sie so
markirt vor ,stand auf feil
zu hohe reus possidenten ,weit
Beleuchtungseffekten undHan¬

ist aut ausgestattetem
Sockel der glaubenbeibracht
am dableiben soltenn
keit anwalte u .bei
der denke nur defection
fülltenderFall .vorderEntre¬
traten der hende denenzu
Ihr das fest veranstaltet

das aufell sehen auf
er jenemPoetiamstandendie
Mitglieder des Ministra¬
behaltene Liedertal
mit ihren Tomann Baurat
Melitten und verschöntenbe¬
mit mit trefflichen Einver¬
fragenveter Zeitungdesher¬

meisters RudolfLeber ,
die feier wohntenu .a .fügen .
tungen .Hierhamme mit
gemahlenu .fand ,dieGele¬
AhornBraunundD .Klotzberg
von Generalsektor Lohnete ,
mag .Direktor pp mit denAn¬
Maj .datDr .Mag.Weiseundden
Mag .Patender spiel u .Winkler
die Doktoren Spängler und
Menzel ,ContonischerSa¬

meister cribite fröhlich de¬
den von denrechtiglich¬
wirken direktor son mitzu¬
an stelletten secret ,die
der direktion zugeteiltenkön¬
Zeits beamten verkomissär

so hartick und concipist de¬
tores ,die OberInspektoren

den und DeckWirthliche
Sesor von der Falle
in der EngelbrecheBückhaltung
vorstand spritzen ,Kathenver¬
stand Windationis it

Direktor facultati er¬
Er mit einer kurzen Anger¬
ein ,da er die setzenu .derGe¬
meindevitatis des per¬
leutte ,vnd die in ein kur¬
wol aufgenommenen stah¬
auf demLagerausflung ,
nachdem der Mannesaus¬
rere drei core le suis
voll get aequohabe ,sprachdas

Rahtellung es ihme
man ,die kleine Greta

undbeguterBeformungeindank
gedicht anberichte demKurzen
mir sich Rosen .Im
nahe roten artes deputation
vor u .in ihrem Namensagte
Monten Suppenschund den
Dank .Die Kind selbst schon

den an ,ihnen zum
mit gemachteneinenFlei¬

same anfühl ,ten am
wechlichwiederzumSchluß
prach ihr fürger .Diese
Rehnachtsfest ,sagte erauch
testium dafür das cor¬
den bei ihrem das ichbreit
sind ,ihm ein beide zuege¬
ein bin erschiedet ,

liebe Kinderder Elternfreude
bereiten ,nicht durch Gesch

das Ihr rechtsondere
bar in fleißig und u .immer
EurenEltern folgt ,daßIhrauf
diese Weisezu tüchtigenSei¬

burgenherauscht ,das ist der
Weinsch ,denich habeu .das ist da¬
einzigedank ,denIhrschuldig
sect .vonden fleißig einein
den Eltern amtlich folgen¬
der Ihmwederich deman¬

die antea prose¬
damit dem Mange auf¬
eine uns allen fol¬

sich glückliche weilen
mit ein gluckselichenReuse ,der
te des purpremistenKlage
dann in ein hoch auf denKorn¬
ein ,der begeistetenWiderholt
fendet ,worauf dieVolleg
gesungenward ,mitderPeter
lung des Gebenan dieKinder
welche den Lage ist vor¬
ach ,fanden den für de¬

Ende .



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

herausg .verantw .R .R .E .
19 .Jahr ,Wien,Mittwoch,15 .Dez.1909

Wiener Stadtrat

Sitzungvom15 .Dezember1909.
VorsitzendeV .F .Romaner

u .zusammen .
M .Tomolabeantragt ,dieGemeinde

mögesichbereiterklärenderUnter¬
richtsverwaltungfürdiespätestensvom
1 .September1910anzuverstaatlichende
VereinsvealschuleimBezirk ,welche
vomSchuljahre1810sitzessezueiner
vollständigenRealschuleauszugestaltenist ,
diezurprovisorischenUnterbringungvon
Sammlassen,nötigenLokalitätenim
KnabentraktderBürgerschule19 .Bezirk
Grinzingerstraße59und61vom1 .Sep¬
tember1910bislängstens31 .August
1913zurVerfügungzustellenu .für
den Neubauder Realschuleeinen
einmaligenBaukostenbeitragvon
50000Kronenzu leisten .Aug.

derAnkaufderFestschofJosef
seyvonDanielSieberfürdie
LehrerbibliothekenderVolks-u .Bürger,
schulenwirdgenehmigt.

derAbleitungderLiegenschaft18
BezirkzwischenPotzleinsdorferund
JulienstrafteEinl .318auf2Baustellen
wirdzugestimmt.

InDurchführungdesStadtratsbeschlusses
vom24 .Septemberd .J .werdeninden
Schulhäusern,welcheimlaufendenSchul¬
jahreerrichtetwerden,je 2Gedenkla¬
felnangebrachtwerden,vondenendie
eineaufden150 .GeburtstagSchillers
Bezugnimmt .Daderselbenhat
zulauten :„ErbautimJahrederEr¬
innerunganFriedrichvonSchillers150
Geburtstag1909.

dasProjektfürdieHerstellungder
Messerschmidgasseim18 .Bezirkvonder

strafe bis zu ha¬
mitdenKostenvon18215genehmigt.
ImheurigenJahresinddieunaufschieb¬
barenArbeitensofortdurchzuführen.

Pensionierungen.DerAndernthatmich
einemBerichtdesM.hofdemAnsuchen
desDirektorsderstädtischenHauptkasse
JosefFreiherrnSeclagetvonLichtenhofen
unddesRechnungsratesFranzWolffum
VersetzungindenbleibendenRuhe,und
Folgegegeben.BezugnißderersterenBe¬

schloßderStadtratdemGemeinderat
die Verleihungeiner konntenAus¬
zeichnungzuempfehlen.DemRegnungs¬
ratFranzWolffwurdewirdessenstets
pflichtgetremAmtstätigkeitdieAner¬
kennungdesStadtratesausgesprochen .

VomMagistrate.Magistratssekretär.
fast10JahrederJosefStephanRitter ,der

Magistratsdirektionzugeteiltwar,ist
nunmehrderAbteilungfürStatistikzur
Dienstleistungzugewiesenworden.Anseine
StelleinderMagistratsdirektion,trittder
bisherimBezirksschuldeteTätigeMagi¬
staatssekretär,WilhelmGemeinerMagistrats
Direktor,AppelhatanSr .Ritterbeidie¬
seinAnlassenachstehendesSchreibengerichtet:

AnläßlichihresScheidenausdemBu¬
renderMagistratsdirektionsprecheichIhnen
für Ihrenahe10jährigeausgezeichnete
undwiederholtbelobteDienstleistungin
diesemBureaudie vollsteAnerkennung
aus .IchselbsthabeSieals einenäußerst
befähigten,verwendbarenu .pflicht¬
en Beamtenkennengelerntu .sage
Ihnenfür IhreimhohenWasseer¬
sprießlicheTätigkeitmeinenverbind¬
lichstenundwärmstenDank¬

Subventionenher nitae zwecke .
derStadtrathataufeinemBerichte
desS .R.hofnachstehendeSubventione
fürzumanitäreZweckefürdasJahr
1909bewilligeFrauenThätigkeit

derenfür die Umgebung100R
MariaElisabethenVerein600rt ,
VereinderStadtRatsAmtsdiener
in Wien200R .VereinvomH .Die¬
zenzv .Paul 2500Vereinzur
ErrichtunguErhaltungderErsten
WienerKutscher&amp;tenAnstalt1500
WienerWohltätigkeitsvereinfür
saurarie 300Mathildensem
beiS .Stefanobaber200M,
AvereinderWienerUniversität
500 ,KomitezurStudenten¬
wille 400 ,WienerWärme.
Wohltätigkeitsverein6000R.
Philosophen-Unterstützungs-Verein¬
an der Serk .k .Universität
in Wien100St .GregoriusVerein
zurUnterstützungdürftigerund

würdigerStudierenderderWie¬
ner Universität 200 ,erzur
Pflege ,trankerStudierenderin
Wien300 ,Verbanddernieder¬
österreichischenBezirkskranken¬
kassen2000VereinderNeu¬
titscheinen in Wien100erster
WienerKrankenUnterstützungsverein¬
derGeschäfts-Gabriksdiener1802,
KatholischerFürsorgeVereinfürMar¬
hen ,FrauenKinderSektion50x
KreuzerVereinzurUnterstützung
vonWienerGewerbsleuten1000
VereinzurFörderungAusbildung
armer,derSchuleentwachsener
MädchenImmaculataVerein400R.
VereinFerienfortfürbedüchtige
Gymnasial-RealschülerWien
400. ,WerkdesHl .PhilipNeri
Landesabteilungniederösterreich
500 Mzur Verein zurBegrün¬
dungu .ErhaltungvonWöchnerinner¬
Appleru .zurheranbildungvon
Wochenpflegerinnen500R.vonDistriktsErgekenpflege100x
KatholischerJünglingsVereinuner¬



ad50r ,UnterstützungsKomite
zurAusbildungvonRasenmädchen

imAnschlusseanderRathWaisenhilfs¬
Vereinin Wien500Schülerlade
anderk .k .Staatsgeweibesschule
in I .WienerGemeinsbezirke
100 ,Unterstützungvereinder
V .V .AkademiederbildendenKünste
in Wien100K ,WienerChorgen¬
tenPensionVerein100M.Caritas
VereinfürrationelleErnährung
vonKindernu .Kranken100x
MitgliederKrankenkassederGenossen¬
schaftderKanz .Dienstmännerin
Sie ,registr .Hilfskasse100
VereinzurVersorgefürBlinde
in Wien100 ,MarienAnstaltder
KongregationderTöchterderGött¬
lichenLiebe200R .Niederöster¬
reichischerLandesverbandderkath.
WohltätigkeitsvereineSektion
Mädchenschutzu .Bahnhofmission3000r ,
katholischerFrauenKosttätigkeitsverein¬
Wieder60VereinzurUnter¬
stützungdürftigeru .würdigerHörer
anderK.V.technischenHochschulein
Wien400R .ZentralvereinfürHaus¬
Krankenpflege6000r ,Vereinzur

FörderungeinerMensatechnica
inWien3000r ,blindeUnterstützungs¬
verein ,die Petersdorfer50
Vereinderstädt .Beleuchtungsbe¬

dienstetenin Wien100r ,Witwen
Waisen-Pensionsvereinderstadt .
LehrerWiens,weg.Hilfskasse,100f
OstereichischeLigazurBekämpfung
desMädchenhandels300r ,ver¬
bandderGenossenschafts-Kranken¬
lassenWiens,II . ,Königgasse10
u .AllgemeineArbeiterKranken¬
UnterstützungstatteninWir¬
2000 ,ErstenBlinderunterstützungs¬
vereinzur Niederösterreich2000
Unterkeiten derArme .

des Bezirkes Neubau400
Krankenverein der WienerLehrer
u .LehrerinneninWien100R.Hilfs¬
vereinfürLehrmädchenundjugend¬
licheArbeiterinnen100R .Wiener
aubstummenUnterstützungsverein¬
100K ,Vereinderstädt .Bediensteten
inWien100 ,ErsterChristlicher
HausbesorgerPortier vereinin
Wien300 ,Unterstützungs¬
Vereinfür Witwe&amp;Waisenjener
MitgliederdesWienermedizinischen
DoktorenKollegiums,welchein
die WitweWaisen- Sozietät
nicht einverleibtwaren200R.
WerkdesH .JohannFranziskus
Regis400WienerBezirkskranken,
kasseHandzurUnterstützung
chronischunheilbarenKränker
Mitglieder 1000 r ,Wiener
Unterstützungsvereinfürausder
HaftentlasseneFamilienvonVer¬
hafteten200Mverwiederstädtischen
BadebedienstetenWiens50x
VereinChristlicherJugendbund,Alter¬
grund50MedizinischerUnter¬
stützungsvereinanderk .k .Uni¬
versitätin Wien50R .Vereinder
katholischenArbeiterinnen600fl ,
Unterstützungsverein,Kollegialität
fürhilfsbedüchtigeehemaligeZög¬
liegedes . k.Waisenhauses300
VereinvomH .Josef vonArimata

in Wien 1000 VeneMater
Admiralis in Wien600 ,worin
zurErrichtungvonHeimstättenher¬
DienstarbeitsuchendeGrauen
u .Mädchen 100Schülerade
des P .KarlLudwigGymnasiums
in Wien100TheresieVernezum
SchätzejungerverwaisterMädchen
inWien300r ,katholischerFrauen¬13 .

Wohltätigkeitsverein100r ,Kaiser
FranzJosefReconvalenteneine

zur Frau ,Unter¬
Sitzungsverein heraus den
Landschranstaltengeheiltent¬
lassenhilflosePersonen200M,
herein Reconvaleszeitigem
Philantia100Katholischer
hauerWohltätigkeitverein ,iedoch
300R .KatholischerMeisterverein¬

Abteilungdurchaus100Kanger¬
sationderfrommenArbeiter ,vom
H .JosefTalandvonderMüller
Gottes400 .r .AntoniusAp¬
verein1500 ,katholischerGrau¬
Wohltätigkeitsvereinzufünfhan¬
400VereinzurErhaltungdes
MariaJosephiums2500R .Verein¬
Bettlement 200 M ,Humanitärer
BlindenGeselligkeitslebLinden¬
bund30 ,VereinzurUnter¬
stützunghilfsbedürftigerSchüler
desk .k .Staatsminasiumsin
Hernals300r ,Wohltätigkeitsverein¬
ViererBrocken-Sammlung200r ,

engvereinfürden16bis19 .Wiener
GemeindebezirkdesOsterreichischen
patriotischenHilfsvereines,zugleich
LandesFrauenHilfsvereines
vomRotenKreuzefürNieder¬
österreich150 ,Greifahrt
geleitet ,vonderKongregationder
BarmherzigenSchwesternvomHeil.
Karl Baromausin Wien500M,
Unterstützungs-Vernefür¬
dürftigeu .würdigeHörerder. k.
HochschulefürBodenkulturinWien
100 ,Unterstützungs-Vereinder
u .d .V .V .Finanzwache200R.
VereinseinfürObdachloseFamilie
Vereinshaus,30 .Bezirk1006,Schar¬
verein ,zumchristlichenArm40x

HumanitärerGeselligkeitsklub
DieOrdentlichen100M,Humanitär
Lub .KernigeBrigittmauer300x
VereinderGründedesPlorischer



genahin100derVereinzurErhal¬
tungdesMariaJosephinensinSpie¬
Paris doch600 ,erach¬
ungarischerHilfsverein,Passau30x
OsterreichischungarischenHein¬
in Nürnberg120r ,Niederösterrei¬
chischerSträflingsfürsorgenin Kreis ad Donau100x
BlindenheimVereinin Mil100M
UnterstützungsvereinderDeutsch¬
ÖsterreichervonFreudenu .Kug¬
burg130 ,Ostern,undHilfsverein
Kölna .R .130,Wohltätigkeit
VereinzurLithographenStein¬
LichteKupferkeitenu .Chemi¬
graphen,sowiefürderenWitwen
Sachen50MausderBarm¬
herzigkeitzuunentgeltlichen
Plagearme,schwerkrankerUnheil
barer2500r ,Schüleradeder

Gymnasiumsim18 .Bezirke100x
KuratoriumzurErhaltungundVer¬
waltungder MensaAcademicaan¬
der k .k .UniversitätzuWien
1000 ,Vereinderstädtischen
Schuldiener50R.
Subventionen.DerStadtrathatnach

einemBerichtedesK.R.Grabenach¬
stehendeSubventionenfürSanitär
ZweckefürdasJahr1909bewilligt.
sesöffentlichesKinderkrankenInsti¬

tel ,I .Stellgasse1000Kage
gationderSchwesternd .Ordensvom
H.FranzvonAssisitHartmannsche.
3000österr .GesellschaftzurBe¬
kämpfungderGeschlechtskrankheiten
1 .Petersdorferstr.3 .§400Konvent
dieBarmherzigenBrüderv .Tabor.
3000 Schital der alle
Politik u .Mariae10 f2000
WienerundöfterenKollegienfür
dasCarolinenschital,I .Schubert.33.
5000 .JohanKinderspital

Botschegg ,3000u .Annen
KinderSpital ,Kinderspital,
F .10000.KaiserFranzJosefAn¬
belatorium ,Handwirthe ,
1500 KronenRudelwieder
Spital.II .Schlafhaus.N.3500
MariaTherenFrauenHospital
ist Jul .N .1000KonventSt .El¬
habet aus 4 f3000
Rosalierverein .II .Billroths
hieraus 3340 .Vater
UnterfreiwilligeRettungsgesell¬
schaff2500Osterreichische
Gesellschaftfürunzeitige

I .von 400 Rochleder
Kinderspital,I .ObAugartens.36
n .283000 .WienerBezirks¬
Krankenkasse ,Nebenplatz
1000freiwillige Terminver¬
wihr der 1000

fernerwurdedemVereinder
GärtnerundGartenfreundeinHitzing
eineSubventionvon200l .c .Konge¬
gationderSchwesterndes3 .Ordens
vomHl.Franzv .Assissianläßlichder
FrohnungeinesKindergartenseine
Subventionvon500r bewilligt.Ferner
wurdendemselben50MeterKoksüber¬
lassen .

Wagenübungen1910 .imJahre
1910WaffenübungspflichtigenLand¬

wehrmännernderLandwehrfaß¬
trächeistesfreigestellt,sichaus
besonderenGründenihrerErwerbs¬
VerhältnissederEinberufungster¬miezurWafferübungzuwählen.
Meldungenwerdenbisspätestens
EndeDezemberbeidenMagistrati¬
schenBezirksämterdesAufent¬
haltsortesentgegengenommen.

10
NenArmenrate .DerStadtrat

hatnacheinemBerichtedesK.Straßen
dieWahlnachstehenderHerrenzu
Armenratendes20 .Bezirkesbestätigt
und Beetsche ,JosefHer¬
JohannGerhabenRobertGrönemann
AlexanderKern ,JosefKinaht,
GottliebRosik,JosefKrafen,Franz
Morawetz,JohannWandel,Rudolf
Röbner ,RomanSchwarzmann,
to Vincenz ,Aloisacker ,Josef
Wagner,AdolfMenz ,Heinrich
WüstenbergerundFranzWieland

anDienstbotenKrankenkasse.Der
derDienstbotenkrankenkasse,vonden

DienstgebernzuleistendejährlicheBe¬
tragwurdeauchfürdasJahr1910mit
Kronenfür jedenangemeldeten
Dienstbotefestgesetzt,dieEinzahlung
diesesBetrageshatindenersten4
TagendesMonatsJännerzuerfol¬
gen,dochwerdenschonjetzt ,umeinen
Andrangzuvermeiden,dieseBeträge
michangenommen.DieEinzahlunger¬
folgtbeiderHauptkassaabteilung
desbetreffendenBezirksamtes,im
21 .BezirkeauchbeidenExpositur
undbeidenBezirksaufsichtsräten.
bezeitsvertretunghoferstadt .Der
StadtrathatinseinerheutigenSitzung
nacheinemBerichtedesS .K.Rain
dieWahldesJohannBergauerzum
Bezirksvorsteher-Stellvertreterdes
8 .Bezirkesbestätigt.



Wienkochenvorsprung
Am15 .Dez .1807aber

behalten in städt .Es
belegen zu festemal des tuen¬
sothanen aus neben
list ,gen seine Beibeht ,
feier der stadtischenBubentorte
stell soglicht wurdecle¬
fenedurchdesgroßartzubefole ,den

deren Diemer bemanten
Vereinzur Erklärungstädtischen
hertzog der R .Ver¬
sessum vom 13 .bis 17
Sept demJahres infoderten
agnatum gessen Diemer
sollten aufzuweisen hatte
Das hamhaft keine freien
von unter noch kann nun
dentodt .forten zu gut ,den
insgesamta 600fortzoglich
alle BezirkemitKleidernSohn
Casperu .Wacheerteilt werden
könnten .Sowardesheutigefort

nicht bloß ein fest dasStadt
habentorte sondernzumal
auch die rationellen fa¬

ge¬

kegen Obmann Jos .C .
Müller .Die einigen sie conten¬
u .a .f .v .B .Hierhann
der VicepräsidentderFatal
an zur Richtung u .E .
haltung von Quotioratensu¬
Tomola ,die K .Hofg .Haus
Schneider u .Lislaw ,R .

Richter Plötzberg zu
b .Obefanellu .Paursch ,
Bertoria sunte Begeben

sinspektor Schwalen¬
hat S .Biel ,die gehenPflegerin
BürgereinigterSchwesterMathilde
an ehemaligeG .ferzabetder

der Vorov Iur¬
werth u .gen ,Italia

des Stadt beherte Rich¬
tore viel bekräfte zeitglieder
der Lokalkomiter stede

sen .SotücherweiltemirZüge
teten Facto ,u .gabich
bald zu Kummerkaufung
ne partement .Er würdevon
einem speciel fort Kost¬
Zahlungein Praeadjection
u .weiß geklagten Mädchen
in denSaal geleitet ,undhielt
auf die Schlußungausprache
der Bezirtsortibus Kruse
eine kurze Erwiderung .Weine
ich beide gekommenbin ,somögen
sei darin den pour dafur ohn
erblicken ,das ich denabholen
denorterte Intresseangetrunge
es werde zue zu causdelungen
tet ,die hebbert sorat
moglichzu verdictis ebenich
gebe des Kobenbarte ein
Einrichtung sind zumFolge
die LeidergegendieGefahrenden

ses u .der ergeben hausin
foder die Institution dielegten
forte ,ist vnnddie altenauch
recterhin beschenerachteningeden¬
die Sgn .danktedanndemein¬
feste Behitigten conuentialem
selbe erhalten in ein
hoherzeigte uveratschritte

in dem Dorfe coram
dann seinen programmengemeßen
Verlauf der HenPaulWiesbau
sprachein schehutschesfestgedacht
samlung nach einem Cor¬
den Forrer fortzöglig ein¬
Freibrachtspielvonberechthüber
des Wirken in derObristen
zur Aufgang mit die um¬
Zeit lebenden Bilder mitver¬

ben in dem Fett ,denobwoll
minum facere Anzahlung

7
denen denen be¬
maligenChorunterleitung
de stedt .AberGustorSchauer
prächtiggesungen,kostendann

Ansprachen .In denPausen
populirten in contentiert
Kapelle ,die derBezirkstelle
Marsche Maschlieder ,Her¬
des Bezirkes aber wagtesich
mit außerordentlichenGefolgedie
demMusikunterrichteeingen¬
genderZeugnisausstellen ,we¬
großenAufgabeundtrugzum
prispiel den Brautenarch aus¬
Lebensum und die Baar¬
an HoffmannsErzählungen
mit ferne soutierung auf¬

von die Obmannder farer vor
KomitesHerz .J .C .Müller
danktefindeüberlassungder

sal ,ihm sozirte
rat zur sprach namens
desZentralkomitesallen ,diezum
gelangender festerLeibeige¬
tragen ,den danken ,erbit¬
als dieandieGemeinvererbten

u den Anwenden von jeden
Apelldie RaubentorteninPom¬
in jeglichen Bekräftigt zufor¬

den .Der Abschluß machte
B .hierbei ,dessen
purepatriotischeAnsprache
in ein Difachen ,begeistertauf
nommenesHoch auf denReiser
auslag .NachderVolkstein ,

die von die Sammlung
Glungenwurdeerfohlen ,dann

zu stratlich



WienerRathausKorrischendenz
Fol .31 .360.ausRathaus ,

herausu .verant .Redakter.Eigl.
1 .Jahr,Sie ,Donnerstag,1 .Dez.1909

Wiener Stadtrat

Sitzungvom16 .Dezember1909.
vorsitzendeV .S .Pergerund

ziemen .
K.HofbeantragtdieBestimmungder

Baulinienfür eineneueGasselängs
derOstrontderBürgerschuleinderKahl,
gasseim21.BezirkunddieAbänderun¬
derBautefür dieRautenkranzgasse
in demTeilezwischenderScheffel ,um
VereinsstraßeunterVergrößerungder
Straßenbreitevon1138auf15Meter
eing .

NacheinemBerichtdesV.B.P .Vorge¬
wirddieAnschaffungvon6Leichenma¬
genschwarzeSäulenwagen)fürdie
stadtischeLeichenbestattungmitden
Kostenvon14860Kronengenehmigt

3 .SchneiderbeantragtdieGenehmi¬
gungdesvonderPost -undTelegraphen¬
DirektionvorgelegtenDetailprojektes
überdieAnlageeinerRubelblocktrasse
amBurg -undFranzensring ,( Aug.

NacheinemBerichtdesM.Graf
wirddieErweiterungdesEislaufplatzes
aufderstädtischenRealität,16,Bezirk
Galitzenstraße2mitdenKostenvon
2000genehmigt.

M.SchwerbeantragtdenAnkauf
einesZehndukten-Stückesverdien¬
vomJahre1657WienerPragungfür
diestädtischenSammlungen.

DasvomM.BuschvorgelegtePro¬
jektüberdieAbänderungderFried¬
hofseinteilungineinzelnenGruppen
imerweitertenTeildesWeidlinger
Friedhofes,u .dieErbauungeiner
Doppelgruft,2Mittelgrifteu .ver¬
cherGriftewirdmitdenKostenvon
6400Rgenehmigt.

AusdemRathause.Montagden20.
M.vormittags11UhrfindetaufdemZeu¬
tralsundhofdieEinfüllungu .Übergabe
desDenkmalsaufdemvondemGemeinde
ratgewidmetenEhrengrabdesverstorbenen
BildhauersM .u .Landtagsabgeordneten
KarlCosenoblestatt .DasDenkmalsammt
vondemBildhauerParschalk.DerStein¬
tragt ,untereinemKreuzinHochgelief
dasPorträtlichdesVerstorbenen,dasvon
2Frauengestalten,allegorischenDarstellen,
genderStadtWienundderKunstüber¬
ragtwird ,welchedemdahingeschiedenen
denverdientenLorbeerkranzüberreichen.
DasGrabbefindetsichanderKapellenstraße
Gruppe14Nr .50.

Dienstagden21 .d .9 .vormittags10
UhrfindetdiefeierlicheEinweisungdes
neuenKindergartengebäudes,inLöbling
BezirksteilkeinObkirchergasse8statt.

BürgermeisterDr.Burger,wirdsich
überdieFeiertagezurErholungauf
denSemmeringbegebenu .gedenkt,dort
bisungefähr12 .Jännerzuverbleiben.

VermehrungderSicherheitswache.
IndenletztenJahrensindwiederholt
undvonfastallenBezirksvertretungen
AntrageaufVermehrungderSicherheits¬
machebeimMagistrateeingelangt,u.
wurdenandie Polizei -Direktionzur
weiterenVeranlassungweitergeleitet
worden.LetzterehatnunderGemein¬
dererhebungdieVermehrungendes
StandesderWochebekanntgegeben,
NachdenerhaltenenMitteilungenbe¬
lungderStandderSicherheitsmache.
3060MannimJahr1899 ,3499Mann
imJahr1906undwirdbis1913
schrittweiseauf4514Manneinschließ¬
lichderberittenenNachleuteseienDieVermehrungbetragtvon1908bis
1913proJahr14Mann,worunter
sich13Brittenbefinden.Derbezüg¬
licheBerichtwurdeheutenacheinem

1
BerichtdesM.HofvomStadtratzur
Kenntnisgenommen.

AuslassungdesüberdieGußhausrealität
im4 .BezirkprojektiertenStraßenteils.
derGemeinderatbeschloßimJahr1908
dieKarlsgasseim4 .Bezirke ,dieheute
anderGusthausvealitätindetüberdiese
Realitätweiterzuführen.Dieseverlan¬
gerteKarlsgassewurdegegenüberdem
JohannStrauß-Theater,indiefavorisen,
strafeeinmünden.DerVerkehrswert
dieserStraßeist ,unbedeutend,dadie
HauptverkehrsaderdieGußhausstrafe
werdenwird .BeidemBeschlüsseauf
dieDurchführungderKarskircheging
manvonder Ansichtaus ,daßdie
Gußhausrealitätparzelliertwerden
wird .NunmehrbestehtaberdieAbsicht,
aufdergenanntenRealitätdeschemische
Institutzuerbauen,u .imInteresse
derAusgestellungdertechnischenHoch¬
schulesinddiestädtischenÄmterfürdie
AuslassungdergeplantenStraßendurch
führung,ansichtlichwelcherübrigens
dieGemeindefüreinenGrundim
Ausmaßevon868meineSchadloshal¬
lungzuleistenhätte .DerStadtratbe-¬
schloß,inseinerletztenSitzungnoch
einemBerichtedesM.Messen,die
AuslassungdieserprojektiertenStraßen
verlängerung.Diegesamtenvonder
GußhausvealitätindieStraßeenthal¬
lendenGrundheitsindunentgeltlich
andieGemeindeabzutreten ,wofür
dieletzteredenin dieVerbauung
einzubeziehendenStraßengrund,an
derPanoritenstraßeimAusmaßevon
40mebenfallsunentgeltlichüber¬
läßtu .erklärt ,fürRisolteoder
sonstigeVorbauten,denerforderliche
Straßengrundflächen,demerunent¬
geltlichabzutreten.



Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesS .R .Graba¬
nachstehendeSubventionenfür
Wissenschaftu .Kunst,Volksbibliothe¬
ken ,nationale u .Vaterländische
Zwecke,Schortu .fürverschiedene
andereZweckebewilligt .Wiener
Altertums - Verein10000r ,k .k .ge¬
graphischeGesellschaftinWien600,

. k.zoologischbotanischeGesellschaft
Wien1500K ,Wissenschaftlicher
VereinStiplika500R .Uhr
GesellschaftfürMünz-u .Medaillen¬
kundein Wien500R .Albrechtderer¬

VereinVereinbildenderKünstler
in Wien600 ,numismatischeGe¬
sellschaftin Wien200 ,VereinBar¬
mentumin Wien500Genossenschaft
der bildendenKünstlerWien1000
VereinVolkslehrhaltein Wienheute
II .Blindengasse35u .dasBaukomite

im2 .Bezirke10000Volkslehrhalte
FilialeCorridorf600,festerWiener
Volksbibliotheks-VereininWien
100R .R .Wieganzehevereinin
Wien400Rt ,katholischeVolksbüchereider
R .Vinzenz-Konferenzzurschmerzhaften
MutterGottesinNeuleichenfeld
400KomitendesS .Vinzenz-Vereins
zurVerbreitungguterBücherund
SchrifteninWienu .Niederösterreich
100R .WienerJugendfreunde50x

WienerVolksbildungsverein1000
WienerVolksbildungsvereinVolksbiblio¬
that .Nr .4inGlorisdorf600R.
ZweigerenTagendesallge¬
Volksbildungsvereinesin Krems100Rt
katholischeVereinderKinderfreunde
zurVerbreitungguterBücherund
Schriftenin Östernach50 ,Verein¬
gerösterreichischeVolkskunddieWien
1200R .VereinfürLandeskunde
vonNiederösterreich600 ,Ger¬
manischesNationalmuseumin
Sternberg200r ,WienerDombau¬an

Verein10000r ,DeutscherVolksgefangs¬
vereinin Wien400R .dieWallberger
VereinzurErhaltungderVollstrachten
indendeutschenAlpenländernzu
EggerRotachamzugeruhenundWien¬
200 ,DeutscheHeimatVereinfür

Heimalkundein Heimatschütz800
VereinzurFörderungeinerdeutschen
SchuleinAbbaria1000 ,Deutsches
StudentenheiminCilli500,deutsche
OrtsschulderinGräftige200
Verein,DeutschesHausinTriest
1000 . ,Adlergebirgs-Bundesgruppe
WiendesBundesderdeutschen
Ostböhmens200r ,BundderDeutschen
derglauerSprachensel200 ,Bezirks¬
verbandder WienerOrtsgrünschen
desBundesderDeutschenBöhmen
500 ,VereinLudmarkinGraz
1500K ,Nordmark ,MännerOrts¬
grüsscheTeschen200M,Verein,mack
BunddeutscherOesterreicherinLinz,
a .p .1500österreichischerGebirgs¬
verein800K ,ÖsterreichischerTo¬

risten Klab 1600 R .WienerAr¬
Klub1000Verbandchristlicher
RadfahrerOsterreichs200M,Deutsch.
östergischeSchriftstellerGenossen¬
schaft in Wien1000Klub¬
WienerPresse1000R .Österreichischer
Bühnenverein,Wien ,1000Frster
Rath.ArbeiterVereinfürNiederöster¬
reich100r ,katholischerArbeiterverein¬
aufderLandstraßeinWien200r .
KatholischerArbeitervereinaverten
1502KatholischerArbeiterverein¬
Altmannsdorf100Katholischer
Arbeiterinnenverein,Brigittenau¬
50 ,katholischerVolksbildungsverein¬
fürdiek .k .Reichshaupt-Residenz¬
stadtWien2000SchillervereinDieGlocke400 ,WienerKunst¬
gewerbeverein2000R .Verein¬
AthmannweiblicheBildung200x
Frauenverein ,Selbsthilfeu .Bezirk

1

100 ,WienerAkademie100x
Längerbund,FreizehnlindenWien
300PfarrerGellebrandinGrinzing
zurErhaltungeinerGartenanlageu.
dieGrinzingerKirche130R.ChristlicherSteu¬
graphenVerein21 .Bezirk100K,Ver¬
bandderkatholischenArbeiterinnen
VereinederErdigenWien100R.
Verein der RathArbeiterinnen
Meidling100 ,katholischer
JünglingsVerein,MariaHilf2000x
I .u .v .SaamentalerZiegenZucht¬
verein ,Naßwald,N .O .200Stimmer
a capellaChor,VereinzurHebung
desThorgeganges100 ,Österr.
St .Nachhal-VereinzumSchutzePatho¬
lischenAuswanderer100 ,Osten ,
Glotten Vereinzur Förderungder
österr.Schiffahrt100,Zentralstelle
serWohnungsreforminÖsterreich¬
400M ,VereinigungderWiener

Musiker200 ,Zentralvereinfür
Fluß-undKanalschiffahrt,inÖsterreich
400M,zusammen3920K.
DievierteBürgerschulklasse
In einer amletzten SonntagamNeu¬
baustattgefundenenVersammlung
deskatholischenSchulvereinesbesprach
dasZentralleitungsmitgliedbez .Rat
OberingererMeixnereingehend
dieSchulfrageu .kambeidieserGele¬
genheitaufdieNotwendigkeiteines
AusbauesunsererBürgerschule
durchvorläufigwenigstensver¬
suchsweiseAnfügungeinervierten
Bürgerschulklassezusprechen.Eines
derwichtigstenErfordernissedes
öffentlichenLebensseieinegedie¬
geneSchulbildung,fürderenBe¬
dürfnissekeineKostengescheut
werdendürftenunddurchwelche
allein die Bevölkerungin dieLage
gesetztwerdedenwirtschaftlichen
KampfdesLebensleichterzuführen.

HandeldustrieOsterreichs,betrete¬
Redner,bedürftennochsehrziel¬
bewußterFörderung ,umdieKon¬
kurrenzdesAuslandesüberwinden
zukönnenunddiessei ambesten¬
durchheranbildungeinessachlich¬
tigen ,gebildeten,bürgerlichenNach¬
wuchseszuerreichen.Unsereheutige
Bürgerschulesei ein Rumpfein
Versuch,denbürgerlichenSchichten
bessereSchulbildungzugewährleisten
WiesehrdieBevölkerungdiezwi¬
gendeNotwendigkeiteinesAusbaues
derBürgerschulefühle ,underkannt
beweisederAndrangzudenvon
katholischenSchulvereineimAnschluße
anseineInstituteim2 .und18.
BezirkebereitsseitlängererZeiterrichtetenviertenBürgerschul¬
klassen .WenndieKatholikersich
schulfreundlicherweisen,mahnteSe¬
ner ,werdensie nurihreeigenen
Interessenambestenzuwahren,wissen.
der Staat u .die Kommenemögen
sichbaldüberdieKostendeckung
einigen ,die Bevölkerungkönne
nichtmehrlängerwarten.DieGe¬
menmögeeinenernsthaftenVer¬
suchmachen,dergewißnichtzugroße
Kostenverursachenwerde.

DieseWortehandenderlebhaftesten
Beifallderzahlreichbesuchten,glänzen
verlaufenenVersammlung,diehiemit
ihreZustimmungzueinemAusbauunseres
Volksschulwesens,durchwelcheMaß¬
nahmenauchdieMittelschulenentlastet,
wirden ,soerklärte

N.2 .Gr .BezirksratOberIngenieur
MeixnerersuchtunsumÜbermittlung
vorstehenderNachrichtandieF .P.

Redaktion .
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WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21 .360.derRathaus .

herausg .u .darant .Red .R .Eigt
19.Jahr,Wien,Freitag,17.Dezember19.

Wiener Stadtrat

Sitzungvom17 .Dezember1909.
VorsitzendeV .S .D .Neumayer2.

Prozerundhiersammer.
N.K.SchreinerbeantragtdieEr¬

richtungeineröffentlichenTransparen¬
tenelektrischenUhraufdemMar¬
hilferGürtelim15 .Bezirke.Aufdem
GürtelwirdeineelektrischeTrans¬
parenteNebenuhrmitviergroßen
weithinsichtbarenZifferblättern
ähnlichwieaufdemAperringan¬
gebracht,währenddieHaupthrinder
benachbartenGartenanlagebeim
AbelistenPlatzfindenwird .Die
kosten werden4000l .be¬
tragen .DieVergebungwirdim
WegeeineröffentlichenOffertver¬
handlungerfolgen.Reg./.

S .R .hofbeantragtdieÜber¬
lassungvon200Hundestvermarken,
pro1910zumhalbenPreisebehufs
VerteilunganarmewürdigeHunde
besitzer,andenöstersVierschütz
Tieralvereinso wieimVorjahre

Arg .
NacheinemBerichtedesM.Grimbeck

werdenfürdieVornahmevonAdaptieren
genimSchlachthausehernalszurSchaffung
einerNationswohnung800bewilligt .

desvomM.GottbauervorgelegtePro¬
jektfürdenBauderStadelhofflige
RiegenundPumpelegam9 .Bezirk
wirdmitdemErfordernissevon84794x

genehmigt.
ErhöhungderVerlassenschaftsabgaben.

InderheutigenSitzungdesStadtrates
berichteteM.GrabeüberdenAnton
desG .NaglerbetreffenddieVer¬

7 .

lassenschaftsgabenzumWienerAllge¬
meinenVersorgungsfond ,u .beantragte,
esseienbeimu .d .Landtagalleerfor¬
derlichenSchrittezuunterneh¬
nen ,nimmtmitmöglichsterBeschleu¬
gungdieVerlassenschaftsgebiehrzum
WienerAllgemeinenVersorgungsan¬
nachdemvorgelegtenGesetzentwurf
gesetzlichgeregeltwerden,diefestge¬
setzteSkaladerGebührenistfolgende.
einNachlaßbis1000f .isthin ;für
Nachlassevon1000bis60000kwor¬
den 1 Prozent ,von50000bis
100000f 15 Prozent ,von100000
bis 500 . 000f 2 Prozent ,von
500000 R bis 1 Million 25
Verzeitüber1 Million3Per¬
zeit festgesetzt .DerAntrag
wurdeeinstimmigangenommen.

WeihnachtsremunerationenfürdieAn¬
gestelltenderstädtischenStellewegen
Vernehmung.NacheinemBerichtedesM.
StamhatderStadtratbeschlossen,auchin
diesemJahredieErteilungvonWeihnachts,
remunerationenan dasPersonale
derstädtischenStellwagen,Unternehmung
imGesamtbetragevon11952kzubewilligen.

Weihnachts-Subventionen.DerStadtrat
desM .Tribu¬hatnacheinemBerich¬

nachstehendenVereinenWeihnachtsSub¬
ventionenbewilligt .

imBezirkZentralKrippennerei
300f ,zengel.Gabriel50x

2 .BezirkLeopoldstädterKinderschutz
Kinderfreunde100f ,Freudenen

50 fl ,besorge50fl ,BruderLusti
sumanitätsver¬50 ,Kaisermühlen Romenvater50ein 200 .zum

Kinderhende250fl ,diedenn
Mittelsbacher100fl .städter50fl ,die

SangebruderSchützengel .50
50

zurBekleidung3 .Beneke .Verein¬

u .UnterstützungneuerSchüler ,der
Volksschulein der Eslangasse100
Kindesliebe,100k VereinzurBeklei¬
dungarmerSchulkinderim3 .Bezirk
200r ,Patria50fl ,Wohltätigkeitsver¬
ein unter den Weisgärbern ,100
Karl Borromans50 k dieStein¬
wegen50Arbanitas ,100 :

4 .BezirkKinderhergen50fober¬
wieder50MwiederHerzen50x

5 .BezirkNikolbruderRedem
200M,Weihnachtsbaum ,200k ,Christkindl
50 die bien ,200M ,Worüber
50fl ,WienerJugendfreunde50

6 .BezirkWeihnachtsfreude,50x
GumpendorferKinderfreunde ,200M,
Wienerwald Freund 50 dieSi¬
belungen 50x

I .Bezirk ,LassedieKleinenzu
mir kommen50k

Bezirk Auf 50x
9 .BezirkVereinzurBekleidung

armerSchulkindervonLichtental
himmelphotgrund100 ,Edelweiß
50 ,„Freundschaft "50kBadmandl
50RostanerBluten ,50M,

I .BezirkvoriteneWohltätigkeit
verein ,SenatederBund100Ca¬
voritenerWohltätigkeitsverein ,kin¬
derfreunde50 ,HumanitärerGe¬
helligkeitsverein,Quellenbund50x
HumanitärerVerein,Rechterbund
100R .
11.BezirkUnterstützungs-Verein¬

fürarmeSchulkinder300x18 .BezirkAltmannsdorfer,Kinder
Freunde100Verein ,Kinder¬Freundeinsetzendorf150
HumanitärerVerein,Wilhelmsdorfer
Kinderfreunde100Humanitärer
Geselligkeitsverein ,GuteFreude
50R .cumeisterWohltätigkeitVerein,Weihnachtsbaum50x
VereinderKinderfreundeinMei¬

in 50f :



13 .BezirkWohltätigkeitsver¬
Kinderfreunde.Diesichberger100
WohltätigkeitsvereinAnderirte300R.
HumanitätenSchulvereinMeiselstraße
200M,Wohltätigkeits-VereinOber¬
S .Weiterdaherlib 100R.

14 .BezirkmitKlubdel¬
sine 5015 .BezirkHumanitärerSchar¬
verein .DiegemütlichenWalfischler
50 ,MariaElisabethen-Verein¬
herarmeArbeiterfamilieninWien
fürdasvongenanntenAnstalterhalten
AsylMatermisericordire250R.
FünfhauserWohltätigkeitsverein¬
höllenstein 200f ,

16 .Bezirk VereinderKinder¬
FreundeinNeuleichenfeld,200R.
Wohltätigkeiten,Niederfreude
200R .ThumanitärerVereinGlück
stern ,50Rt ,Humanitärenverein
DieWilhelminenberger,50x
SakriegerLehrerHilfskonnten200r .
17 .BezirkdasSchriftiedder
weißenTauben500fl ,Mecker300R.
Wiedobona50 ,Dornbacher50x
Edelien ,200R.18 .BezirkUnterrichtsabteilungfür
schwachsinnige,schulpflichtigeKinder
400f kassigePrivat-Mädchen¬
VolksschulederBarth .Schwesternvom
Hl .Vinzenzv .Paul ,200M,Verein¬
zurUnterstützunghilfsbedürftiger

Schulkinder200r ,Nächstenliebe
200 ,BezirksvereindesGrauen
Wohltätigkeits-Vereinesfür Wienu .
Umgebung100Gemütliche
Währiger ,50Fidelitas100

19 .BezirkLehreErziehungs¬
anstaltderSchwesternvomAr¬
menKindeJesus400Volkswirt¬
schaftlicherVereinKahlenberger¬
dorf 50x
20 .BezirkErsterBrigittenauer

ScharVorschußverein50x
Kinderliebe 150R .
21 .BezirkDonaufeld.300R.

Lehr-Erzielungsanstaltder
SchwesternvonarmeKindeJesus
100 ,GlandsdorferHumanitäts¬
Vereinzur Unterstützungarmer
Schulkinder100x
Weihnachten der Taubstummen ,

DieergreifendetederWeihnachts¬
feierlichkeiten,dieseiteinerReihe
vonJahrenimFestsagedesNeuen
Rathausesstattfinden,ist wohljene
derTaubstummenKinder ,welche
gesternwiederwiealljährlich
vomVereinzurUnterstützung
mittelloserlaubstummerSchul¬
Kinderin Wienstattfand .Esnahmen
dabeiteil dieTaubstummerenKinder
derbeidenSpezialschulanstalten
der GemeindeWienCasius¬
gasse2u .Zigasse124 ,welchemitihrenLehrern ,dieDirektoren
PabischundFrankanderSpitze,
erschienenwaren.DerFeierwohnten
zahlreicheVereinsmitgliedermit
denPräsidirtenL .Schulinschektor
HofratDr.Riegeru .derVizepräsidentin
ObervorsteherndesOffiziersTöchter¬
Institutesin HernalsGräfinBera¬
ErmontGeldernbei ,fernerge¬
D.Lürgerundv .B.P .Parzer,Hofrat
Dr .GanzvomUnterrichtsministerium
undReg.RatProf.Heger,dieAbgeordneten
WolePhilo ,dieGemeinderate
Braunes,D .KlotzbergundHermann
Mag.Rat .d .BiblundKaisl .Rat
MayerderVorsitzendeStellvertreter
desBezirksschulratesReg.RatGugler
mitderzweitenadministrativen
ReferentenMag.RatArtzt ,die
Bezirksschulinspektorenkaisl .Rat
Gellner ,Habernalkaisl .Rat
höher,DirektorHomolatsch,Prof.Dr.

in

Suchamel,diekaisl .RäteBrank
u .hatsch ,dieSchuldirektoren
Schiebelu .Kugler ,derDirektor
desKaisl .Waisenhausesist .Rat
EüchersHans ,Rechnungsrat
Ellinger ,PfarrerRosenbergvon
Fünfhausetc .etc .
dasGestrogramm,wurdefastaus¬

schließlichvonderTaubstummenKindern
besorgt,welcheaufdieseWeiseZeug¬

nisablegtenvonderglänzenden
Erfolgendesihnenzuteilwer¬
dendenUnterrichtesEingeleitet

wurdedieFeierdurcheinekurze
AnsprachezweierTaubstummer
Knaben,welchedemBürgermeister
undderGräfinmontGeldern
Blumenüberreichten.Danngelangte
von Taubstummeninderper¬
WeihnachtsspielWeihnachtenunter
demTannenbaumzurAufführung
Eswaretwasrührendeszusehen
mitwelcherFreudeu .Aufmerksam¬
keit die armenTaubstummenbei
derSachesindundwiesiesichihres

Erfolgesfreuen .NachdemSpiele
hieltenAbg .Wolny,undohret
RiegerAnsprachen.Letztererhabins¬
besondersdieVerdienstederGrau¬
Bezirksschulinspektorhomolatsch
undderTaubstummenlehrerinFrl .
Kläger ,unddasZustandekommen
derWeihnachtsfeierhervorzum
Schlußesprachdannam .D .Lueger
welcherdenVerdienstenderLehrer
unddenVerdienstendesveran¬
staltendenVereines ,insbesonders
desHofratDr .Rieger ,volleAn¬
erkennungzuteilwerdenließ .
ErschloßseineRedemiteinem
hochaufdenKaiserinwelchesdie

TaubstummenKinderbegeistert
einstimmten ,welchesodanndie
Volkszenesprachen.



der

KirchenmusikinderPfarrlicheGasthof,
Sonntagden19 .Dezember1810Uhr¬
Asperges ,Messe ,Wechselgesänge
Santumergochoral ,nachderva¬
ticanischenAusgabe,vorgetragen
von12TheologenausSt .Gabriel
unterLeitungderK.Rohr.
Bezirksvertretungfünfhaus.

AmMontagden30 .Dezemberd .J .um
6UhrabendsfindetimGemeinde¬
hause,II .Gasgasse- 10Stockeine
öffentlicheSitzungderBezirksver¬
tretungdes15 .Bezirkesfünfhaus
statt .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesV .B .hierher
ernannt .AdolfHeinrich ,Alexander
strickeundKarlhönischzuKanzle¬
Direktionsadjunkten ,obRitner
KarlSchöber ,Johannder ,Franz
setztundWilhelmBügelzuOber¬
Offizialen ,AdolfStrazky ,Johann
Sand ,an den Klo¬
KornundWolffRubatzuoffi¬
zialenAlexanderBambule,Anton
Krimanek,GotthardtKaraiat
AntonBors Otto Kinderund
RicharddaschzuAlessisten;der
Saulin ,JohannGersdorfer
LorenzMorgen,FranzKremer
FerdinandSiglJosefFranzRastner
undMichaelSchlagzuRatsdie
non .LeopoldLeister ,JohannSummer
KolomanRockenreiter ,JakobBabitsch,
FranzAmbros,Franzführinger ,Karl
haraset ,AugustSchwarz,Rudolf ,silbert
JohannGilekundJohannBachzuAmts¬
dienernzweiterKlasse .– Fernerwurde
derBauaufsichts-PraktikantMoritzEng¬
lingerzumBauaufsichts-Assistentenbe¬
fordert .NacheinemBerichtdesM.
Rauer ,wurdenim Stande desPer¬
sonalesderWienerGemeindefriedhofe
JosefKallingerundJohannWelebil

90

zuTolengraberGehilfenfürden
hietzingerFriedhofbestellt .Nach
einemBerichtdesM.Wesselwürde
GottfriedHauszumdefinitiven
Markten2 .Klasseernannt .

StrandbadGänschaufel.Inder
heutigenSitzungdesStadtrateslegte
R .R .SchenbergerdenSchlußbericht
überdieErgebete,derBadesaison
1909desstädtischenStrandbades
Gänschausevor .DasBadwaran
138Tagengegenüber107Tagendes
Vorjahresgeöffnet.DerGesammtbe¬
suchbetrug895794Personengegen¬
über 30000demVorjahre .Das
Herrenbadwar56mal ,dasFrauen¬
bad77mal ,dasFamiliendsogar
90malkomplet .DieUrsacheder
außerordentlichenGregungliegt
nachderAnsichtdesMagistratusin
derTatsache,daßdieStadtWienin
dieserAnstaltsicheinesStrandbades
erfreut,dasimWesentlichenalle
jeneVorteilebietet ,welchesonst
nurmitgroßenKostenanentfernten
Konküstenerreichtwerdenkönnen.
derBerichtkonstatiert ,daßdas
urschwänglicheMomenteinerheil¬
wirkungsowieschezifischerSandein¬
chankungengegenüberdemCharakter
eines Strandbadesimmermehrin
denHintergrundgetretenist .Weiters
wirdindemBerichteerwähnt,daßdas
Strandbad ,als eine WienerMark¬
würdigkeitgeltenkannundzueiner
inganzEuropabekanntenundüberall
wieausdenausländischenBlättern
zuersehenist ,mitaußerordentlichen
LobebedachtenEinrichtunggeworden
ist Bemerkenswertist ,daßdie
AnzahlderBadegäste1 .Klassein

vielhöheremParentsatze,alsichan¬
derenStädt .BädernjenederKlasse
überragt .DieEinnahmenbetrugen

214317,ausschließlichderPacht¬
verträge ,währendimMagistrate
nur140000präliminirtwären.
derStadtratnahmdenBeichtzur
Kenntnisundbeschloß ,denBeamten
welchesichumdieAnstaltgroße
Verdiensteerworbenhabenken¬
merationenzubewilligen.

GemeindevermittlungsamMariahilf
Am. ,19 .und26 .Januar1910finden
beimGemeindevermittlungsamte
Mariahilf jedesmalvon10Uhran
Verhandlungenstatt .
102186PersonenindenWärmestuben.
EintraurigesBildderdurchdie
Kälte gesteigerten NotinWien
bietetverletzteWochenachfort
desWienerWärmestuben-Wohl¬
tätigkeits -VereinesBeiTags¬
ter diesechsWärmestubenvom
10 .bis16 .Dezember36023Männer
19245Frauenund56918Kinder
auf .InderselbenZeitbesuchtendie
WärmestubenbeiNacht4687Männer
324Frauenund18Kinderdarunter547.vonderPolizeiüberstelltePer¬
sonen.AlledieseObdachlesenwür¬
denmitSuchcheundBrotunentgeltlich

beteilt .



190

dem Rathaus vor dem
Am17 .N .1809wurd

Weihnach der Garten
Kinder zu fridlichen Acte
guten teut abendinstaate
des Rathauer 250 undvom
erbietender stadtiatumqui
arbeitet feiert .Beider
volut die feier beanzudem
in Hl .Frau ,Effinger
Kollmann und Klot
die magistratdirektorAppel¬
magistrat ,es dasMeist
undMagistratePitt ,die
dictionsaueru .sprangen ,kau¬
direktor sein Rat Mageram
toriam oblatte u .bleibe
elles die Beamten die Gewette
unwesenen Doktor Stel¬
ter stelleutter fest ,anOber¬
alle Hebraiter u .Kosten ,
gestolenen MageHalle .
das Arrangementabergut
einer Küheren Jahren in den
bedatirten Handendesevat¬
tungsbeamtenu .Leber
sein .Diese wurdebeiten
Erscheinenmit lautenkochreifen
die Kinderdie der zahlreichenBear¬
ter undArbeiterempfangen .Nach
derBegrüßungsausprachedenDirektor
Menzel ,wegendie zustatenden
kender selbe schor indie
alten Kleider erschienen waren
ste hatt vonbeheimatliche
Darauf ander Männer
gesangkeindieBediensteten
derStadtGarweckeunterder
tabliger fectum suolos¬
menen Haus Stadt auf
ser am sibi etiam voll es
die Mau c .Blaschule
den TöchtereinesHilfsarbeiten
ein Gestreck ,ein vomRechung

unten der stadt Garte
ortenFiedlerverfertiofer¬
gediehe sie erkung voll um
VortragbrachteauchdemBücher
meister frühe kennensteht
des Caspar Kronauer
nachdendenDrunckder
Arbeiterschaftaus unsblos
auf einemAufschenHochaufden
Burgermeister Thurn¬
vatim ause tage da¬
spreche .Ichplante ,sagtenun¬
daßer derPfleibteinejedenBur¬
gemeisterist dieArbeitderStadt
Wiees ein Familiezubetrachten.
Ichbinalsoso ein ausGrosvater
die Kinder u .mußalso dochden

finden war geben ,Daherdaein¬
Leitungfür heute u daherauch
das ,was ihnen gebotest ,Viel

ich ja nicht ,weit bei eineUn¬
möglichkeitist ,es kommtaber
mit dem ich an allge¬
geben wird ,sondern neben
Geiste .EswirdgegebenimGeiste
die Liebe ,der Dankbarkeitfür
das was die unten .Die
fe des Burgemeisten Klangen
ein NachauchdenPauselaus¬
in das die Versammlungbe¬
quitat inficirt ,woraufvon

der VersammlungdieVolksbegin¬
gerechenwurdemichdenSa¬
telungderGebenandieKinder,
an vorder sein mitmirfür
warenbereitet worden ,fanddie
fur ihren Ablas¬

terem zuvertheit ,diegewil¬
jedem Burgertig hielt heute
oben in Kollant ein un¬
ab ,indemes tut u .auchund
demfestzugebefasste .Bekanntlich
hat der Gemeindetvorbenen

zur antwilligen drangder
Aplant dem Betrag von
100000kr bewilligt ,u .zuerle¬
digungder Sacheeineigenes
konte eingericht derenkönnte
lezt nur demGemeindein
des nacherschungderschluß
bericht in bonat es orden
bewilligten100000MdenBetragvon
5000l .zur gotlicheOrdi¬
verwendethat ,die Kichenklubvom
de Mitteilungzukennend,
Hochob gleichzuli einBe¬

dauern dabei aus des
die Sache in einemhörigen
Platte nie darstellungfand
als obich denbewilligtenstehen

benen anheimal in vnsere
Betragvon75000fverlangt
wurde ,was derTätschneider

spricht

an der Regulierung
derSchlegebellefolgt
net nach seine



diener Rathausversiona¬
Am7 .d .d .1 t partit
RegulirungeneLebenslan¬

heute nach las beriet zu
den vomBücherkeiteingerichte

Cursus ,den die turpetent
und eidlich abende Stadt
unter demConsisdenH .Horn
neider RegulierunganSchulge¬
wolle ,worüberConcolader¬
ferlustellete Nachdengefahrten
Beschlossenerhaltenhiprovisorischen

bekräfte 1200 u .verb .2in
Wienvollstreckten denschen
1440Mjährlich .Diedefunction

Litpersonen abelle )ein
angehet ,das fer lebten u .
Lehrernenen kl .1400für
Lebens u .Schwerien I .K .

1800 für dieselben
u .Bürsche Lehrerinnen 200l .
aus Oberföhlen c .Billhornem
2600 fl endlich sie anzusen¬
deker u .Viktorium
3000 rträgt ,kurzschullehrer an

Ihl gibtesmitt .
5 )das Staungshaltwächstum

der GehalbeschlungenDienstge¬
derszulegen ,davonderabgelegten
Lebensfähigungsprüfunganzuer¬
kannt werden die männlichen

bekant wollen ,die bei¬
hen ;solcheGehaltserhöhungen ,
u .und für die männlichen
Lehrkoft zunächst 4Trien
dann 6 Orackenen
für die weitlichen Lebekräftean
zureumenfestgesetzt .
jede Erholung beträgt 200R .
der bisherigen Gehaltsstufen
mit den alljährlichen Einleit

nigen kann auf Lücher
gelder werdenbinnensich
zu studiret vom1400fl ,fer¬

alhier 10 für ge¬ DieKostendiesergehrete
verlohren 1000 u .nach20 bey wurdenvon derStadt
Dienstjahen1200fl ,seinwolten haltungmit 252 .500l .berecht¬
schullehrer fl 800 u .an¬ mit der bekanntlich durch
so delichen 1000 . ,fer¬ zutrag aus denSelbstschaffen
holtschullehrer kl .600l .für gedecktwerdensollen .
ein weitlichenLebethofteDekla¬
rinnen 1000 Guldenaner¬
900 Reich Lehrerinnen

2 )Pottschoben .
Er und für Schwerin
400 R .Damathbeträfen ,die
EndbezugennVolkzulehnen .2nach Dienstjahren 800fl .
einesBürgerschullehren500R.

nun leben 900
in Burgeschuldevon6400
für die Besing4 1
Ruegens kommenalle "

stetige zu GanzeinBetracht
und werden sowohl vonin
Gehalt wie vomQuartal
gleichmäßig in büchligen
perfectu dem ausio gegeben ,einen
die dieses Zeit beträgt erdaser

Regel40 Jahre Libell vonund111
als 60 folen ,ich solte die ohn¬

.des Verschulden dienst anführ ,
geworden sind ,konnen ebennach
35 t .Decisalien diebesten¬

undinAbervität befugtebenson¬1

halten für den Pensionfor¬1
werden so abgezogen wenn

te

der Bibliothekbetragenthalet ,da¬
Ebenebst der hiesigen wurdeden
gesteht doch müstensie wehren

der schwangers eractis e2

die Dotation kosten alle2

bereiten ,die henckung ein
Lebenbeweis ,falls zuant¬11
sern früher in Competenzen3in
wehr gefolte ,nach dem
zumLehren kl .nach 10die1

et qualitethaben mit



WienerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus . Fol .21360.
herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
19 .Jahrg .Wien,Samstag,18 .Dezember8

zumBauedesstädtischenMuseum
auf derSchmelz

Nunmehrbeginnen,auchdieKünstler¬
sichfürdasProjektdesK.K.Schwer,
dasstädtischeMuseumaufderSchmale
zuerbauen,zuinteressieren.Gestern
AbendshandimRestaurant ,zurTa¬
bakpfeifeamGrabeneineVer¬
sammlungstatt ,anwelchereine
größereAnzahlvonArchitekten
BildhauernundMalernder
MehrheitnachderKünstlergenossen
schaftangehörend,teilnahmen.
K .R .Schwer,welcherzudieser

Versammlungeingeladenworden.
war ,erläuterte eingesenddie
Gründe,welchefürdieWahlder
Schmelzals Bauplatzbezw .gegen
derPlatznachstderKarlskirche
sprechen.Erführteaus ,daßauch
in Deutschland,sowieinanderen
großerStädtensichdasBestreben
geltendmache,großeMonumentale
Gebäudenichtinsgesamtmitten

in dieStadtzuverlegen ,weilder
Baugrundfür dieseFinanziell
unproduktivenBautenein vielzu
hoherist ,andererseitsdieGröße
desGrundessobeschränktist ,daß

eineErweiterungsfähigkeit,die
naturgemäßimLaufederJahrzehn¬
te eintretenmuß ,unmöglichist
cheWienherrschengenaudieselben
Verhältnisse.InerstenBezirkseien
höchstensderEislaufplatz,welcher
denStadterweiterungsfondgehört
nochunverbaut,dochistdieser
GrundaufvieleJahrehinausver¬
haltetunddürfteübrigensauf
600 gern zu stehenkommen.

Einendeutlichen
Beweisfür denPlatzmangelin
derInnerenStadtgibt derUmstand

daßderWienerBankvereineinen
ganzenHäuserblockamSchotterie
ankaufenunddiekaum50Jahre
alten Häuserniederreißenmüßte

umdort ein Bankpalaiszubauen.
VomKünstlerischenStandpunkte

seizubedenken,daßdieSchaffung
zweierso großermonamentaler
Bauten ,wiederKarskirche,und
desstädtischenMuseumsaufeinem
verhältnismäßigengenRäume
entweder der eine oder derandere
Bauunbedingtgeschädigtwerdenmuß

EinbedeutendesMomentin
dieserFrageseiendiefinanziellen
Kosten .DieGründeaufdem
Karlsplatze,welchefürdasstädt.
Museumbestimmtsindrepräsen¬
tiven einen Wertvon1500. 000
dazukommtnochderAnkaufschreis
des anstoßendenFrühwirtschen
Hauses,fürwelchesüber600000x
verlangtwerden .Eswurdesich
infolgedessenderBaumitinnerer
EinrichtungaufdemKarlsplatze
aufa 5 MillionenKronenstellen
währendaufderSchmalz,wenn
mandenErlös der Gründeauf
denKarlsplatzemiteinrechnet
dasstädt .Museumsichaufunge¬
fähr 1400000stellenwird .

Rednerbemerktdann ,einwei¬
terer VorteilseinesProjektes
liegedarin ,daßanschließenden
das Museum ,auchdiemoderne
Galleriegeschaffenwerdenkönnte.
Wennauchdie Gemeindekeine
Pflichtenhättebezüglichdermo¬
dernenGallene,sowerdendieselbe
docheineSehenwürdigkeitseinund
dieGemeindesichgernebereit
erklären,hiefüreinOpferzubringen,

1

Rednerbeschrichtdannnochdie
eventuellzentralgelegenenPlätze,
welchefürdasstädt .Museumin
Betrachtkommenunderläuterte

danndieVorteilederSchmelzals
Bauchlatz .Es werdeeinneuer
Mittelpunktgeschaffen,aufwelchen
sichnebstdemMuseum,nochei¬
Kirche,Schulenhöherenu .niederen
Grades,staatlicheÄmter,Bildungs¬
stättenderundAteliersfürKünstler¬
erhebenwerden.Dieberufenen
KreisestehenseinemProjektes
chathischgegenüber,weilendlich
dieGefahrbeseitigtist ,daßdas
Museum,aufdemKarlsplatzege¬
baut wird .

Rednerbemerktdann ,daßsich
aufdemGebietedesgeistigenLe¬
bensseitmehralseinemDezemium
eine DebatenzimKünstleben
geltendmachesowohlaufdenGebiete
derMusik,LitteraturBildhauern

Stuller etc .Redner erklärt
dieBedenken,daßdiePlattenbruder
sich in demMuseumRendevon
gebenundbegründet,daßer¬
fahrungsgemäßdieselichtschinen
Gestaltenimmerverschwinden
sobaldeineGegendverbautwird
undlegtschließlicheineReihevon
ZuschäftevonKünstler,Professoren
Muhealsachmännernetc .vor¬
welcheihmals Antwortenauf
seineUmfragebetreffenddenBau¬
platzdesstädt .Museumszuge¬
kommensind .DerRednerweit
schließlichdaraufhin ,daßReg.Rat
Schmidtmeinte ,daßunberufene
Personenin denMuseumsstreit
sicheinmischen.Erwünschedem
Reg.RatSchmidt,daßdiesersoviele

einflußreichePersönlichkeiten
welcheimKunstlebenWiens ,eine
Rollespielen ,aufseinerSeitehabe

wiederReder
NachdenmitlebhaftenBehalteaufge¬

nommenenAusführungendesM .Schwer¬
entwickeltesicheinesehrinteressante
undanregendeDiskussion.

Architekthegelbemerkte,daßder
modernZugüberallnachDozentralisa¬

beim Städteben .Intionstrebe ,somit
bereits begonnen ,dasMünchenhabenun

Nationalmuseum ,weitabvomZentrum
derStadtzuerrichten.Wennjemand
einMuseumbesichtigenwolle ,sowerde
er sichereinenWeg ,dener vomGe-¬
trumin 10MinutenmittelstStraßen.
bahnzurücklegennichtschonen.Dazu
kommenoch ,daß gerade zudem
projektiertenPlatzaufderSchmetzdie
Verkehrsmittelsehrzahlreichsind .Durch
die ErbauungeinesMomentelge¬
Bandesauf der Schnetwerdedort
einarchitektonischesViertelentstehen
wasvomKünstlerischenu .Nationalöko -¬
tomischemStandpunktnur aufsernste
begrüßtwerdenkönne.

MalerBara bet begrüßt ,dasneue
Projekt ,dadochdie armermitFrau¬
stenwohnendeBevölkerungebenfalls
das RechthabeeinenMonumente
bei u .Sammlungenin ihrerMitt¬
zubesitzen .DerKalkircheseitman
schonsosehrandenLeibgericht
daßer es lieberhätte ,garkeinStadt.

museumzu erbauen ,alsdasselbe
einKerlsplatz.Im4 .Bezirkwurde
vomWählervereineineVersammlungein¬
berufenu .gesagt ,es mögenunber¬
feneLeutedamitsind derösterr .
Ingenieur -undArchitekten-Verein¬
u .derVereinzurErhaltungder
Kunstdenkmalegemeintsich nichtin
denStreiteinmischen,ist dennnurder
WiedererKählervereinberufen ,die
Sachezuentscheiden .Sindwirnicht
auch .Wähler ,sindwirnichtauch
Neuerzählen ?Es ist nichtbloß



unserRecht ,sonderngeradezueine
Pflicht ,daeinWortmitzusprechen
in wir dürfennicht des Odingauf
unslassen ,daßspätereGenerationen

denheutigenKahlenvorwerfen
können,großeFragenihrerZeitnicht
verstandenzuhaben.

es ArchitektFaßbenderbehandelt
dieFragevomStandpunktedesStädte
baues .Wennein Stadtsich sogewal¬
tig entwickelt ,daßsie innerhalb50
JahredieBevölkerungvon500. 000auf
über2 Millionenanschwellt ,genügt
einZentrumnichtmehr .AnderPer¬
pfernderallenStadthabensichmich
tige Bezirkentwickelt ,dieman
selbstschonalsGroßstädtebezeichnen
kann .In diesengroßenBezirken
müssenebenfallsMittelpunktege-¬
schaffenwerden ,u .damüssenSont
u .StadtmitderErrichtungvonMo¬
numentelbauten,denGrundstein
legen .BisjetztwurdeesinWien
leiderunterlassen ,solcheZeutenge¬
schaffen .Wiein ganzMittlerge¬
sogehtmichin WienderZugder
Bevölkerung,bezinderVerbauung
nochdemWesen.DieSchwetzliege
dochnichtso geripher ,dasievom
Sehensplatz in mir 3 kr ,vom
Ringaus2 k bloßentferntist .
u .mittelst Straßenbahninkaum
einer Viertelstunde erreicht werden

kann .

MalerOtto Nowakwünscht ,daß
diedadieKünstler-Genossenschaftin
ihrer Plan versamlungzudieser
frageStellungnimmt.Ersieüberzeugt,
daßdieseKörperschaftebenfallsdas
Projektfreudigstbegrüßen,werde

BildhauerSeibfindeteskleinlich
undschießbürgerlich,alleMona¬
mentalbauten in derInneren
Stadterrichtenzuwollen.Diese
Bautensind abernicht blosfür

dieobereZehntausendda ,sondern
weitmehrfür diegroßeMasseder
Bevölkerung,welchegernedie
Gelegenheitergreift,umsichzubilden.
NichteinesolcheStadtseischönzu
nennen ,anwelcherallePlätze
mit Bautenbedeckt sind ,man
müssevielmehreinenMonumen¬
talbauebensowieeinDenkmal
vongroßerEntfernungbetrachten
undaufsichwirkenlassenkönnen.
Rednersagt ,er kennedasProjekt
desOberbauratWagnernicht
genauaberesseigleichgiltigwelchesBauwerkimmeraufden
Karsplatzkommt,mußandiesem
Platzenurschaden .DasWort
Schmelzhabeheutenocheinenso
fatalenKlang,darumwerdedas
Projektabhälligbeurteiltedie
Schmelzliegtdochebenfallsim
Zentrum,wennauchnichtvonWien
sodochvoneinerBevölkerungvon
ungefähr500. 000Menscheninwenn
dasArsenalalsabschreckendes

Beispielhingestelltwurde,somuß
er ebenbemerken,daßdieses
wirklichanderPeripherieliegt
unddaßaußerdemdieVerkehrs¬
mitteldorthinnichtzureichen.
RednerkommtzudemSchluße,
Mögeder Monumentalbauge¬
schaffenwerden,woimmer,esist
gleichgiltig ,nurnichtaufdem
Barschlatze.Wirdeseinschönes
Gebäudeseinsopasse ,estrotz
demnichtaufdenKarlsplatz
undist eskeinschönesGebäude
sowirdessichaufdiesemPlatze
nochschlechterausnehmen.

AnderDebattebeteiligten
sichnochMalerRanzonitHessel

undBildhauerScharche.
Eswürdeeinstimmigbeschlossen

1

derKünstlergenossenschafteine
ResolutionmitderBittevorzu¬
legen ,die Genossenschaftmöge
in ihrer Paarversammlungzu
dieserfür dieStadtWien ,wie
fürdieKünstlergleichwichtigen
frageStellungnehmen.
AusdemRathause.DerGemeinderathat
eheer seineWeihnachts-u .Neujahrs¬
ferien antritt ,nocheingewaltiges
StückArbeitzuleisten ,weshalbauch
2SitzungenfürdienächsteWocheaus.
geschriebenwurdenn,u .zw.fürDienstag
undMittwochjedesmalnachmittags
5 Uhr .Aufder Tagesordnungstehen
bereitsüber50Referateunterihnen
solche ,welchegewißgrößereDebatten
hervorrufenwerden ,wiedieRege,
lungderLehrergehalteAntragsag¬
ler auf ErhöhungderVerlassen¬
schaftsgebühren ,Subventionen,welche
letzterezusammen,über150000Kron
betragen .DerStadtrathältdrei
Sitzungenu .zw .Dienstag ,Mittwoch
undDonnerstag10Uhrvormittags
ab .Morgen( Sonntag )nachmittag
4Uhrfindet ,imFestsaaldesRathauses
in GegenwartderProtektorenErz.
herzoginMariaJosephadieWei¬
nachtsfeierdescharitativenVereines
Kinderschutzstationenstatt ,beiwel¬

cher1600Kinderbeteiltwerden.
Montagvormittags11Uhrwird ,wie
bereitsgemeldet ,aufdemCentral¬
FriedhofdasGrabdenkmalüberdem
EhrengratKarlCosenoblesenthüllt.

werden( Gruppe14 ,Grabstelle50 .
Kapellenstraße .Montagnachmit
lags 5 Uhrfindet dieChristum.
feier ihm410KindervonAngestell¬
ten der städtischenStraßenbahnenu .
40KinderfürAngestelltederstädt¬
schenStellwagen ,Unternehmung
statt .DieKlagvormittags100fr



und im Bezirksheit keinin
Bezirk ,ObKirchgasseeinneues
Kindergartengebäude,feierlicheinge¬
weiht .Am25 .J .bet sichBürger
meistS .dieseraufdenBernerung,
woer biszum12 .Jännerzuver¬
bleibengedenkt.Esist diesseitder
Bürgermeisterschaftd .Riegers ,der
ersteNeujahrstag,dener nichtan¬

inverbringt .

DieWeihnachtsferienderstädtischen
Volks -undBürgerschule.Diedies¬
jährigenWeihnachtsferienanden
städtischenVolks -undBürgerschulen
beginnenmitFreitagden24 .De¬
zemberunddauernbiseinschließ¬
lich 31 .Dezember.Der1 .und2 .
JännersindwegendesFeiertags
undSonntagseo ipso frei ,sodaß

derersteUnterrichtnachdenFerien
im3 .Dezemberbeginnt .

Nachmittags-Rundfahrderstädtischen
Straßenbahnen .DieSiegen ,
fahrtderstädtischenStraßenbahnenhatin
denletztenTagenin eineAbän¬
derungerfahren ,als dieselbemit

eine durch¬
führungkommtu .zw .in allenunge¬
redenTagenUmfahrungderNotive.
Kirche ,Ring ,Landstraße,Lusthaus,
Löwenmasse,Castenstraßehiezu,
Beileicher ,Dittrin ,hat
Alterstrafe ,Schottendiganallen
denTagen .Währevergrösse ,

Vrtel ,Gugendorf ,sogar
session ,Zeuge ,Sebahn ,Unger
als Hauptallen,Löwen,als

kan vorstrafe ,Nordwestlohn,
Proteckern ,Angartenstrafe ,Schotten
Lassenstrafe ,Vollzeit ,in
collector .DieAbfahrtfindetwie
bishertäglichum2Uhrnochmit

tagsvomLiebenberg- Denkmalaus¬
statt .DerFahrpreisbetragt ,nach
wievor der PersoneineKrone.
hoch Ditmeister u .Militär - Ge¬
ternen verein ,ervereinsrat
hatbeschlossen,FeuereinenBetrag
von1200FanhilfsbedürftigeWitwen
u .WaisennachVereinsmitglieder
zurVerteilungzubringen .DieseVer¬
leitungfindetamDienstagden
21 .d .M.inderZentrale,Neubau,sieben
stergasse48 ,statt .

Weihnachtsfeier.Mittwoch,den
15 .d .M.HandinTurnal,derall¬
gemeinenVolksschulefürKnaben
u .Mädchenim21 .Bezirke,Aschern,die
WeihnachtsfeierdesstädtKinder¬
gartensstatt ,dermitdieserSchule
verbundenist .InVertretungdes
BürgermeisterswarMag .Rat
JosefSchafteranderederha¬
dagogischeLeiterdesKindergar¬
tensOberlehrerHeinrichParlowbe¬
grüßtediezahlreichenGäste,Großen
BeifalljedendieGedichte,wieder
u .SingschiebederKinder ,deren

reizendeAusführungdieLeiterin
desKindegartensr .Leopoldine

Kalb ,für ihre Mühebelohnte
AmSchlussewurden95Kindermit
Schickereienu .Lückwerkbeteilt.

die GemeineWienhattedafür
einenwegvon150geschiedet .
DieSchlußwortewacheinein
hochaufdenBurgemeisteraus¬
klangen ,sprachist Schaller
Über das Gebotenwird
stätte unddieanwesenden
Elternsehrbefriedigt .

Todesfall.InderNachtvonFreitagauf
Samstagstarbin seinerWohnung9 .Bezirk
Severingasse6derKanzleiberoffizial
TheodorKrothmichfastzweijähriger
schwererKrankheitim1Lebensjahr
TheodorProthstandseit1891instädtischen
DienstenundhatfastseineganzeDienst¬
zeit imPräsidialburenzugebracht,
woer obseinesunendlichenFleißes ,
seinerAusdauerundGewissenhaftigkeit
sowieseinesfreundlichenEntgegenkom¬
mensbei Vorgesetztenu .Kollegen
wieall denendiemitihmzutun
hatten ,größerVorschützungsicherfreute
DasLeichenbegängnisfindetMontag
nahmittagsvomTrauerhausaus
stet .DieEinsegnungerfolgtinder
DreifaltigkeitskircheinderAlterstraße.



WienerNataauscorresponam
Sontag19 .1709 .
Declament facte

In festante derpunkt
tausesgabes heutenachmittags
ein glos machte für nicht
decise als 1600kundetan¬
verglich die cantation sei¬
fenden rationem ein¬

in Curat de so die
nus vom Mann

Josephageschenktzu render
leben von der pflich abe
in sothauseinBegleitungderOber¬
bottmeistersAltgrafenFalen ,dieAus¬
hofmeisteren die Aktenra¬
buden JohannaMarkgrafen
Kellman u .fin famosa
retur ,wan dan von dem
sectione aufzug sein alter
mit Blumen festlich gest .
In einenStockebezeugtesen .
früher mit den dreiSecre¬
meister ich den gebe ,dann
cum positius iure protinum
Traufmanndorff ,präsidentenBombell
sarum für Schellant sed
vorstand MagistratBitt¬
die hohen der sich dann in
den Festaat gehob ,inlaten
fiel auf den haben sie ihm
Antisterionenu .a .augrunde¬
Generalia verbietet derMa¬
gehale LandmarschallPrinz
Alois Liechtenstein u .Gemahlin
P .R .Acta s . . ,die Rekei¬
dasdeinerGlase ,Hof .Dr.
Plotzbergd .FrauSchoneder
dauer zu lassen ,dasferai
gen hin ,in dieCopei ,
Grafen Geldern remontmit
geblociumsequentanti einder
offister sorte institut ,profen
Thiers Baron v .Baron

Recht ,BaumMa¬

bell ,BaroninWulff ,die
Tischlermankanntehie¬
schwister pacta
vonGradireterLolution
sen stadt allemann ,fron¬
supt aucie der präsident
der Vereinsfinderschulationen
gistrats secret delegisch ,
bei hat Mila commitiret
Jabel ,Facul der kanIch

hager ,da vonDotterRegie¬
magiret vnndt derer
c .Bahr ,hat Dr .Richt .
selber seiner Contelle
Schebben,etde¬

inter amKlausendenFall
que strat gezogenMana
Josepha den herannicht
zurExtracte ,woderBeleuchtende

Curtium ,oder anwesen¬
strohete .MitdemChorfülle
nacht ,dageNacht ,vondie¬
fur ihren Anfang .Eineder
madebenaus derAusstation
ten denn der Factum von
cae getan ist voraufder
teressant situs fera
von Kaufmannsdorffan¬
seyensichansprachehielt
senschannKindertragendenKolleninfest¬mit verhalten
dankegediehtderu .übereilten
zumsibender Actenfolgt
vonPlumensteinall diebesten¬
schruber u .sauberinnen mit

te cuis judicien versie¬pien .Daein hielt S .R .bedin¬
S .d .die GeistlicheSprachen,

sonach dem Lüche des
so ergeht es gereidt denBris¬
germeisteranstadtenzuergroßen
freude ,danauchoberefolgezu
lastet hat EinenArbeitauch
des abverdictis zu begrüßenzu

konnen ,da seine Kinder
stationen ist nur inangeordert
liche weiter sie es inregres¬
derplagett ,die LeitungdesPer¬
eines ein Namender Gemeinen
sten ein Namene Kinder
derBestendankzufahen ,von

im Namen ausserorum die
stadt ,die hernbruderlich¬
pationen est cus decetten
u bitten secumu .es encorelis

nun den acten sie
gewerbe .Siehe mandenn
Verteilung ,daßder fernendedem
sein zur richtung weilsolu¬

hat er im Ge¬
te je 10000 genen habe
mandenen zu Lüche zu
dankbarkeit ausflußsolch
sencket vnd verdiente
die Erbertag als sonst
die armen Kinder ken¬
etliches wederin alle Glück¬
liche schelten ,einpote
hauses gewicht ,miteinem
begeistert aufgenommender¬
farbenkeit auf denfacurdrauf

die ganzebesammlung ,ge¬
ten ein sothanen gewann

bendie LehrenFlächevelsunt
ren bat deBurgermeister
ein stock auf obenergangen
Maria Josepha aus deneben¬
alle begeisterten Wedell
fact .danach ,nebendie
bevohrpersonlichzuseltenmich
anhohevor ,woraufdieKinder

in den Titenräumen mit
er faut bis da¬
de Erbitorii vnter
langen an 2 Stundenin

Pathen¬

Heute vormittag fandin
sitzungsaaldesaltenFall

auser anRechnachtsfeier
der armenfursten undder

fenbarten den Stadt
statt u .Kinder wurdensolte
bekleidet ,darein sitt¬
kafellte den Saal ,laut
sofort ab fois de
Wie ihr mit einemilla¬
et .C .D .von Bache
R .Heciell ,deponirte
Model ,der dedel ,de¬
mit ades ,Letzteret ,schon
an ,u .seidt ,mann der er¬

der Form
feichenvermenschenderVorsehung
ge WiesekennederReise¬
Wienerder andernzufriede
die berurte Frau se¬
Gefangen derseler vondie
undfeiert ,DirektorSchiebe ,
Die Kapelle desKnaben
tatis feinereStadtdennzugliche
in paradeadjustirungundaber
fals verlierenwann ,erfreute
auch ein Pater Musikvor¬
trogen ,die lunepreten¬
daten und Beamter den
pachuldenCommissionsollen
an streites dirigirten .
zu geliehenenVortragfandenei¬
geteiltenBeifall .Derzubeeilenden
Kindersachenbeibrachtleich
ist in eben dero leitet ,u
brigenfortgeht ,vormann
formirthielt dieBegrüßung

anrade von strecken
fast von nach an¬
letztenpositionVorgangkur¬
beleuchtete .ZumSchlußbrachte

Omann kommt ein behu¬
statt aufgenommensich auf
den Kaiser an einen
Tagder Versammlendiesol¬
beginne ,VnddenhabendeHebung



MeinerRathansKorrespondenz
Fol .21360.ans Rathaus

Herausgeant .R .R .E .9 .Jahr ,Wien,Montag,u .189.
Ehrung.DieGenossenschaftderMarmorwarenerzeugerwidmet

derMag.Sekretäru .JosefRitterDieAnerkennungseinerlangjährigen,
verdienstvollenTätigkeitalsGe¬
nossenschafts-Commissäreinkünstle¬
nischausgeführtesDiplom,dasdem
Genanntenvonkurzemdurchdie
Genossenschafts-VorsteherLeopold
Schwarzingerfeierlichüberreicht

würde .
BallderStadtWien ,er¬
fürdenFallderStadtvient
heuteMittagsimGemeinderat
sitzungsaaleseineechten
abgehaltenundsiesolchenermaßen
Constituiertin dergern ,ein
wieimmerderBürgermeisterund
diedreiVigebürgermeister,erster
Vizepräsidentist G .B .Katzen,
zumzweitenu .drittenVicepresi¬
tenwurdendieHerrenOberkun¬
tor seinerundKaislapostea
gewählt.DerBallfindet ,wie
bekant,am27 .Jännerstatt .Es
ist dies ,wiederLängerinseiner
Begrüßungsansprachehervorhob,
der20Ball ,diebisherigenFälle
habenzusammeneinReinertrages
vonmehrals 650000zugehen
derArmenergeben,dervorgele¬
Ballalleinwar ,einkeiner¬
trägnis 1800ab .
DasGradensenatfürKostenable.In

GegenwarteinerganzkleinenAnzahl
vonFreundenundVerehrernfand ,heute
vormittags1UhrdieEnthüllungdes
GrabdenkmalsaufdemvonderGemein¬
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eingenanntenFragenfürindieundKameradeneinenscheinu .werdefestgestelltunddieBenützunggenommen,daszwarunersetzlichenVerlusterlittenhaben.verstorbenenBildhauerLandtungsabge¬ hörigeGebäudeenthältBeschafeLosenoble,wareinMenschvonganzordnetenStadtundGemeinderatKarl tigungszimmer ,3Spielhale,inje¬eigenerArt ,nichtnureinkünstlerlosenoblestatt .DasEhrengrabbefindet demGeschoßeeineKleiderabläge,vonGottesGnaden,sondernaucheinsichinderKapellenstraferechtsunmittel¬ eineKanzlei ,eineHausdieneredlerMenscheintreuerSohnseinerber ,nebendemGrabedarle¬ wohnungu .einengartenseitsgele¬VaterstadteinguterOsterreicheru.ments .InVertretungderFamilie genenAufbauimDachbodengeschoßeeintreuerMitarbeiterimGemeinde¬warderMünchenerMalerHans eineWohnungfürdieleitendeVier¬rat u .imu .v .LandedasAnde¬
Losenobleerschienen.Fernerweren derartwie .DieHandistintenLosenoble,wirdeinerlebendiganwesendVizeburgermeisterD .Neu¬ einemeinfachenSieausgeführtbleiben.ErdanktfürdieErrichtungdesmager,mitdenG .Götz ,Gottbauer, undindiedenPfeilerndesErd¬Denkmalsu .übernimmtes gernu .ilscher,D.KlotzbergundRyk,Ober¬ geschiffes4Relief,schiebendefreudigindenSchutzunddieObsorgestadtphysikus.Sonst ,Präsidiator Kinderdarbietend ,angebracht.derGemeindeWien,indemerallen,undS .Bibl .FriedhoferentMagi¬ RespielendandasRegendesZustandene De¬strat ,die Pro¬ befindesieimArteneinegroßemel,seithalten,seineninnigstenDankderstädtischenSammlungen,technischer Somnitätenu .einefolgernan¬sagt .RocolloMeier ,BildhauerProf . debahn,derGartenbesitzteinenEinneuergartenderGe¬JohannsBett ,Bildhaueranin Senatdie GesamtlichtendesmeineWien .MorgenDienstag)VertretungderKünstler-Genossenschaft BauesundderEinrichtungdieseswirdderneueKaiserFranzJosef
BildhauerGrünhut,inVertretungder Kindergartengebäudesbelaufensicher¬ArchitektenVereinigung,MalerScheffer auf170000dieanleitungwargassefeierlicheingeweiht.undBauernderinVertretung demBauInspektorJeg .MayhiebigerDieehemaligeGemeindedabe¬desAlbrechtdererVereines,der unddenReg.MathiasJosefReiserlinganläßlichdes40jährigenSchöpferdesDenkmalsBildhauerPar¬ übertragen.RegierungsJubiläumsdesKaisersschaal ,Baumeister es sei ihnenesse ,dieGründungeinesKaiserfranzMatthesKantonenBegner,eine welchegarkeineöffentlichenMittelninAnspruchnimmtu .ganzauchsoKindergartensbeschlossenunddiegerateleichkeitangewiesenist ,bittenmirundAuf¬DeputationdesDeutschmeisterSchützen. unsernachstehendenNotig.denselbenam2 .Dezember1888intor ,der diegereinigung ,

Weihnachtsfeier.Am17.§.4UhrnachmittagsdeminderAbkirchergassebefind¬des VereinesderFeiermärker LandindenEntlichdektoriertenSalenderKin¬lichenaufder früherendemWiens ,unddesMeister undMädchenbeschäftigungs-u .Verse,pitaleröffnet .MitRücksichtAndreasErhervereine .DerNeffe anstalt,Breiten,diediesjährigeWeihnachts¬aufdieseswachsendeZahldersichdesverforbenenHansKostenablehielt feierstatt.Die164ZöglingeunddieGästezurAufnahmein diesenKinder¬einelängereAnsprache,inwelcher versammeltensichimKerbrecht.UnterdengartenmeldendenKinder,welcheerdenverstorbenentreffendcharik.
honoratiorenbemerktemanDechant.LeschgrößtenteilsarmeArbeiter¬levisierte,derGemeindeWienfürdie dereinzumHerzengehendeAnspracheFamiliendiesesBezirksteilsan¬ÜberlassungdesEhrengrabes,dankte hielt,E.M.C.FranzRieger,Bezirksvor¬gehören,beschloßdieGemeindeundumdieÜbernahmedesDenkmals steherStellvertreterBergauer,Wienanläßlichdes10jährigenKer¬7indenSchutzderGemeindebat .Vie¬ dieBezirksräteOskarAppel,JohannE.gierungs-JubiläumsdesKaisersBürgermeisterD.Neumayerentschuldigt. u .DanielKallersowiedenObmanneinneuesKindergartengebäudezuerstdasFernbleibendesBürgermeister derArmeninstitutesForm.Reschu .d.anStelledesalten ,unzweckmäßigerundversicherte,erversprecheaustiefster DieZöglingeführtenunterderLeitungräumlichundunternichtmehrÜberzeugungaller ,wennersage, desunermüdlichenHausvatersRechnungs¬entsprechendenHauseszuerrichten.daßdurchdesEinscheidenLosenobles ratesRichmannu .derLehrerschaftzwei¬ImJuli1908wurdemitdenBau¬dieWienerBürgerschaftu .derWiener sehrgelungeneWeihnachtsstückeaufu.arbeitenbegonnen,unddasGebäudeKünsterschaftganzbesondersseinFreun¬

den

.
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necessaria correspon¬
Montagv .II .12aber

EineEingebungdesBürgermeister
und denTramwagheit .

rechneten die alten
bahnenmit dengroßenstadtischen
Verkehrsunternehnungen ,Großenbote¬
HauptstraßenbahnundStellwahr¬
unterrühren schloss heuti¬
Reiheder großenWeihnachtsfeste

im felder sothane
sicht weniger als 45Eier
daran 40 von Angst des
lingsten verhin be¬
Stadt ,der Stellwesenunterneh¬
princke mit Kleidernsententi¬
beteilt .MithinBürgermeisterso¬

nahm auf¬
der Frauens ,Konte ,und
DrPlotzberg,Magistratsdirektor
sit ,und demmagistrat
en sich mit Klages
Praesidiatorstand Masterdes
Krektor Facul von denpartiren
Excriptatirten Kaufendirektor
kann .DatMayer ,getreuePflegerin
des Bürgermeisters ,Klosterschwester

Miter fandtratore et
die AngestelltenderGenannten

Uebungen wolle zubleib¬
anhienen sollten den weiter that

buchstäblichbeiaufleztenPlätzchen
tuche Spitze dieBeamtenhaft ,
in besondere DirektorSpan¬

in Direktorist ,fernerDirektion
secretor der ReceßSchriebster
stelleteter befaktor durch
Rechtsanwalt Dr .Fall ,Ja¬

der Allmann zugenieur Kostel ,
BuchhaltungsvorstandSichert
Inspektor hiesigen Acte

sulam vollig voraus
ment denen die Inspektor
Käufer desHauenkollecte .
der herkomendestadtischen
Profectorum son c .Mar¬
pauren der st .Maria
hattensichunterderrüchtigenLei¬

u ihres Capellmeister
denender fertigendenDienst¬
der ge Factagestellt ,mitbrachten
Luchstücke und das sehr er¬
Kampillzur Geltungzu¬
de Lülfer geleitet vonPaaren
weigerteilterMarchen,entreten
scharfen ,denSaal betratwurde
et vonCantenHochrungenberuft ,

dannhalt direktor Spauser um¬
Aussprache,inderer denDankbe¬
Unterminus auch und
der in in Hochauf zuegerein¬
slaus .Nachunbietenlaten
mitehesterbegleitungtrugdann
die keine Elfe auseein¬
von ihrem Vater da sie zuset
sorverfasstesfestgerichtmitbe¬
guterBebauungvor ,wonachderzu
beteilenden findet ode eben¬
übrig schmückenscheidetenerschie¬

nen waren ,von nachhervor¬
fragen Langen ,AuchdieDanker¬
re der Vorstehernder FrauenKol¬
lebte errichte danndersuper¬
muste .Es ist heute desletzte
Weihnachtsfest ,welcheslenbur¬
in desem Saale abgehalten wird .
Ich erwähne loß mit denBau¬
bey Kindernbegonnenwürde .

es war die Frauenkolle ,welhe
die erste Beteilungefindenvor¬
nahmdieses fest fandmit
in der Volkschaltestatt .Ichbitte
damalsvondie Folgegefast ,
diesesfest so zugestalten ,dases

den Grator der Unruhen ,

entspricht u .es warnaturgens ,
las ,daherdasfest ausdeVolti¬
wollehieher in diesenfertical
erlegt wurde .Ich dankeallenan¬
zumZustand kommendesfester
dengebrochenhabenausesverliert
zu urter Linie der Frauensollte ;

ist mehr in meine gen¬
ren vnd fister wesen ,et cre¬
ist die gebürende Decull
quiret guten werden .In den
auch fung ,sehr geehrteHerr
Direktor ,und ich erwahlhier¬
vor allen ,das zu mineange¬
fern aller geleisteten versen¬

mit u .wo ich bore ,aut bleiben
werden .AmDieser dachte

dann auch dem mus ferai
reren ,richtete danneinenspiel
ankender ,durchfleiß esgeboren
den Dankbarkeit zubezeugen
und blos mit eine geistet
auffen komenen sach anle¬

acter ,woranes nundie
solte am ein gleichen

würde .
AlsderbestevonderFlieder

reitlungenwar ,auchseinder
conses das Wort zunach¬
stelende bedeutungvollerKönige
tung über einen ition beabsich
ligten StrikederProsentatur.

jetzt gestattensie miteinan¬
ernste worte an die Bedienten

der Tramwegzu richten .Ineiner
Leitungist gestanden ,dasdieBe¬
diensteten den Stritt vorbereiten

Nunmanals gueterenAnwen¬
den ich ware einen solchen
zu beginnen .Die Gemeinevnd
das wir sie versprochenhat ,Wort¬
EinWort,KellerfürKellereinlosen

es wild mit vorenthatt ge¬

den ,aber legata sub ausder
setzen .BleibendieguteReiendete
der Tramweg,der Strikewurde
mitzuIhremReitenteausfallen
geres mitt zu derensortet ,de¬
will ich Ihnen legen .Wesensucce¬
Verletzungenzurückundderen

der auf demBurgermeister ,der
Zeit tesius libus ein gutenund
der Tramwagteienstetenver¬
same Sache wen die Ant¬
wort auf diese supra



WienerRathausKorrespondenz.
7 .NeuesRathaus. Fol .21360.

herausu .verantw.Red .R .Eigl.
19.Jahrh. ,Wien,Dienstag,21.Dezember89
Kindergarten Einweisung .In der

keinimBezirkegebling,Alkircher¬
gasse8 ,nahmheutevormittags
DechantGlandorferinGegenwart
desBürgermeistersdiefeierliche
EinweihungdesneuenKindergar¬
gebäudesvor .Einschmuckeszwei¬
stätigesGebäudeerhebtsichan
StelledesaltenHauses,dasmit
seinenvonTheodorKhuenherge¬
stelltenReliefs ,darstellenstan¬
gendeundschiebendeKinder
anderFenstercheileneinenäußerst
gutenEindruckmacht.DerHier¬
wohntenbei :s .SchulinschektorHofrat
D.Riegerbeyvor .Abg.Lehn,Landtags¬
Abg.Fenzl,derObmanndesOrtsschul¬
ratsdes19 .BezirkesG .K .Größler
die bey Räte Baar WeißundSchön¬
wetter ,ObMag .Rat Aspergermitden
Mag.RatenVictorin,SchauflerArtz
undS .Bibl ,Mag.Sekretärv .Haller
BauratHaubfleischu .Bauenschektor
hiebiger,Bez.Schulinschektorkais.Rat
Kundi ,ObmanndesArmeninstitu¬
tesSchröm,derPriordesKarmelter¬
Klostersu .PaulusDörflingermit
D .RudolfMerl ,DirektorZimmer¬
mann ,überlehrermansdorfer
FabrikantSobaraBaumeister
Limbach,die leitendeKinder¬

gartnerinMarieKummercker
etc .Derstädt .Knabenhartdes
19 .BezirkesmitseinerMusika¬
hellemachtevordemBuseSchaler.
NachderkirchlichenWeiselasKoche¬
vaterKleineinHl .Masse,wobei

SchülerinnendesBürgerschuleaus
derFreilasseunterLeitungdes
RegenschoriSchmidtüberSchuberts

deutschesMeßlinzumVortrage
brachte.NacheinerAnsprachedes
DechantsGlandorfertrugderüb¬
licherMännerchorunterLeitung
seinesdirigentenArtnerBeet¬
horausEhreGottesvor ,worauf
Sohret8 .Rieger ,dannderObmann
desOrtsschultesG.K.Größler,Bez.
Vorst .Abg .Kühe ,undc .Kummen¬
ererAnsprachenhielten .
Nunmehrergriff ,m.D.Legerdas
Wort,danktederGeistlichkeitfür
diekirchlicheWeise,demHofrat
RiegerherseinErscheinenund
dannAllen ,die beimZustande
kommendesGestesunddesHauses
mitgewirktundsagtedann :Esist

bekannt,daßichsehrgernezu
dieserFeierlichkeitengehe ,esist
gleichsameineGlüchtindasIdeal
wennichbeisolchenFeierlichkeiten
erscheine ,dieumsonotwendiger
ist ,alsinletzterZeitsehrviel
Materiellesgesprochenwird ,mehr
alsvielleichtnotwendigerscheint.
EinesolcheEinweihungistimmer
fürmicheinFreudenfast,weilich
mirsage ,eswirdetwasfürdie
Bevölkerunggeschaffenundzwar
fürdenwichtigstenTeilderselben
für die Kinder ,aufdenendie
Zukunftruht .MitRechtwirdhervor¬
gehoben,daßdieKindergarten
einenotwendigeEinrichtungsind
freilichnurherjeneKinder,denen
dieMutterhellt ,oderderen
Müllernichtimstandesind ,sich
umdie Erziehungzukümmern.
Woesabermöglichist ,daßdie
MutterihreKinderselbsterzieht.
dortsollsieesruhigfür ,denndieLiebederMutterkanndurch
nichtsandersersetztwerden.Gnade
inunsererZeitesdochhalbGericht
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daraufgelegtwerden,dasCandi¬
lebensovielalsmöglichzukräftigen
undzuerhalten.Dr .Kürgerwünschte
allenAnwesendenglücklicheWeih¬
nachtenundeinglücklichesNeujahr
undschloßdannmiteinemfrei¬
sachen,stürmischaufgenommenen
hochaufdenKaiser ,worauf
dieVolksseinegesungenwurde.

NachdiesemoffiziellenTeile
zeigtendanndiekleinenZöglinge
der Anstalt durch Vortragevon
LiedchenundGedichtenunddurch
AusführungvonReigenwassie
gelernt.DieherzigenProduktionen
riefenbeiallenAnwesenden
ehrlicherundaufrichtigenBeifall
hervor

Wiener Stadtrat .

Sitzungvom21 .Dezember1909.
Vorsitzendev .B .u .Neumayerund

hiersammer.
Gottbauer ,beantragtdieAnschaf¬

fungeinerautomobilenSchiebleiter
miteiner Neighöhevon27Meterund
einesautomobilenErsatzfahrzeuges
mitdemErfordernissevon34500,bezie¬
22800R .( Aug. )

M .RambeantragtdieInstallation
von5 Stellwagen ,mitBegia¬
probeweisefür dieMonateDezember,
Jänneru .Februarzugenehmigen.( Aug.

VerpachtungdesRathauskellers.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdesM.
RisswegdenBetriebderRathauskeller
RestaurationandenbisherigenPächter
JosefDombacherauf5 Jahreweiter

verpachtet.
Subventionen .DerStadtet hatnach

einemBerichtdesM.TomolademZeu¬
talvereinzurErrichtungundErhaltung
vonKnabenhörten100000k ,nach
einemBerichtdesM .dasderKra¬



WienerRathausKorrespondenz.
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Herausg.u .verant.Red.R .Eigl.
19 .Jahrg .Wie,Mittwoch,22 .Dez .19.

Wiener Stadtrat .

Sitzungvom23 .Dezember1909.
Vorsitzende Neumayer
D .Porgeru .Hiersammer¬

M.Gottbauerbeantragt ,fürdie
Beschaffungeinermilatorenbatterie
fürdieSchwachstrananlageinderFeuer¬
machefavorisen ,außerdembereits
genehmigtenBetragevon4664noch
einenBetragvon2441zubewilligen

( Aug .
NacheinemBerichtdesM.Tomola

wird der Gotsgruppe ,Untertheinan¬
desDeutschenSchulgereineseineSub¬
ventionvon200rbewilligt .

M .hofbeantragtdieunentgelt¬
liche Überlassungvon30Koksan¬
denVereinzurGründungu .Erhal¬
lungeinerKnabenbeschäftigungsan¬
stalt der KongregationderFrauen
Arbeiter in Wien .Aug. )

NacheinemReferatedesV.B .hier¬
sammer ,werdendieOelgemälde
Klässerbommenund Partie ,ander
SalzachbeiWeichselboden(Ansichtender
2 .HochzuellenleitungvonGeorgsolu¬

diestädtischenSammlungenangekauft.
R.R.GroßbeantragtdieErrichtung

einer ganzhalbächtigerGas¬
flammenin derUfer-Carbostel¬
Gfrörergasseim6 .Bezirkemit
den Kostenvon 2680 .Aug .

S .R .Hörmannbeantragtdie
Umwandlungeinerhalbächtiger
Gassammein derFasangasseim
3 .Bezirkein eineganzmächtige.An .

S .R .Knoll beantragt
imGroßGedlersdorferFriedhofein derGrücheanderlinken

friedelandung hinzuge¬
berundaufdenfreienRaum
zwischendieserundderGruppen
IIII linkseinsacheGräber
anzulegen .( Aug.

N .K .Buschbeantragt ,fürdie
MeidlingerFriedhofab1 .Jänner
1910folgendesständigimWochen¬
lohnestehendePersonalemitden
systemisiertenBezugenzubestellen:
AntonKryca ,Friedhofsgärtner
KarlSeifert ,Gärtnergehilfe,
FranzPanholzer,JohannPollat
Hohengräbergehilfen:Leopold
Gang ,Hausbesorgen ,hin¬
Schuldmaier,Kutscher.Anton
SchneiderVorwächter,Leopold
Fleischhacker,Kanzleibte.(Aug. )
AusdervertraulichenSitzung .In

derheutenacht,nachderöffentlichenSi¬
tzungdesGemeinderates,abgehal¬
tenenvertraulichenSitzungwurde
nacheinemBerichtdesM.Grabdem
Ober=MagistratsratFranzPohlalsdem

unmittelbarenStellvertreter desMagi¬
staats -Direktorseinein diePension
einrechenbarePersonalzulagebewilligt
den k .M .JohannLang
wurdein Anerkennungseineroffent¬
lichengemeinnützigen,u .human
larenWirksamkeitdieDoppeltgroße
goldeneSalvator-Medailleverliehen
(BerichterstatterM .Gräf . )dem
direktorderstädtischenHauptstasse
JosefFreiherrSedlagevonRichten¬
hofenwurdeanläßlichseinerPen¬
sionierungin Würdigungseiner
langjährigenVerantwortungsvollen¬
Dienstleistungdie großegoldeneSel¬
rator - Medaillezuerkannt .Bericht .

erstatter M .hofdemKatecheten
undKuratbenefizialenbeiS .Peter¬
FranzHießberger,wurdeinAner¬

um seines gemein
nützigenu .humanitärenWirken,
die goldenenSalvatorMedaillever¬
liehen .(Berichtersteller ,M .Massen. )

NacheinemBerichtedesI .1 .Mai
würdedemStadtratRobertMessen
gestattet,dieseinerzeitderFraca¬
Neubauer&amp;SohnmitdenBauarbeiten
übertragenenelektrischenArbeiten
in PavillonderStadtWienJagd
ausstellungRestaurant:durchzuführen
undzwarmitRücksichtaufden
äußerstgünstigenAbschluß,welchen
SR .MoessenmitderFirmaDittmar¬
Brünnererhielte .

NacheinemBerichtdesSt .R .Küssower
wurdeanläßlichderVollendungder
UnterfahrungderStaats-Eisenbahnin
ZugederJuden- Geiselbergstraßein
I .u .II .Bezirkedemstädt .Ober-Bau¬
ratet ,WilhelmLehnert ,dievolle
Anerkennung ,denBaumspektoren
HansKrösseru .LeopoldTraka¬
demRechnungsrateMaxBlessing,
demMagistrats- OberKommissärfranz

Marschu .demOber- Regenieur
LeopoldKostschekdieAnerkennung

ausgesprochen.

dasJubiläumderPhilharmoniker.
InderletztenvertraulichenSitzung
stellten R .NaseundGenossensol¬
gendenAntrag :ImMonateMärz
1910werdendieWienerPhilharmoniker
dasFestdes50jährigenununter¬
brochenenBestandesihrerKonzerte
begehen.Allgemeinist bekannt,welch
hohenWert ,dieProduktionendes
philharmonischenArchestersfürdie
EntwicklungdesKunstsinnesdes
WienerPublikumsbesitzenund
welchenEinflußsie aufdenmusika¬
lischenGeschmackderWienerBe¬
völkerunggenommenhaben .Gleich¬



bei ihrer ersten zur
Winter1859auf1860hatdie
Künstlerschaareinengroßen
Erfolgbeidemmithohen ,aber
berechtigtenmusikalischenAnforder¬
rungen in alten Karnterter¬
TheatererschienenenPublikumer¬
zielt .Baldhattensichdarbieter

undHörereinanderangepaßt,
währendwieaufeinemGradusad
Prassumdie LeistungenderKünstler
biszurhöchstenVollendungheran¬
wächsen,stiegmitjedemJahredie
BegeisterungderZuhörerzueiner
bisherungewöhnlichenHöhe.Die
Leistungenderphilharmonischen
Konzertefindenin ganzEuropa
nichtihresgleichen;siesindzueinem
Bedürfnissefür dasmusikalische
Lebenwiesgeworden.Esziem¬
demWienerGemeinderate,welcher
stetsmusikalischeEreignisseim
WienerKunstlebeninangemessener
Weisegefeierthat ,auchdenkommenden
ZeitabschnittimLebenderPhilhar¬
monischenKonzerteunddiesergroßen
Kunstvereinigungentsprechendzu
würdigen.Ichstelledahergemeinsam
mitdenunterfertigtenGemeinde¬
raten den Antrag :derGemeinde¬
rat beschließe.AusAnlaßdes
50jährigenBestandesderPhilhar¬

monischenKonzertederKünstlerver¬
einigungdie Philharmonikereine
derBedeutungdiesesZeitpunktes
angemesseneEhrungundAuszeich¬
nungzuteilwerdenzulassen.

ZurnäherenBegründungführt
Antragstellernochaus :Esglaube

11 . diesesAntrages
einigeBerechtigungzubesitzen,
daichvor25JahrenimWienerGe¬
meinderateeineähnlicheUnregung
gegebenhabe .Vielleichtauchausdem

ende ,weilichzuderimmerkleiner
werdendenZahlderjenigenMu¬
silbeflissenenWienergehöre ,welche
diehohenLeistungendiesesOrchesters
vomerstenAnhangederKonzerte
angehangenbisaufdieneuesteZeit
mitstetswachsenderBegeisterung.
besuchthabenimKonzerthaale,
als welchembiszumJahre1870das
alte OperntheaternächstdemKärter¬
tore ,vonDezember1870ange¬
hangenjedochdergroßeMusik¬
vereinssaal,diente ,habendieMeister
denGeschmackdesPublikumsheran¬
gebildet .AlleMusik-Herrenwur¬
den den Wienerninglänzender
Weisevorgeführt.Handel,Bachu.
Glück ,HagenMozartu .Beet¬
hovenMendelsohn,Schumann
Brahmsu .Brücknerwurdenin

ihren Meisterwerkenvorder
musikalischenGemeindeinglänzend,
sterWeisezurDarstellunggebracht
dasselbeOrchesterwirktbisheute

in der WienerScherundseinen
unerreichtenLeistungenist esvor¬
nehmlichzuverdanken ,daßdie
WienerSchenaufführungender
großenTonkünstlervonMozartbis
aufRichardWagneralsMuster¬
aufführungenfürganzEuropagelten.
durchihreReisennachParisundCon¬
denhabendiePhilharmonikerihren
Ruf ,auchnachderGernegetragen
u .überallgroßenRuhmerlangt.

DieAnnahmedesvorstehenden
AntrageswirdeinenAktsolcher
DankbarkeitgegenüberdemKünstler¬
bundedarstellen,welchersichder
WienerGemeinderatwieent¬
schlagenhat .

DerAntragwirdderGeschäftsord¬
nungsmäßigenBehandlungzugeführt

die de war .Der Stadt

es hat nacheinemBergdesM.
BraunestdemArmenantdes14 .Bezir¬
kesAdolfSiegmeth,nacheinemBericht
des K .Hölz den Armenratendes
19 .BezirkesMorizHeutschelundAlois
Musik ,nacheinemBericht desM.
koll denArmenratendes 21 .Bezir¬
kes Leopold ,Wien ,Josef An¬
berger ,Eduard ,Balatz ,Leopold
Brosch ,JosefGlaser ,JosefKrause
undHeinrichLeipold ,nacheinem
BerichtdesM .Oppenbergerden
Armenratendes2 .BezirkesHeinrich
Albert ,JosefBerger ,MayPunk¬
FranzJunghoferundLeopoldMag.
ner Diplomefür die mehrals
zehnjährigeAusübungdesArmen¬
ratsmandateszuerkannt .

VonderFerdinandsbrücke.DerStadtout
genehmigtedie gestaltungdesNot¬
segesderFerdinandsbrückemitRück¬
sichtaufdieEntfernungdesallenMitte
pfeilers ,mitdenKostenvon830Kronen¬
ferner wurdezur Reimsgenommen
daßinfolgedernotwendigenHerstellungen
ab 2 Januar1910eine drei bisvier
lägigeEinstellungdesVerkehrserfor¬
derlich werdenwird .

N.3 .n .8 .KürgerzeigtsichüberErsuchen
bereitdieHerrenVertreterderWiener
TagsblätterFreitagden24d .M.um13
Uhrmittagszuempfangen.EinEmpfang
fürdenmorgigenTag ,wieerverlangt
wurde,ist gänzlichausgeschlossen,weil
geD.BürgerdurchAusschußsitzungen
u .dieSitzungimAbgeordnetenhausewor¬
genderganzenTagübervollaufin
Anspruchgenommenist .Bemerktsei ,
nochhiezu ,daßdieKorreshandung
überdiesenEmpfangkeinenBericht
ausgebenwird .
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Herausg.u .verant .Redakteur.R .Fig.
19 .Jährl .Sinn ,Donnerstag23J .1909.

vom schmack .Auf demZentral¬

fischmarktedenenderWoche
vom18 .bis23 .d .M.zugeführt:300kg
Barbe160kgBarsch,500kgBachse,
100kgForellen,40kgZeit ,leben
150kgFett ,tot ,190000fKarten
lebend ,500f Karpertot ,70kg

Lafs ,200kgScheiden3000Schill ,
tot ,1kgSteilet ,3000kgWeiblisch.
es notiertenBarbezuR .140-160
Barschzu840280Brachtezu¬

140 ,Forelle zu 10Recht ,
lebend,zu2280,hochwol ,zu30,
Karpfen,lebend ,zu2240 ,Karfen
tal ,zu 120 - 160Lachszu
R 1215 ,Schadenzu 45 ,Schill .
tot zu240360 ,Sterbetzu360,
Weichischezu 801 .derartwar
kehrwarheutebis6Uhrfrüheinsehr
lebhafterHändlermitTransportalen
Ständenwären33 ,Serbauern,welche
um5Uhrfrüheintrafen ,16mit
eigenerBeschauunganwesend.
Tagsüberfindennochzuführenstatt .
AusderBezirksvertretungen :
Dienstagden28 .d .M.5Uhrnachmittags
findeteineöffentlicheSitzungder
derVertretungMariahierinSitzung
saale6 .Bezirk ,Amerlingstraße ,
statt .Mittwochden29 .d .M.
um6Uhrabendswirdeineöffentliche
SitzungderBezirksvertretung
des20 .BezirkesBrigittenauund
imAnschlüsseeinevertrauliche
Sitzungabgehalten.
Kirchenmusik ,inderPfarrkircheGasthof.
Samstagden28 .d .M.Messeum6Uhr
früh ,Pastoral -MessevonFührer.
Hochamtum10Uhrvormittags,

Inrotus u .Communichoral,
Pastoral-MessevonRotter ,Gradual¬
ChristusnatusvonRotter ,Offer¬
tarium ,LaetenturvonFilke ,an¬
tumergovonFührer .
Sonntagden26 .d .M .Hochamtum
10Uhr,Asperges,Intractusu .vom
munional - PastoralMessevon
Gruber,Gradual:Senatusv .Rhein.
bürger,OffertoriumdecollovonSchöpf
antumergovonSchubert,
Stiftung .ImMonateFebruar1910

gelangendieZinsenderGeorgund
AnnaHillgraderschenStiftung
zurVerteilungAnspruchaufBetrie¬
lunghabennurimBezirkeMaria
hilf wohnhafteBürgervonWien
welcheinfolgevonUnglücksfällen
in momentaneNottagegekommen
sind ,BürgerderehemaligenVor¬
stadt Raingrubegenießenvor
allenanderenBewerber,dieVorzüg¬
GesucheumBeteilungsindbislängstens
15 .Jänner1911in derKanzleider

BezirksvertretungMarieli ,6 .Bezirk
Amerlingstraße,einzubringen,

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesV .S .R .Por¬
zer bei derZentralsparkasseKarl
KostundJohannMüllerzuRech¬
nungsbeamtenin derS .Rangklasse
befordert ,ferner HansBlumen¬
undGeorgKolleralsPraktikanten,
KarlSilberbauerundRudolfColmar
als diener aufgenommen.DieRech¬
nischenBeamten3Klassederstädtischen
ElektrizitätswerkeHausSchutzigund
RudolfSchimpf,wurdenin dieerste
GehaltsstufedertechnischenBeamten
2 .Klassebefordert .Nacheinem
BerichtdesW.B .v .Steigerwürden
RobertBrodeckzumBauaufsichts¬
Assistenten ,KarlSchröm,Friedrich

KloseundEngelbertLooszu¬
AbgestiftenimStandedesNeueramtes ,
Maylieber zumOberoffizialund
KarlSchneiderzumOffizialimStande
der Beamtender WienerGemeindefried¬
hofe ,AntonWalter ,AugustAndres ,
JohannFritsch ,FranzReidinger
Karl OskarFuhrmann ,FranzHof¬
meister ,Alois Zwerma ,Robert
Guttmann ,AntonMischka ,Rudolf
gel ,Daniel Piker ge¬
Fuchs ,KarlGrögeru .GustavKlieb,
hanzuBezirkswahlkatasterbeamten.
1 .Bezugsklasseernannt.

VonArmogte.DerStadtrathat
nacheinemer des M .habeMasse
die Wahldes Josef Krauszum
Armenratdes k .Bezirkes ,nachei¬
nemBerichtedesM .RaindieWahl
desHerrnFranzProkeschzumArmen¬
rate desk .Bezirkes ,nacheinemBericht
des M .Fraßdie WahlderHerren
Franz ein ,SchärrerRudolf
SchulerundKarlSchlechtzu ,
ratendes7 .Bezirkes,nacheinemBericht

des M .Formanndie WahldesHerrn
JohannSchizumArmentdes3 .Be¬
zirkes ,nacheinemBerichtdesM.
RisswegdieWahldesHerrnViktorRie¬
ner zumObmann-Stellvertreterder

6 .SektiondesArmeninstitutesfarrten
nacheinemBerichtdeskk .Grafdie
Wahlder HerrenWenzelBede ,Karl
hergl ,OttoHötzl ,FranzKrona ,Franz
LorenzKarlNemetzundRudolf
SteppezuArmediatendes16 .Bezirkes
bestätigt

N .8 .Wirteilen nocheinmalmit
daßB .d .LungersichüberErsuchen
bereiterklärtedieHerrenVertreter
der WienerTagsblättermorgen
Freitagden24d .M.um12Uhrmittags
zuempfangen.Bemerktseinochhiezu,



MeinerRathansKorresponden,wennmanja ausdem3tennamensderBeteiltenKinderFol .31360.NeuesRathaus. zu
demBurgermeisterauchdasherzlichste.herausunveranteRed .Aug.

19JahrigenWien,am24 .Aug.1909 AusdemRathause .Dage¬
Anfangenheitungin die deran d .LungerHeuerzuNeujahrnicht
um1909Sauerbrungverstorben,in Wien,weil ,handensichdie
menwohnlichtgewesenepensionirteMagenüblichenNeujahrgratulationen

MoritzJonashateinenBetragvon1200bereitsheutestattzuersterLinie
mannaufdieBestimmungleget ,daß erschienenunterFührungdesMag.

derselbevomBürgermeisteranmeine DichterAchseldieSchutzender
SchulkinderdesL .und3 .Bezirkes,ohne stadtBeamtenschaftsamtdenDik¬
UnterschiedderKonfessionu .zw.injedemtorenallerstadtUnternehmungen
derbeidenBezirkeanje15Mädchenund Mag.DirektorSchethieltfolgendeAnschehe¬
benebenandemseinemTodefolgenden EuerExzellenz !Weihnachtrabendverteiltwerden.Heute DiealteundgewißguteBitte,vormittagsnahmnunderBürgermeistersichzumBeginneeinesneuenJahresin seinemEmpfangsaledieBeteilungzubeglückwünschen,gibtunsdieservondenOrtsschulentenderbeiden städtischenBeamtenGelegenheit,Bezirkunterhaltgemachten50Kinder EüererExzellenzunsermallgeehr¬vorderFeierwohntenbeidieSchwä¬ 60tenChef ,dieergebenstenGlück¬gerindesVerstorbenenmitihrerTochter¬wünschedarzubringen.DieseGelegen¬BezirksvorsteherAbg.Spitaler,dieGe¬heiligstmirunschwillkommener,Thormann,Michteru .Freyer,derOb¬alsichimvorigenJahreinfolgemann-StellvertreterdesOrtsschulen, psychischerRecessioninmeinertes des2 .Bezirkesehem .G .Hel¬ Gesundheitangegriffen,verhindertbig ,dieBezirksschulinspektorenKais. war ,TeilnehmeranderBeglück¬Rathöheru .Homolatsch,vomBezirks¬wünschungEuererExzellenzzusein.schuldet ,VizepräsidentMathismit EuerExzellen.Esliegtmeinerdie administrativenReferenten Naturferne,rückblickend,alsKritikerViktorinundArtzt ,derReferentin aufzutretenoderindieZukunftNeuenkinderfürsorgeMagistratsratblickendzuprophezeienBisherhatDr .WeiseundPraesidialvorstand michinallenPhasenmeinesLebensBiblderBurgermeisterviellander undWirkensderliebeGottdenKinderweltmittihrenElterner¬ tigen Weggeleitet ,undichschienenwaren,einekurzeAnspracheglaubeundhätte ,daßermirauchinwelcherersieaufforderte,dererten hernacherdahinweisenwird.Wohlersdankbarzugedenkenu . zwarbinkeinPolitiker ,wiemeindieGebeninvernünftigeWeisezuge¬verehrteAmtsvorgänger,derdasgenden der Gartenwurde Gemeindeter,mitdemPartei¬MeinemmeistenLedertaschchengegebeninteresseglücklichzuverbinden,welchedener desmemen¬waßich glaubeaber ,daßeintragen ,sodaßsie als einander Beamter,derseinePflichtendlichsenandieseGabegebenkönnen. fall undseineganzeKraftNachderVerteilungdankteihn

2
demDienstwidmet,dieihmge¬
stellteAufgabenichtniederzum
NutzenderStadtmitErfolglösen

WannNichtmitSchmeicheltwortentrete
in vorkurzellenz ,dennich
haltees nichtderWürdeEüerer
Exzellenzentsprechend,Ihrverdienst¬
vollesWirkenhiernäherzuerör¬
tern ,undebensowenigstehtes
mirzu ,dieLeistungenderstädt.
Beamtenschafthervorzuheben,denn
derenAnerkennungist janur
dannvonWert ,wennsiedurch
EuerExzellenzalsunserenHoch¬
verehrtenCheferfolgt .
Abereineskannichhierfeierlich

beteuern ,daßwirstädtischen
Beamten ,eingedenkunserer
Pflichten ,unserganzeskönnenauf hertscheinsetzenwerdenimInteresseder
StadtWienu .ihrerBevölkerung
wirdauchinZukunftunsereOberste
Ausgabesein ,EuerExzellenzin
Ihremschwierigenundverant¬
wortungsvollenAmtekräftigst
zuunterstützen.Wirwachsen,daß
EuerExzellenzvonOffenheit,
ja rücksichtsloseOffenheitfordern
undkeineswegsstummeErgebenheit
Wirwerdendaherstetsgewissen¬
haftunsererMeinungAusdruck
geben ,es überzeugt ,dadurch
denIntentionenEuererExzellenz
ambestenzuentsprechen;wir
werdenaber ,ist einmaldieEnt¬
scheidunggefällt ,ebensoge¬
wissenhafteVollzieherderuns
erteilten Aufträgesein .

Nachmehrmonatlicherprovisorischen
LeitungdesMagistratusistmir
denEüerExzellenz,unddemlöbl.
StadtratderhoheEhrezuteilgeworden,
zumwirktedesMagistratusder
RechtshauptResidenzstadter¬



netzuwerden,wofürich ,zugleich
aberauchimNamendergesamten
Beamtenschaftmeinenergebensten
Dankausdrücke .

Undsoüberbringeichdannauch
als Vertreter desBeamtenkirchers

EuererExzellenzdieaufrichtigsten
undinnigstenGlückwünscheder
städt .Beamten.MögeGottder
AllmächtigeEüererExzellenznoch
langedie Kraftverleihen ,zu
unsererFreudeundzumWohle
IhrergeliebtenVaterstadtsegens¬

reich zuwirken .
2 .beneLängererwidertehierauf:

IchdankeIhnenaußerordentlichfür
dieGlückwünsche,dieSiemiram
heutigenTagedarbringen.Siekönne
versichertsein ,daßichdergesamten
Beamtenschaftstetswohlwollend
gesinntbin ,unddaßesrichtigist ,
daßich seinestummenBarrierestücke
verlange ,sondern daß esmir
immerzurFreudegereicht ,wenn
ichsehe ,daßderBeamteeinun¬
abhängigerMannist ,derselbstän¬
digzudenkenu .zuhandelnversteht.
Selbstverständlichhabeichdasgleiche
Recht .(Heiterkeit .Ichkannauch
selbständigdenkenu .handeln.
IchbinmitderLeistungendes
Beamtenkörpersaußerordentlich
zufrieden.Ichglaube,daßessehr
wenigeKörperschaftengibt ,die
ihrePflichtenmitsovielGewissen¬
haftigkeitundStrengeerfüllen

wiees vonSeitederstädt .Beamten
geschieht.Auchnachanderer
Richtunghieist einbedeutende
Änderungeingetreten .DieKlagen
daß die Beamtennicht mit
dernötigenHöflichkeitdemPub¬
likumgegenübervorgehen,
sindvollständigverstammt,ein

Beweis ,daßdie Beamtendurch¬
schnittlichihreAufgabevollund
ganzerfassen,daßsiedienötige
strenge ,dennötigenErnstauch
mitanderenFormenderHöflichkeit
zu verbindenwissen ,wasvon
außerordentlichenWertist .Ich
hoffe ,daßwirauchimnächsten
Jahremiteinanderwirkenwerden
soweitesmöglichist Meinkörper¬
lichesBefindenwärezwarnicht
schlecht ,abermeineAugenwerden
vonTagzuTagschlechter,ichsehe
z .B .keinenderHerren.Solange
ichabernochdenweißenLaufe
teichhiersehe ,solangewillich
arbeiten.Wennichauchdennicht
mehrsehe ,dannwirdesnichtmehr
möglichsein ,weiterzubleiben .
Jedesfallsrechneichaufdievolle
UnterstützungallerBeamten,
schezielldesHr .Mag.Direktors,

auchaufdieMitwirkungderDirek¬
toren erstadtUnternehmungen
undichbinüberzeugt,daßSiealleIhrees als aufAufgabebetrachten,
denBürgermeisterinderErhaltung
seinerPflichtenstatkräftigzu
unterstützenu .zufördern.(Beifall,
Bürgerdießsich dannin
einzelnenderzahlreicherschienen
Herrenin längereGesprächeein .

ImweiterenVerlaufedesver¬
mittagsgratuliertendarnachdie
drei VizebürgermeisterdieBe¬
amtendesPräsidialbinausunter¬
FührungdesVorstandesMag.Rates
D.Bibl ,namensdesBezirksschul¬
rates VizepräsidentaMattis
denbeidenadministrativenReferen¬
tenMag.RatenVictorii&amp;Artzt,
SchottenpratabRost ,Generalvetter
Lohnstein,Rathauskelleriert,om¬

beherr c .

oderGemeinderathält inder
kommendenWochekeineSitzungab¬
Stadtratssitzungenfinden ,Dienstag
undMittwochum10Uhrvormittags
statt B .B .Lüngerbegibtsich
morgenzu14tägigemAufenthalte
auf denSemering.
NeujahrsgelderfürdieStraßenbahner¬
DerStadtrathatfürdieAngestellten
derstädt .StraßenbahnenanNeujahrs¬
geldernfür1909/10einenBetragvon
163 .23648bewilligt ,welcher
reits am18 .DezemberzurAuszah¬
lunggelangten.Esentfielenfürdie
Beamte und Beamten
5441454 ,für dieUnterbeamten
3075883undfürdieBediensteten
undsonstigenAngestellten706308h.

VomMateinsdorferFriedhof .der¬
StadtratbeschloßnacheinemBerichtdes
M.Fallmann,anläßlichderAuslassung

eines Teil des Mandati¬
des

GewerberstenFranzLanerfreiherr
fackerzuhart ,sowiedesMineralogie

professor¬
technischenInstituteD.JohannGeorg
haltmeyerzu exhumieren ,undin
einerbesonderenGrabstelleaufdem
gemeinsamenBegräbnisplatzim
der katholischenFriedhof

beerdigen .
Straßenbezeichnung.DerStadtrathat

nacheinemBerichtdesM .Tomoladie
neueröffnetenvonderEckederKarl
Beck -undSchulgasseimBogenüber¬
dieWahringerstrassebiszurGentzah¬
führendenStraßenzugzurGänzebis
zumAnschlüsseandie KarlLudwig.

straßeebenfallsmitKarlLudwig
strafe und die geringeVer¬
längerungder Art verlasseeben¬

so mitabt Kolgassebenannt.



jenerGattersUnverscheidung
21360 .NeuesRathaus

herausgeverunterRed .v .Engl.
1 .Wien,Montag,27 .Dezember89
DieBezirksvertretung,jenerStadt
hält ,am29 .d .M.um5Uhrnach¬
mittagsimSitzungssaaledesalten
Rathauses,I .Willingerstr.. ,eine
öffentlicheSitzungab¬

dieGesundheitsverhältnissees .Inder
letztenSitzungderstadtischenAmts-und
AnstaltsärzteerstatteteOberstadtphysikus
Dr .SponholtdenSanitätshauptrapportfür
denMonatNovemberl .J .Mitdem
VorschreibenderFallenJahreszeitistder
Krankenstandgestiegen.Indiearmenarzt,
licheBehandlungsind9745Fällegegen

9607imVormonateund10845imNovember
desVorjahreszugewachsen.Aufdieentzund
lichenErkrankungenderAhnungsorgane
entfielen2734 ,aufjederVerdauungs¬
organe1160 ,aufLungenüberkuloseu .
Strophulose710Fälle .DieZahlderAnzeigen
überInsektionskrankheitenwarverhaltens

mäsiger .Es liegen gegen
3230NovemberdesVorjahresein ,darunter
anScharlach400,Dipperilis323,Abdamnat.
36 ,am 21 Rthl 144 ,Ma¬
366 .august103erzellen378
Mungsfinsterblichkeitwardie
niedrigsteZeitjeherimNovember

beobachtet .Auf1309einwohner
unddasJahrberechneterzielen
449gegenüber1514imVorjahr.
derTagesdurchschnittbetrug.830
gegen85 .85inVoremdasVor¬
Jahres.Esstarbeninsgesamt251
Personen,dasmännlicheGeschäft
hartiziertemit500Person
dasweiblichemit440Perzeit¬
imBerichtenwürden29
gerichtlicheund23Janitätscho¬
lizeilicheObduktionenvorgenom¬
ren .DieStadtSanitasrationen

haben3Frauchet ,darunter
830Reichenaudurchgeführt.
inhaltungderHeiratswächterlisten.
die den allgemeinen Wahlender
Reichsratsabgeordnetender33
WienerWahlbezirkeam14 .Mai
1907zugrundegelegenenund
seitdemin Evidenzgehaltener
Wähleristen werdenachtTage
hindurchbiseinschließlich31 .Ja¬
zember1909täglichwährendder
gewöhnlichenAmtsständen,d .i .
amSonneFeiertagen,von9Uhrvor¬
mittagbis 12Uhrmittags ,anden
übrigenTagenvon8Uhrfrühbis

2Uhrnachmittags,undzwardieKisten
sämtlicher3WienerWahlbezirke
imZentral -WahlSteuerkataster
NeuesRathaus,b .Stiche,Hofmar¬
tern ,zuJedermannsEinsicht

offengehalten.
WeihnachteninZoran.Indie
deutschenSchuleinLovan,umderen
Zustandekommensichinsbesondereder
dortansäßigepraktischeArztkauft.
Ratu .dergroßeverdiensteer¬
worbenhat ,handgesternimBeisein
zahlreichesGästedieersteWeihnachts
feierstatt ,dievondemSchulliterFerdinandHeckemithinreiches
GeschmackinSpannegesetztworden
ist .NamentlichdiezumVortrage
gebrachtenLiederversetztendie
vonderdeutschenHeimat,soweit

entfernten Kräfte indie
freundlichsteStimmung,dieschließ¬
lichdurchdieAbsiegungderVolks¬
samennochganzbesonderser¬

würde .

Wärmestuben.Diealljährlich
handenauchFeuerindersechsWärme¬
stubendesWienerWärmestuben&amp;
Wohltätigkeits-VereinesChristbe¬

wegenstattInderWernichtete
des3 .Bezirkeswerdendurchdie
erste VizepräsidentendesDamen
konntenklarischeStraßenmehr,als
hundertFamilien,allemitKindern
reichgesegnet,mitKleider,Schuhe,
Lebensmittel,Schulenquisiten
Spielsachenbedacht,undveranlaßt
daßaneinegroßeAnzahlArme
KohleindieWohnungenzugestelltwürde .In derWärmestubedes
12 .Bezirkesleitete dieObmannig¬
dieserWärmestüberIrmaterrich¬
unßdiesefeier .Anderselben
nahmenu .A .derersteVizepräsi-¬

dendesVereines ,Hr .D .Mach
höhunger,nebstGemahlin,die
KomitedamenErhieDoctor
Fr .ElseGutterstraßen,Hr .August

Landauer ,Hr .Leoniev .Richards
sowieFrl .v .Biedermannteilund
wurdenüber 1000Männer ,Frauen
undKinderreichlichstbekleidet

undbeschenkt.Erselen ,Edlevon
MaybeteilteinderWärmenstube
des 14 .Bezirkesüber 300Männer,
300Frauenu .300Kinderu .würde
dabeivonderKantianerTabelle
v .RoggeunddemAusschaftsmitgliede
Inferd .Seltsam ,Mag .Ratu .aufdas
wirksamsteunterstützt,besonders
reichlichfieldieBeteilunginder
Wärmestubedes16 .Bezirkesaus¬
PräsidentindieBaroninBuschman
warinderLage ,dortselbst400
Männer ,400 Frauen mitkeinen
Kindernund800Schulkinderauf
dasreichlichstemitBedarfsartikel
zubeteilenundvondenmassenhaft
vorderWärmenstubeangesammelten
Armenerhieltjederauchseine
Gabe.AnderVerteilungbeteiligten
sichMinisterialratBaronBuschman,
dieKomitamenErGeselleFritz

RintzigeStelle
undanv .RostockRostocke
AuchinderWärmesterbendes30 .Be¬
zirkeswerdendurchKircholdine
v .Gravichu .Hr .Direktor
RosenbaumeineAnzahlwürdiger
Arme,reichlichbeschenkt.Fürden
am5 .Jänner1810abends5Uhrin
denFesthalenderStatthalteri
zugestendesVereinesstattfin¬
denenDamenempfangs-Abends
gibtsichschoneinregesInteresse
kund .EinAbgesandtervon
Chicagoinformiertesichinein¬
gehenderWeiseüberdenBetrieb
unddieEinrichtungderWärmestuben
undbesichtigtedieselben,nachdemdie
Absichtbesteht,doselbstsolchezu
errichten.DieErsteösterreichische
ScharkasseschendetedemVereine
2000 x
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herigeverantRedaktereig¬
19.Jahre.WierDienstag,30.Dez.189.

die PatistikWien¬
miteinerziemlichenVerspätung,ver¬
ursachtdurchdielangenochanhaltendeKrankheitdesMagatusD .Karl
Schreiber,unddieBerufungeines
Konzechtsbeamtenindiestatistische
Zentralkommissionistnunmehrdas
statistischeJahrbuchderStadtim
fürdasJahr1907erschienen.Odervor¬
ligen25Jahrgangbehandelt,alleaufdieStadtWienbezüglichenVer¬
hältnissedesJahres1907Ziffern
mäßigmit Krachen ,erkant¬
denRechtundzumVergleichwürden

auchüberalldieaufdieVorjahre
bezüglichenZiffernherangezogen
Übrigensist unsaußerordent¬
licheFüllevonMaterialnieder¬
gelegt,unddieVerarbeitungdes
selben ,wiealheitanerkannt
außerordentlichgewissenhaft,und
authentisch,daßmanesbegreiflich
findet ,daßdasBuchnichtsonah¬

als es zu wünschenwäreheraus¬
kommteinenhauptsächlichenZwei¬
Nachschlagebucherfüllt ,eswoll
ständigsterWeise.DieBearbeitung
dereinzelnenAbschnitte ,warunter
dieKonzechtsbeamtenderMagistrats
AbteilungfürStatistik ,demLeiter
Mag.SekretärH :FranzJawort,
fernerdemMag .Sekretär .Gustav
Zöhren,demOberKommissärH.Wilhelm
hacke ,derein Berührungindie
statistischeZentralkommissionfolge
geleistet ,unddemMagistratsKon¬

zusenden Belangver¬
teilt dieRedaktiondesJahrbuches

würdedurchMagisterHaack
undRöhrengesandbesorgt .

den
StichhabeausdenanreichenWitte¬

diesCapitelBevölkerungent¬unter
hälteinesehrgutetabelleüber
dieEinwohnerzahlin vomJahre
1783bisheute .ImJahre1782
zählteeinwenigmehr ,als
200000Personen.ErstimJahre1849

wurdedie Viertelmillionerreicht .
ImJahre1860wardieBevölkerung
aufeinehalbeMüllernangewachsen
undimJahre1890kurzvorder
erstenEinverleibungzähltman
817. 300Einwohner.Interessantist
auchdieBewegungderBevölke¬rungin deneinzelnenBezirken.
InderjenerStadtzähltemansie
Jahre1869nach63900Einwohner,
heutewohnenimBezirkenurmehr
58 .503Personen.EineAbnahmeist
fernerzukonstatierenim2.6 .7 .und8 .BezirkedieUrsache
dafür ist wohldarin zufinden
daßdie WohnungeninParterre
GeschäftslokalenPlatzmachen
mußten ,unddaßin deninnere
BezirkeeinegrößereAnzahl
vongroßenWohnungengebautwur¬
den ,fernerdaßdie ärmereBe¬
völkerungin die Peripheriewan¬
derte ,weildortnaturgemäß
die Mietzichebilliger waren
Mancheder neuenBezirkeweisen
ein geradezuamerikanisches
Wachstumauf der Bezirk ,welcher
5500EinwohnerimJahre1869zählte.
hatheuteund1760 .Einwohner
Maringist von31562imJahre
1869auf und18000Einwohner
Weidlingvon3346auf106000
gestiegen.Auchdieunterdem
Namendes2 .Beguteseinbezogenen
Gemeinden,welcheJahre1869
11866.Einwohnerzahlten,weisen

heuteeineBevölkerungsziffer
von 600 Personenauf

Interessantist dasKapitel.Ehe¬
schließungen,welchesnichtnur
neabsoluteZahldergeschlossenen
Ehenangibt ,sondernauchdasge¬
genseitigeAlterderimJahr1907
getrautenEhepaare.ImBerichts¬
jahrewurden18477Ehen,geschloßen

unddieseZahlzeigtseitJahren
einestetssteigendeTendenzdie
meisterEhenwürdenwieall¬
jährlichimGebruargeschlossen
nämlich3278 ,allerdingsstehtauchdieser MonatdenReformonat
imVorjahremit3953Ehen,weit
nachUnterdenBrautleiterbe¬
händensich42Männer,und63
Frauen,welchein einemAlter
vonüber70Jahrennochinden
Ehestandtraten.VondenMännernwelchein einemAltervonüber¬
70Jahrenheirateten ,nahmeiner

ein Mädchenunter 2Jahren
zurFrau .Umgekehrtgabesunter
denMatronen,welcheüber60
Jahrezählten ,vier ,welchesich
Männerunter30Jahrenerwählten
durchgerichtlichenSpruchwürden
841EhenimJahr1907gelöst
u .zw .571imgegenseitigenEin¬
verständnis.DieBerichtsjahrewur¬
den malDrillinge und571
malZwillingezurWeltgebracht.

imBerichtsjahrewurden .1484
Geländerund557Ausländer
in denWienerheimalsverband
aufgenommen.Derselbenfolgten
1499Frauenund16945Kinderin
Heimatsrecht,dasBürgerrecht
würde6 Personenverliehen .

AnGehälternmüßtedieGemeinde
und17000r .auszahlen

DieepidemischenJahr1907

aufgetretenenBlattern ,wur¬
sachteneineMutterichtung,
wiesieseitJahrennichtdawar

1906gegenWährendz .B .in
mund5792143festumpf
verzeichnetwer¬genungen
Jahr1907nichtden ,ließensichin

wenigerals 10083Personenzum
erstenmaleund356 .781wieder¬
impfen.Eswirdsatistischnachgewie¬
sen ,daßvonden167Blattern
fällen107Personenbetroffen,wür¬
den ,die geimpftwarenund56
Personen,dienichtgeimpft,waren
DieseZiffernschuhenschrieben
gegendieImpfung,docheineandere

sich ,wennmanFolgerungergibt
DieZahlderTodesfälleinBetracht

Verstorbenenziehlvonden3
warennämlichgeimpft ,und1
nicht geimpft ,haltenwar
dasImplorantnichtangegeben,

imBerichtsjahrezähltemanin
Wien1458Automobileund1419
Motorräder,durchdieselbenwerden
354Unfälleverursacht.DasLohn¬
FuhrwerkzählteFinker ,1754
Einschauerund101Lohnkutschen.
durchdieseFuhrwerkewurden982
Unfälleveranlaßt.

DasKapiteleinempflegelehrt
uns ,daßhatt50000Menschenaus
deröffentlichenArmenpflegeunter¬
stütztwurden.DieAusgabenhiefür
betrügenüber denenKronen

DieHauptratendesstatistischen
Jahrbuchessindineinemkleinen
hettezusammengefaßt,welches
gleichzeitigmitdemHauptbüche
erschienenist .BeideAusgaben
sindbeiGeringedrücktundin
KamminbeiGerlacht .Wiedlung

erhältlich



WienerStadtrat
Sitzungvom28 .Dezember1909
Vorsitzendev .B .P .Parzerund

Gierkammer.
S .R .Straßerbeantragt,dieAb¬

teilungderLiegenschaft,20.Bez.Koster¬
neuburgerstraßes .Z .859auf6Bau¬
stellenzubewilligen .(Aug. )

NacheinemBerichtedesV .B.
D .Porzer ,wirdderErhöhungder
GehalteeinerAnzahlvonBeamten
derstädt .Leichenbestattungzugestimmt.

R .R .hofbeantragt ,demAnsuchen
desKanzlei-Direktions-Adjunkten
KarlRudolphumVersetzunginden
bleibendenRuhestandfolgezu
gebe .Aug.

AlsTotengräberinLeopoldauer
Friedhofeab1 .Jänner1910wird
AntonKampfnerbestellt .

In die KommissionzurVerwal¬
tungderstädt .Badenstalten
werdendieStadträteBusch,schen
bergerundSchwergewählt

S .R .JatzkabeantragtdieAuf¬
lassungdersogenanntenHüttel¬
dorferGemeindeoderRosenta¬
wasserleitungu .dieKassierung
dervordemHause3Bez .Linzer
straße372befindlichengisternzu
genehmigenunddenAuslaufbrunnen
derHochzuellenleitung,dervor
demHause31Linzerstraßesteht

durcheinensolchenneuerTaschezu
ersetzen .Aug.

DasvonS .R .Braunvorgelegte
Projektfür dieRegulierung

desPlatzesbeiderKircheim
Sr .Zentralsundhofewirdmitde¬
Kostenvon43600R .genehmigt.
Subvention.NacheinemBerichte

desS .R .TomolawirdandenZentral¬
vierinzurBesichtigungarmerSchul¬

Kindereine Subventionvor100000
bewilligt .

WeihnachtsfeierimBürgerverfor¬
gungshause.Am23 .v .M.Handim
Sr .Bürgerversorgungshausedie
WeihnachtsfeierinfestlicherWeise
statt .DieFeier ,zuwelcherV .F .G.
Porzer ,die GemeinderteFürbeck

u .Fr .Klotzburg,OrtsschulratNeu¬
mager ,VerwalterGusterer ,
KontrolloLibich ,Primarius
Äpfel ,derärztlicheVertreter
a Schiff ,NotarSchiffsamt
Töchternu .vieleAndereerschienen
waren ,wurde mit einer Be¬
grüßungsansprachedesVerwalters
Güsterereingeleitet ,sohinhielt
AnstaltseelsorgerG.S .v .Tongelon
dieGerade .V .B .P .Parzerver¬
sicherte ,daßderBürgermeister
gewißpersönlichzudiesemWech¬
nachtsfesteerschienenwäre ,wenn
seinGesundheitszustandeser¬
laubenwürde ,erwähnte ,weiter
wiedieGemeindeDienstrotzder

enormenLasten ,welchesiezufra¬
genhabe ,immerfürVerbesserungen
imBürgerversorgungshausesorgeundunteranderemauchdieelek¬
trischeBeleuchtungeingeführthabe.
ZumSchlußeseinerRedegedachte
V.F .F .PorzerdesKaisers,undbrachte
aufhöchstdemselbeneineiliges
hochaus ,in welchesalleVersam¬
meltenmitBegeisterungeinstimmte
MitderAbsiegungderVolksamen
endetedie schöneFeier .Hierauf
handdieVerteilungderGeschenke
indenZimmerstattu .abendswür¬
densämtlichePfleglingebeitet,
Auchin denKrankenzimmerwäre
hellerleuchteteu .geschmückteSchrift¬
bäumeaufgestellt undkurdedort
dieFeierinderWeiseveranstaltet
daßdiegeistlichenSchwesternimBei¬

seinderAnstaltspunktionäreunter
VorantritteinesalsWeihnachgege¬
gekleidetenKindesTochterdesPro¬
grarztes ,HildaAppel ,welches
einbeleuchtetesChristbäumenfrag,
Weihnachtsliedersingend,durchsämt¬
liche KrankenMaradezimmer
zogenu .dabeidie Gabenandie
Krankenausteilten .

SilvesterAbend.DerFünfhauser
Männergesangverein,Grossinnver¬
anstaltet ,am31 .d .M.um8Uhrabends
indenKrafenSälen,fünfhausgasse16,
seinenSilvesterabendinVerbindung
mitheiterenVorträgen.DieMusik
besorgtdieScharfschützenkapelle ,un¬
persönlicherLeitungdesKapellmeisters
HansGutterEintrittimVorverkauft
an der Kassa1606 .

Durchgannungder HerrenStadt .
AmMittwochden29 .d .M.um6Uhr.

abendshiedet,imSitzungssaaledes
alten Rathauses ,u .Williger
straße ,ein VortragdesGeg¬
tore Handelüberdiegelie¬
rungderInnereStadtstatt .

Vortrags - Abend.AusPragwir
gemeldet:zuEhrenderRichtern
hernavonSoda ,derendritte
lyrischeSammlung,dergardische
tenin litterarischenKreisen
Aufsehenerregthat ,veranstaltete
derKlebderSchriftstellerinnen
heuteDienstag)imHoteldeSace
eigenmusikalisch-Deklamatorischen
Abend ,andemausschließlich
SchöpfungendergenanntenSchrift¬
stellerinzumVortragegelangten,

N.3 .DassagstischeJahrbuchwird
abendszugestellt .



WienerKochenvorschenden
Fol .31360.Rathaus .

Herausg.verant .R .R .Eigl .
19 .Jahr ,Wien,Mittwoch,29 .Dez .69.

Wiener Stadtrat

Sitzungvom28 .Dezember1909.
Vorsitzendeu .B .B .Neumayeru .
D .Porzer.

S .R .FraßbeantragtdieHer¬
stellungeinerschonHauseent¬
le mitzweiZentralanschlussen.
inneuenAmtshausedesBezirkes
mitdemErfordernissevon2250r .
AuchNacheinemBerichtedesS.R.
Stein ,wirdderAnkaufderRe¬
hat imBezirkNeuesergabe
per1857inundderPauschel¬
reis von22000zuRegulier
rungszweckegenehmigt.S .R .Rainbeantragteine
AufbesserungderBezugefüreine
Recht ,vonBeamten ,beantenin
undUnterbrantederstädtischen
Stellwagenunternehmungmitden
Kostenvonzusammen880 .Aug.

S .R.Grimbeckbeantragtden
Ankaufvon18Arteilender
937messendenRealitätin
Hernals,17 .Saget ,Vielgesche¬
Roggenschaffen .Inden
Preis vorzusammen500er¬V.R .Schreinergehenüber
derAntragderBezirksverstehung
Arnoldstadt auf gerichtungeiner
StraßenbahnhaltestellenachBedarf
inderAbreichtedabeiderLesung
Gasse,im2 .Bezirke.ÜberAntrag
desV.R.Schenberger,wirddieGerich¬
wegdieserBewachshalteste
beschlossen .S .R .Gegenbergerbeantragt
dieUmwandlungeinerhalbach¬
tigenGothlandininganzzahlige

in derKarthausstrafe.Bezirk
Auch

S .R .HolzbeantragtdieSchad¬
loshaltungfür zurstrafeabzu¬
habendenGrundbeiderLiegenschaft

OberlöblinghardinAusmaße
vonda Ihmmit 10hereines
zusetzen .Auch

K.R.GrafbeantragtdieAbtei¬
lungderRegenschaft358 .im16 .BezirkebegrenztdurchdasBa¬
gerinnedesKochendachsund
die Landleitungauf 4Ta¬
stellenund6Baustellenteilezu
genehmigen .An drückte

tzungZumSchlusseder
die dieS .R .PauerdemPro¬
Stratesaus¬GlückwünschedesSta¬welchevomV .F .G .Neumayer

erwidertwurden .
derStadtratNeueBauaufsichtsrate

hatnacheinemBerichtdesM.Satzka
beraufsichtnachstehendeHerrenzu

raten mit derFunktionsdruber
Ende1911bestellte .WilhelmKlingen

Karl an1 .bergfür denBei¬
mannesbachfürden2Bezirk

Kamenitzfürden3 .bezirk,Karl
HolzmannfürdenBezirk ,Karl
Paliafürden5 .BezirkKarl
Godrichseinfürden6 .Begra,Anton
Schwarzfür denBezirk ,Rudolf
GodfürdenBezirk,Robert,Ma¬
rauschelfürden9 .Bezirk,Johann
Woldenfür den10 .BezelAnton
heil für denbei dasSchau¬
derfürden12 .Begrif,KarlHagel¬
wangerfür den13DerFranz
Brauterfür denBezirkFranz
Sagtfürden15beiFranzStock¬
fürden16 .Beyer ,FranzEggerfür
denBezel ,FriedrichErhartfür
denbezirk ,JosefRomischfreyden
19 .Bezieh,GeorgTochter,Fried.

x

auchSchumann,FranzJosefHopffür
den21 .BezirkzuBaraufsichts¬
Stellvertretern.AugustWechselbaum
für den1 .Bezirk ,AloisSallameyer
für den2 .Bezirk ,KarlKirchen
für den3 .bezieh ,JosefMeister
fürden4 .Bezirk ,HansSchatzfür
den5 .Bezirk ,Rudolf ,Beckfürden
6 .bezieht ,FriedrichAlberfürden
7 .bezieh ,JaquesProkeschfürden
8 .Bezirk ,LeopoldKleinfürden
9 .Bezirk ,FranzSumauerfürden
10 .Bezirk ,FranzManckfür den11 .
Bezirk,JosefArtfürden12 .Bezirk,
JosefKreckfür den3 .Bezirk ,Alois
Alleschfürden17 .Bezirk,ErnstGrim¬
anerfürden15 .Bezirk ,JosefBalden
senfür den16 .Bezirk ,KarlBesch.
senfürden17 .Berg,AntonWaldhauer
fürdenBezirk ,Rudolf,Hollerfür
den19 .Bezirk ,JosefHaschekfürden
20bezirk ,denausscheidendenBau¬
aufsichtsratenwurdederDankdes
Studentenausgesprochen.

Warmenstube.DiesechsWärme
aber des WienerWärmeeben
Wohltätigkeitsvereineswurdenin
derZeitvom17 .bis28 .Dezember
ber dagegen 3Männern ,
Grauenund58296Kindernaufgesucht
InderselbenZeitbesuchtendieWärm¬
stuben bei Nacht8Mann
27JharenzuKinderdarunter
548vonderPolizenüberstelltePer¬
sonenAllediesenachlaßenwürdemitdenBrotunentgeltlich

betref
erinnerungsamter ,
schusSchmiedererHerrnCancel¬

statt wird am sound
Jammer,jenesdesbegertesMen¬

am 5 .Jänner 1890
parieren .
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Einevergessenanbette .
DerRattrathatheutenacheinem
BerichteseinesMitgliedesSchwer¬
die Exhumirungderirdischen
hette der am16 .März1890ver¬
storbenenSonbretteMinaSchank¬
AllmägerausdemSchachtgrabim
ZentralfriedhofineineigenesGra¬
imZentralfriedhofeaufKosten
der GemeineWienbewilligt .
MinaSchankAllmacher,einege¬
boreneWienern ,trat kurze
Zeitin Wienaufundaberkam
dannnachPrag ,sie durch10
JahrezuderLieblingendesPub¬
likumsgehörteimJuli1884ver¬

ließsie dasPragerEngagementu .
wandtesichnachWien.Hierkonnte
sie aberkeinehettePositionmehr
finden ,verlor ,allmählichihrVer¬
mögen,erkrankteundstarben¬
samundverlasseninZornhaus.
EininärmlichenVerhältnissen
lebenderBruderderVerstorbenen
beabsichtigtfürdieBestellung
einesGrabsteinesundAusschreibung
dasGrabesdurchSamlungenin
namentlichPragerTrauerkreichen

aufzukommen.
SubventionenderStadtrat

hat nacheinemBerichtedesK.
Tomola,anSubventionenbewillige
fürVereinsKindergärten:demKindergartenvereindesBe¬

zirkes 1000 derKinder
bewahranstaltin Wien400rt
der Wiedergartenvermehren
3 .Bezirke1000rt ,demWied¬
nerKindergartengedein1200R.
der WienerVolks-Kinderar¬
tenverein2000rt ,demMarga¬
reter Kindergartenverun¬
3000 demMariahilfer
Kindernunverein1000rt ,dem

AnbauerWiedergartenkonnten
3000R.den1JahrstedterKinder¬
gartenverein1200R .demKinder
GartenvereinemBezirke3000r ,
demKinderwarten verein am10 .
Bezirke300r ,demRudolf ,einer
Kindergartenverein2000R .dem
LindergartenFragenvereinhernals
400rt ,demKindergartenverein
imBezirkseiteGasthof1000Rt,
demHerrnder Kleinkenderbewahr¬
anstaltKinderharteninOber¬
Döbling1200R .VererKin¬
derfreunde ,vonLanzScheidung

300f demBrigitterer Kinder¬
GartenVerein2000Rt

füranderweitigeKindergärten.
der MariegetrungenBezirke
200 ,demMutterhausderGesell¬
behaltder Tochterdergottlichen
Lebenim3 .Bezirke400der
GesellschaftderTochterderGött¬
lichenwiederin denKinderger¬
ten eine her Maria
Klosterim18 .Bezirte400
demKaiserin aberMädchen
heimim3 .Bezirke300rt ,derKon¬
gregationderTochterdergöttlichen
Liebe ,hirschaften860
derKongregationder
liche Liebe ,Kagen860 .

der KongregationderDiemer
deshatHerzenhofeinWien,3 .Bar¬
zirk500MargarethSteinbart
dieBezel200R .Paulschober

Bezel 200 r ,derMar¬
GegenBezirk 150 Mder
MannCammerim k .Bezirk20
der AnnaGuhlimBezirk100rt

hervorget wehrerenBe¬
dergestaltenPrivaterWolf.
Bürgerschulen ,demKonventder

Ursalmenin Wien1000Rt
derKongregationderSchulschwestern

vonderdeshl .Franziska
verachtes1000rt ,derKongrega¬
tionderSchulschwesterninWien
2000 ,derKongregationderToch¬
terdesgöttlichenHeilandesimJ .
Bezirk400R .derLehrerErziehungs¬
anstaltderTöchterdesgöttlichen
HeilandesimBezirke400R.
derPrivatVolksschulefürKnaben,mit
öffentlichrechtderKongrega¬
tionderBrüderderchristlichen
Schulenvom3 Bezirke400M ,der
CongregationderchristlichenSchul¬15 .Bezirkbruder und 3000 r ,ein
DirektorderchristlichenSchulbeider

undDirektordermitdemöffentlich
keitsrechtversehenenPrivat-Volks¬
BürgerschulefürKnabenim18.
Bezirk1000R .derKongregation
verarmenSchulschwesterndeVotre
Dameam15beziel3500der
KongregationderBarmherzigen
SchwestervomH:Vinzenzv .Paulim
18 .Bezirk1000R .derPrivat¬
das BürgerthetederMarian¬
brudermitöffentlichverrecht
in Gasthof1000rt derLehr¬
hungsanstaltderSchwestern
voneinemKindesehein 19 .Bezirk
1400Rt ,katholischerSchulverinfür
Osterreichin Wien8000demPre¬
byterium der warGemeinde
A .B .in Wien30000R .derdeutschen
Privatschulein GrabenbeiWit¬
von200MdemkeineDeutsches
delichenBernowitz200r .
derVereinzurForderungeiner
deutschenSchuleinKorrene800.

zur Privat HandelsVor¬
bildungsschuleundLyznerdem
Vereinzur FörderungderHandels¬

Fortbildungsschulehinkatholische
Mädchen begrif 500
WarenzurFörderungderHandels¬



1

redenschendas . ,wurdeer nebenstin
80 ,dabene¬demVereinzurFörderungdesSchul¬derwesenim18 .Bezirke500FreiesErzeummit 200 M ,demBenefeldderMädchen,

rung veranstal¬GuldenzurBeamtentöchterin
Baerenfeld 300 derver¬Wiein S .Bezirt ,denHerrn
ausvereinsAbteilungNeuerun¬inHauswirthlicheFrauenbildungder Kinder bewahrim6 .Bezirk500K, BeschäftigungsanstaltderaltenderArbeiterinnenKochschulePfarreCatring300demKo¬derAlbertineheimBachofen. miterzurErhaltungeinerKnabenEchtimBezirk100 beschäftigungsanstaltinJemalsderMeinSchonSchauspiel303 .und30subventio ,schuledesLudwigLiebig,Wien, demVertraueim17 .Bezirk9 .Bezirk1301. 50l .demVerein ,TestatorEinabreicheBilderzur Gründungundtungvonwissen,jadiezweitedemVereinKnabenbeschäftigungsanstalten500R.senerzeichenlehrer400M,dem derMarianischenKongregationdernzurErrichtungmeisterfürdiegewecktlicheJugend100M,Lehranstaltenu .gewerblicherfort¬ für anderweitigeZumannbildungsschulenim5 .Seit400zweitedemVereinzurUnter¬WienerPädagogischeGesellschaftstützungmittelloser ,kaum400 ,demVereinzurPflegedes ner Schulkinder800 ,demJugendschiedes8 ,demVereinden unsereProvisorzurPflegedesZugendschiedesimangestellteundalteLehrerinnender1000,demDeutschöster¬25derAlterversorgungste1regischenStenographenund610 des eines fürKindertenrud .BühringderGesell¬ undKinderlehranstalteninschaft,Lehrmittelgentirte500R. ern ,als ,desCongregationderGesellschaftzurGründungund derSchwesternvonderschmerzhaftenErhaltungeinesöfterSchulusumMutterim1 .Bezirkab .indie2000derGesellschaftzur deWeidependiren .Gründungu .ForderungdesMusendemunvereinderArbeitsleutenfürweiblicheHandarbeiteninWienin Riemer100M ,demderSchüleradedesMädchenwunderenfürArbeitsschuleLandesleben ,bis im17 .August316derZeichenhatModellier

Rudol¬
folger 50 etD.Wirmachenentwerksam,daßeinfürKalenbeschäftigungAn¬ReihevonKollegennochimmersowohlmitstatten :demMargareterKinder¬derZustellungderFotographie,wiemit200 ,derKnabenbeschä¬ derEinsendungderSegelgebührvongungs-AnstaltdesWerkesdesheil.5 f die nurTrauereitetan Franz Reis 250x pr1910einRückstandist.u .alsWeihnachtsubvention,

I



reichenrathen
HerrRatheverunterRedakterge

Wenn Donnerstag 30
verwaltung in ihm

Gemeinderat ,jedereinigen
derheitlicheSetzungenab¬
warensoeineherdieWahldie

ergermeistersundichwer¬
auchdeshalbenbestimmtihnzu
schaftsetzungenwerden
ichseitezurVerlesunggeben

werdendehnterpellaten
gestellt

entsteheer
Sitzungenhanden

licheBezeichne
Ruhe

komensich
alsnach

setzung in
auchin derletztenneben¬

GemeinenWienzufolge
entlichenSchuldendesGesetze2

ters auch derschwerden
an welchesScheinlich
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infolgendenne nacher vorge¬
162106 ßNeuerRathaus. te

eichenStaatelschaftmancheverantworten
Prasilber ,1636JahrStirn ,Freitag3Dezember1909
Direktion1790dasKellerzurSatisierungdernördlichen stram und daangstrammplime .DieArbeiten das Brauhausesdes Radier1816zurElektrisierungderredlichendar¬ die anlage gedan¬rammagdes FrensdorfKoso¬ derthan auchhatsindhanengediehen,auf Jahr ange¬vorgesternnachtsdieProbefahrtenmit vonder . k .BauleutenderelektrischenWagendurchgeführtwerden

konten,dieRechnungdesnötigenWesendirektionvorwandedesda¬desBetriebeskannsofortnachErteilungten anOberkamerBenützungskonsensesdurchdie liegenkursgesuchet.staatlichenEisenbahnAufsichtsbehördeden Rechtsaufgenommenwerden ,umwelche alsScheinenmiteingescheitenwir
ner schnanlageinein die Rathaus

under denRathaus .Mitdem genenbestehen
möglichenVergehetagetritt undeineEinsamab
Telephoranlageinneuenundinalten unter der gen
alhausewohl ,durchwelche ansprechenwerden,und
vielenMangelderbehagender 2 .derHausgetretenRe¬
hausscheVerbindunggerichtlich sogenanntwerden.
abgeholfen,wirdwährendesjetzt zungenbittetalle
das einzeln veransStaatstete dannJournalistenzschonbezahlen ,wienunmehrnenmöglichseinmitjedenderenin langebeidenRathauserzusprechendas ständigver¬bestehendeHauptwachen,wie abergänzlichaufgelassen,undneuenRat¬

sachenzu48 .hause ist eine ausgetreten d . dochanheimsamtlichenKessenbettungenund der Wien¬LebenstationenimaltenRathauch fahrender unddaseineHausgeitetemitentlichen dertraditiobtenschenleitungenund3 .Nebenstatio¬erzählt ,undnäherinangeschlossen.Außerdendas
wenn ,unddasalle Rathausmitimmerweinwandmit getretenSilberihrderdurcheinedirektenverbun¬

AusstattungsodasderinfürdasjeneSathansbestehen mit desBuchesnunmehrfolgendeSummern,1632 dasKleideren14863 .
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genederRedaktionser dasErscheinenderallenet wordender holendes inverge¬
ter derstadtischenKrug ichansämtlichenKessen

Ichdurchgeführt,so unter aber aufjeden
AbzugdesPramen,derAr¬ ist begrüßtwerde

dedurcheineübersichtlich mit derSamenden
nachdesAssessore ge .AlsRatgeberinnahmentlichen GemeindeamtlicheFragen
sachekosten le deranderin allenöffent¬voranten Winter ihm chennebenzufindenseintungenletzugestellte ihreer imPosthaltesge¬nunmehreigenschaffen an sagter belegtzugesantenVerwalten,

erstadt wienbeleben zuLandliegtbe¬
den soll derengerHau¬auch er¬ demnach einenBerichtangelegtedaher Ich ihn kein AnsuchendesdenGebrauchehender

nesVaterfeindt ,umBewilli¬sicherheit tagfürvernehme,vonKugerschenPoenalRatendenseit er engerHandeFolgegegebenherderalljährlichmit verlesenwarkeineer Umarbeiteneine verbundenErgänzungen
wegenaufergehen einererdendie herausgabeeinerangehafftenwederwerthwerden.DieSimentienschatz

hat jede vonderstädlichendenenGesetzenStatutenund
stimmungenzustimmtenvorWollwegeentnehmungRitterdiffa¬AberzugenieseEigenvoner über die Verwaltungund KostenlautdengewirklichensondeBe¬ herderBestrebungenUnternehmungenderGene¬ einemGebietdesTer¬und zweite

den



Ernennungen.DerMadrathatinbeachtenVermannden Rathabenar¬VondenKantonales nemBerichtderH .D .HermannVersamlungdesbegertehintzedingsW.RichtplätzebewilligtdievomWahrensiedenVerhandlungenstall imNatusderrechtskundigenBrannteninwelcheralleBerufstandevor¬Jänner1810abzurBesetzunggelangen.132und27 .Jänner1910 . 4 .AugustSigmundzumOberkamtenwaren ,wurdenfürdiederBetriebderheilstattenweilvon9bis1UhrVormittags missar,u .JosefFörsterzumRomischerleichjahr190stattfindendeehedenenLebensmittelanfanghabeninderStatthaltern JohannPamperlzumVorzigistenGemeinderwahldes Wahlvor¬nungundderLohnsteigerungin denam2 .Jännerin derStatt imWerkamFriedrichAuswer¬sersdiebeschrigenVertretertratalteSparsamkeitinPrationhalter von demtamenta¬ HrLederHatzka,Stadt-GemeindemitStillschekzuMarkomissorenmich ein geht von4WienerWärmeeben ,Wohltätig¬ amKonskriptionsamtManPrognerVergangWilhelm,raten¬liebenwerdehervorgehobenVnvereineszuschriftenderRiemer undFranzPeterzuOffizialen,eheGemeinderat,alsLandatenaufderVereinhaftnuraufdieVormeslebenzuveranstaltende gestelltundderenKandidaturvaterWohltätigkeitangewiesenist HaarundJohannKlaubigerzuhängtverabendgeltenalle erangenommen1ernstemweilblosderLandesausschuß AnzessistenfernerdenAmtsdemdaslebhaftesteInteresseunderist füreinerteil zurstrantenLandeKirchenmerkinderPfarkircheGestenTheodorBöhnzumRatsdienerdankenVortragesauchbeste¬ gehagengewährendderStadtsobracht ,ausderReichterten obFreitag ,denDezember1909einnamals nachdemWenigernichtichausdembestenBürgerlichen abendeActanendeveneralitiihatdieBesinnungdesmotusnennenbrechenwerdensichzahlenVeter¬ deDauervonSchlagteder esdemRathaus ,derGemeiner
der Gegensatzzuanderen vonzweitenSamstagunterhendenGefahrne hattederkommendenWocheseineLande zusammenoder anner1910um10Uhrvordenehrlichevndhohgeehrte tigungabderStadtraltrittStaatfürjederarmeLungenkrankenAntritusundCommuniochoral¬keine Mängergesuchen Freilige DienstagMilchdenViertelderVerschlagskostenfrage PastoratMesservonRitter ,GradicalderErschenbeginnen FreitagzuSitzungengehendenenzuerbauendenKinder¬ BenedictusvonMichaelHaydenach hattenlachen ,alsScheidenein fertoriumQuartalvonhättegeringster Zeit ,derge¬menheilanstaltallenInder vantumagevonKinder¬Ihr darin dienet 20kürzlichstattgehabtenJahresschlußsetzen16 Graedenket.DerStadtethatnachWelcheser oder MittagherdesKuratoriumwürdederBericht,aber

denEnt¬VereinAllandzurVerfügungeinemBerichtdesM.Schwer¬dendesleistet ,desVereinesinabgelaufenen wurffür dasDenkmalaufdemstellt wareich dasdenihmerstattet ,ausdemwiederdie
EhrengrabdesSchriftstellersd .d .DarinRuhehatte ,dieehrsomüstendenErfolgedesVereinsauchdem imZentrathriedhofgenehmigtgültigebeigenheithätteAllandGebietederBekämpfungderaber

besitzen,sicherte,alsletztesVatervertiret werdenkönnten.
AnerkennungdesPartratsderStadt¬hinterderLändernsuchesinder Kinderwillenseit 1Jun¬

trat hatnacheinemBerichtdesM.KampfegegendieVntersche,autein Betriebeundwerden unglaublichenJedierentibusMassendemMagistratsratetheilungen,nachweiteransetzedes fürdieerfolgreicheführungderVer¬dererhabendenThatterbenommenVndderTheil
handlungeninAngelegenheitderstattenichtwollausgenutztwerden RedaktiongütigeAnfrageGustauscalitätdenDankunddievnddemVereinderMittelfehlen,
Anerkennungausgesprochen.vorstehendenMotigersuchenhöflichstgenanderaus Eigenenzu

hette legtenVerschlagenvndseitendesLandes Pensionierung.DerStadtrathatdemfahret .Wechselbehaftenwurdenplatzege¬ hat zuWollin AnsuchendespertischenOberarzteshaffen ,wiezweigroßenPavillons
JohannWeigertu .desExecutionsamtober¬erachtenerweisensichdem Gemahl der offizialsJosefSpanischumVerse¬großenPatientenandrangsgegenüberam17 .Dezember1909Kohlers tzungin denbleibendenRuhestandangekleinundmüssendaher RestaurationenPenzingallge¬ Folgegegeben.warnte ,ihnensehen dergroßen,dasmassenhaft
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